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604 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates (V. G.P.). 

Regierungsvorlage. 

Bericht der Bundesregierung an den 
Nationalrat 'über den Beitritt österreichs zur 
neuen Verfassung der Internationalen Ar­

beitsorganisation 1946. 

- Die RepuhLik Oste!T,eich .ist der durch ,die Pa­
r:ils~r V()~ortJev,erträg'e gles·chaffenen· lntlernatiolla­
len A~bejtsol'g'allIisat~,Qn ,am 18. Mai 1920 beige­
tlreten. (iKundmachung des Sta,at6lamttes für soziale 
VerwlaLtung vom 29. Ma~ 1920, St. G. BI-. Nr. 234/ 
1920.) D~e Satzung der Ill'üernatliona!len Arlbeits­
o:rgarulisatuon w,ar ~m Teti,l XIU ,des St .. atlsve,rtra­
ges von iSaint-Gerimain :,rom 10. September 1919 
enJt:hahen 'und walr mit . dem StJaa'tsvertlrng kund. 
g:emacht worden (St. G. ißI. Ntr. 303/'1920). S~~ 1938 
nahm C~s;oor.reichaktiv ,an den Ar!bre~ten der Inter­
nationalen Arheit,sorganisation teil, war :bei allen 
Intemationlalen AJr'beiJtlskonferen:z,en vertreten 
und, ;hat :insgetSlamt neunrehn der von den Inter· 
natdonlalen Arbeitskonferen'Zen langenommenen 
übereinkommen, zwei ,huevon Ibedingt, rnt,inziert. 

Durch . ,diJe Okkupation OlSüerlreJichtS .durch 
Dewtschlarud wurde die vö1kenrech-tLiche Hand-

. lun~fä.hJi,g.kcit ö:st,e'rre~ch6 !Slcit dem 11. März 1938 
gJehemmt. Irufolg!C fclJJ.ens e.ineröstel'rcichischen 
Regierung w.a.r !Österreich seither nicht lun der 
Lage, &cinIe völ,k,errechdnchen Rechte:&ellJ6t wa,ht­
zunclunen :und ,reine völker.recht!l~chen ,Pilichten 
zu erfü.1Je~. Die geLtenden völker:rechtlichen Ver­
wäge, ,me 'ÖlStefircich von 1918 :bilS 1938 ahgc­
schJlossen hatt'c, w,arenwährend der deutschen 
Okkupation n~cht 'et'I06chen, :sondern nrur u,n ihrer 
AnWlendbark~t gehemmt.S[e wUflden Jaben-, ,0-
{ern sich nicht ihre politischen und wirtschaft~ 
lichen Voraussetzungen durch ,die ,deutsche Okku­
pa.tion lun.d .die {Ere~gi11lis:se ,dIet, :zw~ten Weltkrie­
gJelS verändert haben, durch die !Be<;,eit:iJ~ung der 
deutschen Okkupat1ion w:i,oder r.mwendba;,r. Dem­
,entsprechend hat ,auch die ,~tgt1iedtSchalf,t: Oster­
rci,chs zu' d;en. zahlreichen linterna,tionalen Ver­
w1alltung6unionen während den- Zeit dien- cooutschen 
OkkupatJion nu,r g,eruht und konnlbe nach Be­
seitli,g,ung der OkkuparUon und der WieJdere.rlan­
gJUirug der iH:mdlungsfähigkeit lös,üerrei,ch,s 'w:iede:r 
bretätigt rwbdien. Dies gilt auch für ,die V,etfatSsung 

o 

der Internationa-l,en Arbeitsorgani6ation rund für 
die lMitJg'liecbchaflt österreichs bei der Int,ernatio­
nalen A'rbelitsorgamsa tion. 

DJeIl" deutsche ReichiSlarlbcitiSlminister Franz 
Seldte hat zwar ,am 8. April 1938 ,an den m,ter­

)mn...:u1schen Direktor ,des Int,e,rnatlionalen A.rbei,ts. 
amtetS lCun Schreiben ger~chi,et, wonach der ehe­
maLige BundetSlStaiat 'ÖSot,enretich ,am 13. März 1938 
als ,dem T,ag der Vlerkündigun'g des demschen 
Rej,chsgeiSoetZ.e6 über ~,e Wiooer,vereinigung Os'ter­
r-cich:s mit dem Dooüschen Reich au:fgehör't halJe, 
Mitgaied ,dreI' !Internationalen A,tbeitlsorg,anis,ation 
zu rein, wie er laufgdtört 'hahe, Miügllied ,des Völ­
keribunde6 zu !Soo. Doch iha;,t d~ese!S SchI1eilben kei. 
ne Rechtswli.'l"kurilg ,3,!usgdö~t, -.da Deuts,chland 
nlicht herechtJigt war, .für 'Österrcichzu handdn. 

Im VerLauf ,der Okkupationsmaßnahmen haben 
dann: die deutlSchen Okkupaüorusbehörden in 
06üerreich ohne RückSlicht ,auf .die' belst,ehenden 
Verpf1idrtung~Ili iöstenr,eich:s. laus den intlernatio­
nailen Arlbt:iüsüibercinkommend~e sozWale Gesetz­
gebung .a.uf ,dem Gehiete OsteI1reichs in maIl!chen 
Punkten geärukr:t, 60 ·daß ,dUe ,in ÖSltlerr'eich gel': 
tenden Sougesetze i11Iicht voHend:s mehr ,den 
cVerpflichuung~el1J ,arus den ll1aci.fiZJierten inte~rnat.io­
nallen übereinkommen entlSprad.1en. Nach ,der B,t­
freiung östem!ichs mußten ,die Sozialgesetze, 
welche ~e ,deutlSche Okkupat~()n ,a:bgiCäJrudiert hatte, 
nunmlflhr a.l6 ösüer.reich:i""che Vor:schniften vorläu­
flig Ii!n IKraift ge6e~t Wler.d:en, um ein r,ech~li.:hes 
Ghaos z,u vermeiden, da. nach ,der Bef.reiung 
ÖSltJenooichtS ,die unmit~eliba:re Rückkehr zum 
Stand der österreichischen Gesetz:gebung vor dem 
13. Mä:.rz 1938 nJieht mögillich wa'F. Doch hat da6 
ßundesrn:ir);ister.ium für soZJi,ale Verwaltung die 
nöt!iJg,en Schnitte .ein;geleitet, 1\1m~e ,a1t!e ölSterrei­
chische SooiJal<gles,etzJgelbulllg, ,die ,den äntematliona­
len VerpfLichtungen Osterreidl;s volJ ent6prochen 
haltte, ehesterus ~ederhel1zu!stdLen. 

;Nach ,der Moskauer Erklärung derdr'ei Groß­
mächte Großbritannien,Sowjetunion und Verei­
nigte Sta;,aten vom 30. Oktober 1943 beschloß 
die XXVI. Jntema~iona1e A,rbeU.ttSkonferenz, die 
im April/Mai 1944 WI1 Phil, .. delphia ~Iagte, folgende 
ResolurUon: 
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",oi,e Konf.erenz nimmt mit Genugtuung die 
Erklärung 'voll1MoskaJu zur Kenntnii:s, in welcher 
die Sigm,atare uhren Wunsch a,Usgedrückt hahen, 
cin freies und unaJbhäng;iges öster:ooich wiederher_ 
gesuellt zu M!'hen; ,;Ji,e trufft die ,aikcive Miüarbejt 
OSber.rcichs fam Werk der Internationalen Ar­
beiüsofl'1gaJn,i.s,ation von 1919 bilS 1938 ,in Er:inne" 
rUng ull1d sp11icht ,die Hoffnung r.tU!S, ,daß ei,n f.reit!6, 
unabhängi,ges und demokmtiLSchesÖlSuerreich b-ald 
sci,nen 1P1a1t:z tim Schoß ,der InternatioDiallen Ar­
'bei usoI1g,mu;,atlion wieder ejflinehmen 'wiJl~d." 

Iin }ml"'e 1946, ,also nach ,der Befreiung öster­
reichs, ,aiher noch ohne seine 'Belt,eiligung, wurde 
die V,erf'aJlSiSung .der Internatli.ona'r.~ Arbeltorg.an,i­
sation geändert, wegen ,der Auflösung des Völ­
kerhundes WUtrdJen r.tl~e auf Ihn hezügJichen Stel­
lenaus ,der Vel1f,wsufU:g glClSlorj,chfln und ,dJiese er­
fuhr dalrüiber hinaus 'eine Anzahl von Ergänzun­
gen und Ander,ungen. Ö6 terJ.1eQch mußte daher 
,dem diesbezüglichen internationalen :Kolleküv­
übereinkommen mit ,dem Titel "Utikunde über 
die Anderung der Verfaosung ,der Internatio­
nalen Arbeitsorganisanion 1946" heitreten, um 
sein,e Mitgliedschaft in der Internationalen 
Arbeitsorganisation wieder alUsüben zu können, 
da sich ~nzwischen deren völkerrechtliche Gtund­
hge verändert hatte. 

Die iÖsterreichi,sche fRegierung beantragte daher 
am 14. April 1947 und neuerlich am 9. Juni 1947 
beim Internationalen Al'beitsamtdie Aufnahme 
Osterreichs in die Internationale Arbeits­
organi&ation gemäß Art. 1, Abs. {4), ,der 
revidierten Verfassung der ,Internationalen Ar­
beit'SOrganisation. Um f.lher die Rechtskontinuität 
der Republik lö.9terreich, von 1918 bis zur un­
mittelbaren Gegenwart zum Ausdruck zu brin­
gen, anerkannte die Bundesregierung in 'ihr,er 
;zweiten Note den Gl"und~atz, ,daß ,cLie Verpflich­
tungen, ,die sich aus den von ihr vor dem 
13. März 193,8 ratifizierten IÜbereinkommen der 
Internationalen Arbeitskonferenz ergebe~, weiter-? 
hin verbindlich sind. Ang,esichts.der Tatsache, 
daß einige österreichische Gesetze und' Verord­
nungen hiru;ichtlich dieser Übereinkommen von 
den ,deutschen Behär,den während der Okkupation 
österreichs von 1938 bis 1945 geändert wOl'den 
sind, werde .die osterreichiscne Bundesregierung 
alle, Anstrengungen mach;en, um ,diese Änderungen 
sObald al6 möglich zu beseitigen. 

Der XXX. Internationalen Arbeitskonferenz, 
die im Juni, Juli 1947 in Genf tagte, wurde 
sohin folgende Resolution vorgelegt: 

"Die rHauptv,el1sammlung der Iriternationalen 
Arbeitsorganisation w,eist im HinI}lick auf das 
Ansuchen, dao die österreichische Regierung hin­
sichtlich ,der Wiederaufnahme <österreichs ~n die 
Internationale Arbeitsorganisation ,an 'sie gerich­
tet hat, erneut darauf hin, daß die Orga­
nisation 'stets ,fest ,davon überzeugt wm, daß ihre 
Ziele wirksam verfoLgt werden könnt.en; wenn 

die Organisation einen univer:sellen Charakter 
hätte, und beschE,eßt, .daß Osterreich in die. 
Internationale Arbeitsorganisation mit denselben 
Rechten und Verpflichtungen wiederaufgenominen 
ist wie die anderen Mitglieder ,der Organi­
sation. 

Die Versammlung nimmt zur Kenntnis, daß 
Österreich den Grunds,atz anerkennt, daß di~ 
Verpflichtungen, die sich aus ,den von ihm vor 
dem 13. März 1938 ratifizierten Übereinkommen 
ergeben, ihr,e 'Volle Wirksamkeit behalten, und 
nimmt zur Kenntnis, ·daß die österreichische 
Bundesregi,erung sobald als möglich die Anderun­
gen beseitigen wird, welche, in der Anwendung 
dieser. Übereinkommen durch die deutschen Be­
hörden wähl1end der Okkupation Osterreichs 
herbeigeführt wurden. 

Die Konferenz ermächtigt den Verwaltungsrat, 
i~ Einvernehmen mit der österl'eichi,chen Re­
gierungdie notwendigen MaßnahmeDl hinsich:lich 
der fi,nanziel1en Beiträge :österreichs 'zu ergra,fen, 

Die Wiederaufnahme o"tierr,eichs tritt in 
Kraft, sobald die österreich<ische IRegierung dem 
Generaldir,ektor des Internationalen Arbeits­
amtes ihre lförmliche Annahme de~ Bestimmungen 
der VerfassunO' der Internationalen Aribeitsorga-

b 

nisation, der Anderungen der Verfassung der 
Internationalen Al'beitsorgarrisa:tion 1946. und 
der vorliegetl'den 'Resolution mitgeueilt hat." 

Nachdem ,diese R!eLS,oIut~on von fflanzös~schen 
und schweizerischen Regierungsvertretern unter­
stützt wor,den wa,r, die sehr freundliche' Worte 
für ,das befreite Österr,eich f,anden, wurde die 
Resolution vom 24. Juni 1947 von der Inter­
nationaJlen Arbeitskonferenz . einstimmig ange­
nommen. 
, Da diese Res01ution ,dem österreichischen 
RechtS:~tandpu~t weitgehend lRechn'lll1!g <trägt, 
indem 6ie von einer Okkupation; österreichs 
durch Deutschland und daher von einer Wieder­
aufnahme <österreichs in die Internationale 
Arbeitsorginisation spricht, und zur Kenntnis 
nimmt, daß ,die Verpflichtungen Osterr,eichs, die 
sich aus den von ihm 'Vor .dem 13. März 1948 
rati6zierten Übereinkommen ergeben, weiter­
O'elten unterzeichnete .der vom Herm B'111de;;­
~räsidenten hiezu bevollmächtigte österreichi",che 
Regierungsvertreter Sektionschef IDr. Josd 
Hammerl am 24. JUnJi 1947 namens .der Repu­
blik <österreich, folgende'Erklälrung: 

"Aiuf Grun.d der Ermächtigung, ,die mir durch 
die vom Präsidenten der R,epubltk österreich 
unterzeichnete ·und vom Bundeskanz.ler ;gegen­
gezeichnete Vollmacht vom 13. Juni 1947 ein-. 
geräumt ist, nehme ich nut der vorliegenden 
Urkunde namens der ,R,epuhlik Osterreichdie 
Verpflichtungen der Verfassung der Internatio­
nalen Arbeitsorganisation an, wie sie derzeit in 
Kra:ft ist,sowie die Bestimmungen der Abän- , 
derun.gsur,kunde . zur Verf,ao;sung der I ntiernatlo-
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nalen Arbeitsorganisation _ 1946 und die der von 
der XXX. Internationalen Arbeitskonferenz am 
24. Juni 1947 angenommenen Resolution, und 
verpflichte mich namens der Bundesregierung der 
Republik österreich, ,daß alle diese Bestimmun­
gen und jede ·einzelne von ihnen vollständig und 
in voller Loyalität lausgeführt werden. 

Genf, am 24. Juni 1947. 

gez. Dr. Josef Hammer!, 

Beglaubigter Vertreter der Bundesregierung der 
Republik Österreich." 

Mi!t <.liierer Erklärung hat Öst'er.renchs'(linen 
neuerlichen .Beitritt zur Internationalen Arbeits­
organisation auf rGrundlag,e der revidierten Ver­
fassung 1946 mit Wirkung vom 24. Juni 1947 
vol,jzogen. ':Dies wurde der Internationalen 
AI'QeitliOrganisation von ihrem Präsidenten 
Hambro in der-,;Sitzung vom 27. Juni 1947 mit­
geteilt. Eine vollständige österreichische Dele­
gation, bestehend aus zwei ,Regierungsv,ertr,etern, 
einem Verireterder Arbeitnehmer und einem 
Vertr,eter der Arbeit'geber mit ihren Beratern, die 
inzwischen in Genf eingetroffen war, nahm 
daraufhin nach neurrjähriger Unterbrechung 
wieder ihre Plätze auf der Internationalen 
Arbeitskonferenzein und heteiligte sich sogleich 
lan ,deren A:ribeIiten. 

Der Beitritt !Österreichs zur Abänderungs­
urkunde der Verfassung der Internationalen 
Arbeitsorganisation 1946 steLlt im V,erhältnis 
zur ,alten Verfassung, die für österreich trotz 

. der deutschen ,okkupation in Kraft geblieben 
war ,nichtden Abschluß eines gesetzändernden 
Staatsvertrages dar, wohl aber kommt diesem 
Beitritt angesichts der großen Bedeuwngder 
Internatio\1lal,en Arbeitsor,ganisation politischer 
Charakter zu. Mit der wiedergegebenen Er­
klärung des österreichischen Bevollmächtigten 
vom 24. Juni 1947 anläß!ich der Wiederauf­
nahme Ö6terreichs in die Internationale Arbeits­
organisationhat Österreich überdies die Ver­
pflichtung übernommen,diejenigen Kndenmgen 
der Sozialvorschrift,en, die von den deutschen 

3 

Behörden während der Okkupation herbeigeführt 
und nach der Bdreiung österreichs nunmehr als 
österreich ische IRechtsvorlSchriften vorläufig 1D 

Kraft gesetiZt worden waren, und die ·den von 
Osteneich ratifizierten internationalen Überein­
kommen widersprechen, lsobald ,als mögLich zu 
bese-itigen. Dies ,entspricht nicht nur dem Willen 
der Bunde6regierung, sondern auch dem Wunsche 
der österreichischen Arbeiterschaft. 

Der Herr Bundespräsident hat mit Vollmacht 
. vom 13. Juni 1947 den österreichischen Vertreter 
ermächtigt, namens der Republik Österreich den 
,ß,eiltl"it!4 zu,r 'l'C'VIiJdii.erten Verf~5ung der Internatio_ 
naI.en Arbeitsorg,anlis,at:ion zu erldä'ren ru,nd ,auch 
d·je in der angdührten .Resolution der XXX.1-n­
ternationalen Arbeitskonferenz el1'tha-:unen Be­
dingungen. anzunehmen, damit !Österreich ehe­
stens seine !Mitgliedscha.ft an der Internationalen 
Arbeitsorganisation befestigen und /seinen alten 
Platz auf den Internationaleri Ar'beitskoriferenzen 
wieder einnehmen konnte. 

Der Natiorialrat ist gemäß Artikel 50 des 
BUflides-Ver:f(,Lslmngsgesetz.es ,jn de;r F'~sun,g von 
1929 beruf,en,diese durch die besonderen Um­
stände und das internationale Inter,esse Ö6ter­
r·eichs gebotene Vorgangsweise und den W'ieder­
beitritt 'Österreidrs zur Internatio'halen Arbeits­
organisation samt der aus diese"at Anlaß abge­
gebenen ErMärung vom 24. Juni 1947 nachträg­
lich mit Wirkung vom 24. Juni 1947 .zu ge­
nehmigen. 

Die Bundesregierung stellt daher den A n t rag: 
I . 

"iDer Nalt:ional,rat wolle d.en Beitr'jt,t österr,eich.; 
zur Abänder.uugsurkunde ·der Verfassung der 
Internationalen Arheitsorgani'Sation 1946, die 
dem vorliegenden Berichte im englischen und fra·n­
z&ischen .originaltext und in deutscher Über­
setz-ung als- Anlag·e angeschlossen ist, sowie die an­
läßLich der Wiiedel'aufnahmeöste.t"'rcid1:S 1Il di,e 
Internationale Arbeitsorganisation namen,s der 
Republik Ostert,eich in Vertretu,ng des Herrn 
Bundespräsidenten abgegebene Erklärung . des 
österreichischen Vertreters, die beide am 24. Juni 
1947 für österreich in Kraft getreten ~;ind, nach­
träglich ,genehmigen." 
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Instrument for the Amend­
ment of the Constitution of 
the International Labour Or-

ganisation 

The Gene,r,al Conference of 
the Intemat'ional Lahour Or­
ganiolatiün, 

Havilng been conv·ene,d at 
Montr,ea·\ hy theGoy.erning 
Body ,üftihe International La­
beur Office" ,and havillJg met 
in its Twenty-ninth Sess.ion .on 
19 September 1946; and 

Having deci,ded upon rt:he 
,adopüolfi OIf certain ,amerudmenu; 
to the Constitutio'fi of the In­
t·ernatiünaJl rLarbour Ong,anisa­
ti.o:l1, ,a question whieh i s indu­
ded in the oeeond item on the 
. agenda of the Session, 

a:dbpto, tlhis ·ninth day of Oeto­
ber of the year .one thou6and 
nine hunded land forty-six, the 
f.ollo'wing instrument für the 
ameruclment of the, Constitut:ol1 
'of ,me Internati.ona.l Lab.our 
O1'glanisati-on, wihieh may :Oe ei­
ted ras the C.on6titution of th~ 
Internationral Labour Org.anisa-

, ti.otll Instrument of Arnendmcnt, 
1946: 

Article 1 

As Jrom the d~t,e of the CO'­

ming into Iforce üfthi5 Illstru­
ffientof Amcndmcnt the Co'n­
stitution ofth1e. In'ternatiünal 
Labour Orglanisl!1tion; of which 
the teXt at, present in f.orce is 
set fürth in the fin,t column of 
the Annex tü this Instrument, 

Instrument pour l' Amende­
ment de la Constitution de 
l'Organisation Internationale 

du Travail 

La Comerence generale die 
l'Oflgllinisation internatio~ 
nale du TnllVrail, 

CODrvoqube a Montre.a:} par 
leCol1s·ei'\ Id':admi·nistration 
du iBUtreau international 
du Tri;livlail, et s'y et,ant 
reunie, 106 19 septemhr.e 
1946, en Sili vimgt-,IIeUlVicme 
oeösioD, 

Atpre.s lavoir deeide d'a1dopter 
ceruaines 'Pwposivi9n~ 
d'amendement a la Consti­
tut.ion de Il'On!;!anisation 
internati.on:aJle du Tmv,ail, 
questiün qui est comprise 
dlans le d:euxieme pq,int a 
l'or,dre .du jour de 1a 
seSSIOn, 

a1c!lOip!te, ce n,euvieme JOUir ,cl' OC_ 

t·ohre mii neu,f cent quarant.e­
six, l'instrument ci..,a,pre6 rpour 
l' amendement a 1a Constitutio~ 
die ~'Org,;lInislation internatiünale 
du Tr,aovlail, instrument quli se,ra 
denomme Instl1ument d',amen­
dement a 1a Constitution de 
I'Ong:anis,ation !internationale 
du Travail, 1946: 

Article 1 

Anlage 

Urkunde über die' Abände­
rung der Verfassung der In­
ternationalen Arbeitsorgani-

sation. 

Die Allgemeine Konferenz 
dler Ime'flnlalti,onla1eJli Arlbeüs­
ofiganQ'S'a1t1iori., ,die v1QIm V'~rwaJ~ 
w,nJgSira:tie ·des Inltel1l1laJtionallen 
Arlbe:it6iamtesl n'ach MontlreaQ 
cinlberuttOOI WlUlflde ,unld aII11 

19. September 1946 zu iihflttr 
neuruUlnldizWlaJntz.j!g~tleml T aJgung 
zUls.aim,mlenjgetreten iJs:t, 

ihat hesd1.1ossen, gewisise An­
t.11ä:ge amlZlUU1ehmen liutt Albänlde.­
r.Uing ,d1er Verifa61SiUiIlgdier IJ1Iter­
'nialtiolliailen Arlbeiltsorlgalni~a:tioln, 
,eil= F'l1alge, die, zum zw,eiten 
Gei);'en:st,attJld' moor T a1geJSordll1.Uln,g 
gelhöl't . 

Dille Komi·erenz nimmt !heute, 
arm 9. Okltolber 1946, d'~e fol­
geu1JdIe U rlkUiIlldie ülber diif Ahin­
·dIe,l"UJl.!g Ider' Velflf:l1SSIUlIllg ,dler In­
:ternatioruailie'nl Ar!bei,tsol1glan~sa­
tion lan, die aas Urku'nldif' von 
1946 ü'Ber ,die Nbände.run'g der 
Ver!fas~Ulng der InterruaJuonalen 
Arlhei tSionga'llliL'; aouilon belzeichnet 
w.ir,dJ; 

Artikel 1. 

A partir de La date de l'entree Vom T,age dies Lnikralfttre'cems 
en: vigueur du preo.ent instru- dile:ser Albänlderu!1llgwrikUlnd:e giilt 
men:t d',amerudement, la Consti- dli~ VerifaiSs'UIIlig ,&r 1!nrtemati0-
tutiol1. de l'Organisation. i'nte1'- naaoo Aribei:tsorlg:3inisl3ition, ,cLeren 
natioD.lale ,dJU TraNail, ,dont 1e g~geJ1lWärtig rgekooder WOl1t.hut 
texte lactueUement .en vigueur ,in. ,der, ersten Spalte der B9lage 
e.st reproduit ·dans 1a: premiere. zu ldii~s~ Unk~lde witeJderge;ge­
colonne de l'annexe au prbsent 'ben ~t,.m ,der i:n ·<1er zweiten 
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6haM . have ·effect ,as amended 
in tihe 6econd column of the sai,d 
Annex. 

Article 2 

. Towo c.opies .of this Instrument 
of Amendmem shaU be authen­
tioated hy 'uhe .sign,amres of th~ 
President of t'he Conlference and 
o'fthe Director..JGene,ml of the 
Intemationai ,Latbour Of.fice. 
One oE thesecopies shal>! be de­
pos.ited in ehe ,archives of the 
[nternat'ional Lalbou,r Office land 
l::heO'tlhet sha'll he communicated 
to the Secretary-Gener,al ,of the 
United Nations for registr.a:tion. 
in ,accorda.nc,e with Atrticlk 1'02 
of the Charter of the United 
Nations. The Director-Geneml 
wiLl oOilllmunicate ra certified 
copy of ,tlhe InstI'ume11lt co ,aIll 
the Member,s of t,he Internat,io­
nal Laloour Ong,ani&ation. 

Article 3 

1. The formal ratifications 
or lacoepuances of ·ehk Ill16tru­
ment of Amendment s'hall he 
commun,icated to the Director­
General of the International La­
Ibour Office, wtho ISha]lll1ot'~fy tihe 
Meinher.s of ehe OrganilB1uion of 
the reoeipt ,thereof. 

2. This InlStrumem df Amend­
ment will cO'me i·ntO' force ,in 
accol'ldance wi~h th.e proviSIOns 
of AI'ticLe 36 of uhe Con6titu­
rion oftlhe Or-g,anJl.s,ation. 

instrument, aJu,meffet ,dans Ja Spahe ·dies'er Beilalge ennha!lt.e:ne:n 
forme ,amend6e qui figure a 1a Fas'sll1ng.'f) 
deuxieme colonne rde Qa·cLite 
annexe. 

Article 2 

Deux exempIaires lauthenti­
ques du present ·inlStmment 
d',amenldement seront signe.s 
par le PresiJdent de la Confe­
renCe et par le lDirect'eur gene­
r.al ,du lBurea~ inter,nat,iQIl!al du 
Tr.a,v,ail. ,L'.un de ces exem­
pl,aires lS·era depose ,aux larchives 
du .Bureau international du 
T,rav,ail, et l',autre entre leIS 
maius du Secret,aire general de6 
NaJm.Oil1\s UnQlCs aux filnl9 d'l!mJfe~ 
gistrementconlformement a'ux 
termes de. ·1'.lrtiole 102 de la 
Ohaifte des Nations Unies. Le 
Directeur ,geneml c·ommuni­
ql,lem une copie certifi6e con­
forme de cer instrument a cha­
Gun Ide.s Mem'bres .de l' Qr.g;ani­
lS·atiQIl intern.ationale du Tm" 
v,aiJ. 

Artic1e 3· 

Artikel 2. 

Zweu maßgebeonldJe AUJ~ferti,­
Igu'llIgJen Idi>eiSJcr AlhärudierulligsUJr­
kunde wel1dlen vom Präsildien.ten 
der KOnifefi€ll]z und VOilll ',Gellie­
rakliirektor ,des lfllte.nnatio'naJ1ell1 
Al1heit:Slam1leg UIl1ter'Zeichnelt. Eii11e 
A,usfertJiigilll11jg w~l1d im Archi!v 
dies IntlemauilOnailen Aribei tJl\amtes 
hiruterk1gt., die alflldiere dem 
Generotlseik·ret!är Idler Yer.eii11i~gte:n 
N a:üocrren Zlur Eilnlt'r,a'g.ulnlg nalch 
Al"dke1102 ·der Oharte der Y,er-' 
einigten: Naui'Onien eirnlgeih'ä,nldJiglt.. 
Der Ge:ruera1lidirelkto.r srt:ea1lit jeldem 
Mrug1iierd leller InlterlThatvoll1la[en A;r­
Ibei:t;;or,ganUslaltion lfJi:nle b't1g~alit­
bil@te A!hs,chl1~ft dlieJse.r U rkurude 
zu. 

Artikei 3. 

1. Les r,atifioat1on,s ou ac-, L Je~ irol1mlkhe Ratifikation 
ceptatio.Ils 'formelle.s du present oder Anin:alhme diieser Ahän:d.e­
instlrument,d',amendement se- rUil1lgsmik'~ll1'elle ilSt ,dlem GenenaÜ­
rOfit communiqiUCes ,au ;Direc- dil'elkt.ar des lnter:mlloion,allen 
teur :geneml du Burea'u inter- Arbeit~alffites miltzU'teÜiLe.n, der 
n,ational du Trav;ail, qu~ en in- sei:llIerseits ,die Mit,gliederder Or­
fOl,"mem les iMemlbres d,e l'Or- @alIl!i\Sla,tion Idla<von liln Koolllltin;i.s 
gani.satiou. 'S:etiZt. 

2. Le .prese.o.t' instI'ument 
d',amendement entrera ,en vigu­
eur dans 'les' coIl!ditions prevues 
a :I'rarticle 36 de la Constitution 
de l'Or@a.nis,ation internationale 
du Tr,arvail. 

2. Di'ese A1bänderul1igtslu!1kUinJ'd)e 
t,rit:t .rua,ch Iden Be'stilffi:mul1igen dies 
Arükel1s 3.6 ,der YerlfasSiunlgdier 
I,nltle~nlaltionlal!lein A~ril>eilts 0 rlg adi­
'Sla't.[.Oi11 in Kna:f<t, 

3. On the coming ,into force 3. Df6 l'eritrC:e envigueur du 3. SobaM ,d!iJes,e Ulikurud:e in 
K.raift triIDt, 6et.Zt .der C"e,ner:lJ1-
Idlireiktor dies' In:tier11ialt'i,oi11larrien 
Arlbeirt:'slarmtes a[ll<e M~tlg:~iledier d'er 
]n~n/a:cianlaUleinJ Ar1bei$o~gan;i,­
slation; .den Genera'I®elkreltiir der 
Vereirnwgt.en.. NaI!:i,ornlen lui11ld a1llile 
Stlatatoo, we!J.chediJe Ch,a'l-te,dler 
Y.er.ei'uülgtlCIn Na:601n,en 'Uilliter­
z.ekhfilet halhen, dalvon ·iln, ~el1int­
flJlS. 

of this instrument, the [)irector- present instrrument, le 'Dir,ec­
Genea-:aI of uhe International teurgenera[ du iBUJf<f~au tinter­
Lalbour Office shall so notify national ·du Tr.avaiJ en mlfor­

raU the Mem:bers of ehe Interna- rner.a tous les Memibres de 1'Or­
tional Labou'r OrganiMtion,tihe . g,anisation 'intemationale dlu 
Secret,ary~Gene.11a[ of tlhe United Tr,av,ail, Ie Secretaire gener.a:l 
Nations, .a.nd 1,11'1 the Suates ha- des Nations Unie6 ,et tOU6 le;; 
ving signed -the Chaifter olf ilhe Euats signauairesde ~a Oharte 
Un~ted Nations. des Nations Unie5. 

'f) Im folgenden Anhang werden nur 
der abgeänderte, nunmehr geltende 
englische, französische und deutsche 
Text der Verfassung der Internatio­
nalen Arbeitsorganisation wiedergege­
ben. 
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Annex 

The Constitution of the In­
ternational Labour Organi­

sation 

Amended Text 

Preamble 

Wher.ea6 univ,ersal and last.ing 
pe aCe can he es t,abli shed' only i,f 
it is hased upon s'ocial justi<:e; 

Anexe 

Constitution de I'Organisa­
tion internationale du Travail 

Texte amende 

Preambule 

Abtenidu qu"UJ1e paix UnltVCT_ 
seIle et ,dium.'lJile ne peut hre 
Ifonde,e que S'UT l,a ha6e de Ja 
i'usticesoc~ale; 

An;d wher,ea6 con,ditiofrs of Atterudu qu.'iJI exis1te dies, CQn-
J,a!hQurexist ~nvol'V,ing such in- ditions de tnv,ail impliquant 
justice, hardship and privation "POIUT un :grand nor'nhre Ide p~r­
tO J,arge numbers of peopl.e M SOIlll1les, d,'in,just1ilc.e, ~a mi~ere et 
to produce um·est so great that les prilV,ati0l16, ee qui engen;dre 
the peac·e andl harmony of the un red mecont,entement qUe, h 
warM ar.e '~mperiHed; alnd an pa.ix et 'i'h.armonie uni,versd:Ies 
.impliO'Vemenlt o,f' those con- sont mises en ,danger, et attendu 
doitio06 is urgently required: ,as, qu'~l est ul1gent ,d',ameliorer ces 
for ex,ample, by the regulation conditions: par exempl.e, eo ce 

.of the :hOUT" of work, including quiconcerne ~a r6g1ement.ation 
the C6t,ablishment of ,a maximum des hoo:r·es de tmv,ail, ll<t fumtion 
wOriking ooy ,and week..t!he re- d'une ·druree maximum de Ja 
gul.at;ion. 'Üf the labour supply, journee ,et ,die Joa 6emame de tra­
the pre'Yent,~on .00f unempl'Üy- v,ail, Ie r,eerutemefrtde la main­
ment, the provision of ,an ,ade- d'o,euvre, l:a lutte contre le 
quate J.i,ving w,age, the protee- chbma'ge, ,I,a 'ß!arantie d'lUn 
ti<>.!! of the worker againstsick- s,a,d,aire ,aSSUT,ant des condütions 
nes~, disea,s,e ,and injury ,afiising d~exist.eltCe oollivenaiplC6, la pr'Ü­
out OIf his .employment, the teeti.on ,des tnav,ailleurs eontre 
protection 'Üf children, young les maIadi.es gener.ales ou pr9-
persons anod women, provision fe,s,sionn.elles et les ,aceidents re­
für oMage ,and injury, protec- suh:aI1Jt du 1ti",arva.i1" [,a protec­
t,i'Ün Qf the ~nteres,t6 of wOr4kers üon ,desen'f,ants, de6 ,adolescent6 
wlhen employed in count ries et ,det, femmes, les pen$ions de 
o.t:her than their own,recogni- vLeilless,e et ,d'~nvaEodite, ;1a de­
ti on of t:he principle 'Ülf equal f.e!16e ,des inter,~t6 des traevail­
remunerati'Ün ·for work Qf equal leurs oecupes aretranger, l',aif­
v.aIue, r,ecognition of the prin~ ,firmaüon ,du IPrUn<:Lpe «a br,a­
ciple of fr.eedom 'Üf .ass.oci,at.ion,vail egal, salaire egah, l'af.firma­
the org,aJnis,ation ott vocational tion du p6ncipe deLa hberte 
,anrd technical eruuaaüion and sYnldliJcaile, I'Ol1galIl,i,s'atilOn Idie 
other mea;;ures;. 11' ensei1glfletnent prof.essliOil1Jl1lell er 

Whereas ,aIlSothe faiJure olf 
,any nation to ,adopt humane 
oon.ditions OIf lahour is an 00-
stacle i;n the way of other na­
tions which desireto improve 
the conditions ~n i:heir own 

The High Contractin,g P.anie6, 
moved hy sentiment6 of justice 
and .humanjty ,a,s weil as by the 
desire to securethe permanent 
pe,aceof tohe world:and witlh a 
view tO ,att,aini'ng t,he objectives 

otechniqwe et lalUitlres mesrures 
:aJnlal~Oigues ; 

LA t'tendiu que ikL nIOlTh-IaicJ!op­
tVon pair ,une llJaJoilOn qwelconlqwe 
rd'UIll r~iIffie ,die travaill rCeiU'e­
ment humain fait obstacle aux 
efFoflts 'dlesautres nla tilÜlnJsl de­
s1reuses rd"a.meliilOrer Ile SlOrt Idies 
triaJvali['I;eu,11S d~s l'eurs propres 
!pays·; 

iLes Haut!es Pa'rtiies COiOil:rac­
,taJIltes, mues par '.d~ s:en'Oirrnen~ 
.de ju~ae ~t: Id"humanli'teaussi 
billm que par 1e ,obir d-as5Iwre:r 
une IPMiX monldl~aile dJUriaib

'
le, et 

en V'we td',at~ei'llidre ies bluts 
( 

7 

Anhang. 

Verfassung der Internatio­
nalen Arbeitsorganisation. 

Abgeänderte Fassung. 

Präambel. 

Der W dtfrietdle kann ',auf dlie 
Da'wer fl'Ud" aruf sozialer 'Gerech-
tig.keit aufgebaut werden. . 

Nun bes:tlelhen ruber ArlblCi~~ 
bedintgun,gen, ,dlie für el'nlC große 
AnlZaihll von Mett1lSlchen Mt ~lOviel 
Un,gerechti,~eit, Elend I\lllljd Erut­
beihIUll1Jgen ve:rhu'Old:en sirud, daß 
ein:e U n~ulfri.ledlenlheU't en:wtelhit, 
,die ,den We'1t1fr1ed:en und ,dJie 
Welteint'racht gelfähndlet. Eine 
VeribessefIUIIllg ,dieser Beldmg>ulnl-­
,gen ist IcLrimlgenJd: edondetlich, 
ZIU:II1 Be~p iJel ,diur ch foLgenIdle 
Maßnlalhmen: Regel'll11lg .der Ar­
beit6zeit, einschließlich Festset­
~UJl1Jg einer Höchslt,dia,uer dies Ar­
beit:S1:alges um :dcr AnbeiJt:swoche, 
RegelJ.wngd:es Arlbeit9ma:rk tes, 
Verihütlw11ig der Anbei 1:ISl1ooi!gkei,t, 
GewäihrJ.eilSlt,ung eim..es ;our Be­
streiltUll1ig ,die!s, ILeibensulliterlhailtes 
a.IlIgemessenenLdhIllcs, SchutlZ 
,dJe:r Arlbe:iJtneihmer Igegen aiJQge­
mcilne ull1Id Berufskran~heilten 
~oiWie Igtjge'n BetrieibsiUlnifä;~lie, 
Schutz Ider Killider, JUlgen1dlhchen 
un/d 'Frauen, Vor·s,oLl1ge für A~ter 
und J'IlIvalli,ditiit, . 'Schutz der :Ln­
teressen .der im AUislaa1Jete !be­
~chälfcig:tie:n Atlbeitruelhmer, An­
erikenln\Uln,g IdeS GrUlllldl'llatlZes:' 
"Gldche Arlbcit Jgileicher 
Lolhn", AnerkeIllnlUJIlIg 1d.es·Grru:nd'­
SlaltzCiS, Ider VereilJ1~!gungsfreVheilt, 
RofIgel'UiIllg des beruBEchen unJd 
teclmis.chen Unte..rri:chtesund 
älhn[!ilehe M:l!ßnahmen,. 

Auch wül1d:e die Nichtcin­
fiiJhrulOJg wlrili:.'liiCh memchenwür­
,dilger A.!1bej.t~bedlil1Jg,un;gendiurch. 
eiln V:o'lk ldie Bemühun'gen ande­
rer Völik.e:r IUim Verlbesser:UIIl1g Ides 
LOlges der Arlbeitneihmer in, i:hren 
Lä.n~m, Ihemm,en. 

A,usall'len Id:ieslen Grün,denU'n/d 
~ur VenwirlklwchulIlig dler in ldilcse,r 
Prä:aJmibel ~ulfigesltdLten Zide 
stimmen die Hohen Vertrag­
schiLießellidien T eilIe, . gd1eitet sO­

wolhl v'Ün ,d~ Gdü'hUen ,der Ge-
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set forth in this PreaJffible, ~gree 
to the following Con~titution 

-of t;he International Labour ür­
~ariis,ation : 

Chapter I -, Organisati~m 

Article 1 

1. A pe,rmanent org,anisatio'l1 
i~ hereby ,estaiblished for the 
promotion of t:heobjects <Set 

foruh .in thePreamlble to t,his 
Gonsti.tut,ion .a;nd in the Deda­
f:JJtion concer<ning the ,aims ,and 
purposcs of the ,Internaltional 
L;lboUir Or.g,anilS,ation 'aldopt,ed ,at 
PhiI,addphiao'l1 10 JM;ay 1944 
the text of which ilS ~mnexed to 

thi6. Consütution. 

2. The Memlbe,rs o.f th.e Inter­
nation:a:l ,Lalbour Ol1~anis,ation 
shall be the States which were 
Memhens of othe Or~ani;;.ation 
on 1 November 1945, and such 
other Staltes,.a6 may becom.e 
Members in pursuance of the 
provisions of par.agra·phs 3 ,and 
4 of this Article. 

3. Any or1ginal Mem.!ber of 
the United Nat.ions a.nd ailly 
State ,a.dmiotted to memhership 
o:f tibe United Nat.ionlS by a de­
cision of the Genenal Assembly 
in accordarrce with the provi­
sion~ of the Oharter may be­
COffi.e ,a Memher of the Inter­
national La:bour Onglanis,at'ion 
Ihy communioating ,to the Di­
recwr-Generail olf th.e Inter­
n'ationaI Labour OEuce its for­
mall . accept,a~ce of the oblißia­
tions of the Constitution of the 
International Laoour Organisa­
Non. 

4. T,he Generai COnfe'ffllCe 
of the Internat;on:!1 Labouf 
Org,anis,atio;n may al;o admit 
Memhers to ehe Organis,ation 
by ,a vot,e conc:lf,red :in by two 
third8 of tlhe ,delegates attend­
inlg ehe seslS'~on, .including two 
thir.ds of the Government .de-' 
J.e~ates p~ese11lt and. voting. Sudl 
,admi5s.ion shaM t,aike ,effect on 
tihe communioationto the 
Director~General afthe Inter­
nat,ional Labou'f Office ~y the 

enOLl1c& Idalfl6' ce t preamlbul,e, 
appro'Uve.llIt 1a pres~tnte Com:sti_ 
t'uÜon ,de 'l'OJ1~aln~sa:tliloill i'nt'er­
nationale du Traivaill: 

Chapitre premier- Organisa­
tion 

Artic!e 1 
c 

1. H est IfonJd'e un.e tOoriganlisa_ 
tiOill permamlerut.e cha,r;gee ,de 
tr'.av,aiHoer a h r6a~'islaitiil()ml du 
.prOI~l1almJme eXlPQlse iclians le 
preamlbUille ,die Ih Iprcsenite COll" 
sCiwtii.ou, let ,dan:s il:a - Declar:a­
tlion OO'll:cernant lIes hut,s eiD o/b­
j.ecti~fs Ide 'l'OrJganus:atl:1on in'ter­
nlation'aiIlf du Trav,a(J! qui a ete 
a,dloptee a IBhilhldcliplhie Je 10 mai 
1944 er. ,clont I.e texte ~gru.re ein 
a:nnexe a lia pres'ente COU1stt'i'tU­
tliiÜln',. 

2. Les M'€illllb:res lde l'Orgalll:nsla_ 
tiiüni:n.term,at,j,onalle du Tralva:i] 
sef,ont leIS E t:lJt:s q uli et'a,ilei1't 
Memlbres die i}'Ong,a,nis,a'tion_ aru 
ler n'Ov,emlbr'e 1945 et DOlUS 

alutres IEtta:ts qui devien.'d'ra:i:ent 
Memlbres cOnJformemerut aux 
dlispoSalt1iJoill!S ,des, p'al1ag,raiphes. 3 
et 4 Idlu presenlt ar<tidle. 
,3. TO'Ult Memlbre opi:gin:a,i,re 
d~ NatiOlll~ UnEes .et tout Etat 
<lJdlmis oen qUlal;:i,te ,de Memlbre dies 

Nations Unlies par Ideci~:ion 'de 
l' Ass'e mb I 6.e ,genera/le conJforme­
IITl.Ientt ,a,ux ,diis:po\Sliüollls die qa 
Chartepeut dleivenlilr Mernbne de 
l'011g,allllis'ati'Ou, ilnlwrn:a't!ioilliaillf diu 
Trlav,iil e!l1J cOimmun~'q\U!ant au 
Diipecterur gen.6,ra:I du' Bureau 
i1litemlattiolnlal ;dlu Tralvaiiili son 
a,cce:ptMion Ifonme\lledles oMiig,a:­
di'onls idecouilla,!1't ,die ,la Gon:stt1i:tlL 
tilon .dte 'l'Onganii,S'a:tlilon internla­
't'Lonaile Idu TralVafI~. 

4. ,La Goniferenc.e genera'le die 
'l'Ongalll,is'aiÜon linlterna til()llIail~ ,diu 
Tralva~l 'peut 6galement aJd!metitl'e 
.des .Memlbres dlail1iS' II'Ol'l~aJ1lilsla­
ÜOIi1J a lla mr.l'jor<jJre des ooux 
t;i'er<s ides ,~I',6gues prese'ntis a aa 
s,es!Si;Qn, y compiis 1es ;deux tiers 
,CLeS d~l6g:u.es gouvernemeilitaux 
presents et votam,ts. Cette a:d'­
mis,~ilOil1 ,d~vienldrla effeat!ive [Iors,­
que !Ie tg0uV!eniliemem !du nou­
veau MemJbre aura oommun.ique 
w J)j;rect~ur ,g6n611al~d1UJ Buoow 

11echtilglkei't oll,md Mens'cM.ichike~t 
w:,e aum von dem W um,slche, 
eillnoeUl: ,dauennldlen, We'1t1fr.ield:e1ll zu 
s,~ch,ern,der J1a,ch~stelhen:dien Ver­
,f;liSISiWlllg ,eUer lntern,aJtitOnlale,n Ar­
beitts.o:nga'niosa1üo;n zu: 

Kapitel I. - Organisation. 

Artikel 1. 

. Es ,wir,d ,eine stänidilge Or­
,ga\n:isla'tion tg'e5,chaffen, die be_ 
,rUlfen i,st,a:ndef Verwi,rk:lichunlg 
.die.<; i,n .der ,Pr,äJalffilbel zu die'ser 
V.erlfals,slunlg '5olw.ie i,n ,der iam 
10. Mai 1944 in, ·PIh,ilh,de1tphiaaln­
ogeJnomlmen,en unld alls Bei'h,g,e 
,dli'e.Ster Vet1fassulnlg lbei'g~g.elbenle'l1I 
ErlE:.II:"arUlnlg über die Zi'E'~,e Ulnld 
AUlhg.aIben ,dler IJ1Iter.nlatilOnla.Ien 
Arbeitsorganisation dargelegtel~ 
pranes zu arbeiten. 

2. Mi:t'g'li.eder ,de,r LfiIt,emaltio­
nlaffetnj Arlbe.i.tlstO.ng.ami's'at,ion sind 
die Stala't,eJ1l, ldIiie am 1. N;Qve:mher 
1945 MitigEedier ,dler Orlgan:isa­
titon wa,ren, uln:d alUeanderen 
Staatem, Idi,e nach dein Besltim­
mUIn:gen Idie.rAb~lätlze 3 umld 4 
d1ies'Es Artilkells Mi:tlgElelde.r wer-
,dM,. . 

3. AHeursprlÜon:gllidle'n, Mi:i:­
glEedlel' der Ver'eiinUlgt,elnl N ation,en 
UII1Idtal\il:e von dler 'Gelnetroillver~ 
s:a:mm'lUlnlg nla,m den Bes'tirrnmun ... 
gCin der Ohar!te 'aITt> Mitlgiliiltld zu­
,~e'1a'sISte:nien, Staa:ten können Mit­
:g11iledler 'der I,nternlalti'O'nlalell1 Ar­
beitsoflganis,alüo'n weridell1', imdiem 
~Iie in eine.r Mi:tteiliun:g atll Iden 
Gcn:er,aMirektordes TnternatÜo­
'nlaillen Arbetj,ts,am:tles in ;a:liler Form 
dlie sa,malus dier V,erlf.aSl5lUillig !d,ftr 
Ln:tern!at ilOnlallie:n A rlbeitso l1g anis,a­
·titO!l1t eflgoelhelfi,dle:n Vel1Pfli,chtiul1lgeIU 
,allller!k,enu1Ie.n. 

4. nie a'Ii1lgemcine KonferelI1lZ 
I~ Imernati.on'acren Arlbeiitsor­
Igal11lis,altiJon kamll1a'um durm Be­
LSimluß einer :Mieihrheilt vori zwei 
Dr~tteilin Id~r ain Ider T aJgiUlnlg an­
wesmden Delegierten, einsmließ­
~~m VO!l1t :2iwei Drilttdn ider an­
wesoeflidlein WllIQ an, ,de'r AIh~itim­
mUIDlg tleilllnlelMne.n:den R.'eJglie­
rung.9vertreter, Mitgli,eder in die 
011ganisQ!tio:n a;uftn!elhm<m. Di·ese 
IAulf11laihme will1dl roem:t:s1wir:k:s.am, 
lSIob:aild ldiile Rergilenilnlg IdieS neuten 

• 
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Gov,ernment of .the new Mem­
ber'oOf ~ts Iformalaccept,anc-c oOf 
~he olblig,a,tions of the COllsti­
tution olf the Or'g,anisat;on. 

5. No Member of the In ter­
ruatio,rual La;hour Ol1ganisation 
may 'w~thdr,awfrom the Org,a­
nisation without giving notice 
a.f its intention so to do to the 
Director~Gene-r.a1 of the' Inter­
l1Jat·ion,al Labour Office., Such 
notice lihaH t,ake effect twO ye,ar.s 
after the date of it6 reception by 
the lDirector-Gen.e'ral, 6ubje,ct to 

t'he Memher having ,at that time 
FuMiHed all financi,al Qbl~g'aüons 
,arising oOUt of ,its memlberohip. 
When a iMember has r,atified 
any Intemacional Lahour Con­
v·ention, such withdrawal shall 
nOt ,aflect the continued v,alid­
ity for the pe'r,iod provided 
for ,in the Convention of all 
oIbligations ,af.JS1I1'g thereuneLer 
or relating thereto. 

6. In the event of ,any State 
having cease,d to be 'a Memher 
of the Orßani6,at,ion, itsread­
mi5·sia.n tO memhership "hall be 

,gov.erned by the provU.sioll/; of 
pal1a.grap:h 3 Or paragraph 4 of 
this Ar.tide ,as the oase may be. 

Anicle 2 
. I, 

The peir,manent org'alllSoatlOn 
6hall con5ist OIf: 

,a) a General Contterence of 
r,epresellJtatives of the Mem_ . 
bers; , 

b) ,a General Body composed 
,as described in Artic1e 7; 
,an,d . 

c) ,an Intern,atiol1Jal 
Office controUed 
Goveming Body. 

Article 3 

LahoUir 

by '. ,tue 

.1. The meetings of ~he Ge­
neml Conference of repr·esen­
tati ves of ehe Member6 6ha.Hb~ 
hddf,rom time to time '<16 oc­
oasioOn may require, and at least 
onee in e'very year. It shaH he 

,i1ntem,a,tion:ail ldill' TraJva,i'l son 
aCO€lptJaJti~O[l fO'l1me il';ledes dbl5Jga_ 
tiOins deoo!UIlallJt die h Cansti­
tUlt'iünl :de l'Ongamf:sati'Oi!l'. 

5. Auc'Un Memibre de rOr" 
,gia.nu:satiion interJlJation.a'lie ,du 
T,na'V'aliil olle ,poll'r.ra S"tlll ret'i:re·r 
:s,anlSi laJvdirdollllne ,prea:viJs. ':d1e son 
rnlten tion alu [)I:'re:cteur IgeneJ:'aI: 
du .Bur·eau illliterna tionaR' dlu 
TraJvai'l. Ce preavis par.tera ·effet 
ideux 3Jll6 aJpres ILa deate die 'Sia 
reeeption pair ~e Di.recte!Ur 
'genler:all\, .sous rese,rve qUIf 118 
Membne la'it a ceU.e da:ter.empilli 
toutes les obligations financieres 
resuLtant ldie sa· qualite de Me:m­
Ibre. Lor's'qu'ulIl Memhre aura 
ratilfie 'u,ne co.nvenltion inter­
'nla!uonJallediu; Tra;,Vlali~, oe retralit 
n'affectoer:a P:LS 1a va,Edite, pOlUlr 
la periode prervue par la con­
v,el1JtJi,on, des dbllig:ati'O'DS res,wl~ 
tlan;t ldie h oonlV,e,mi-on ou y 
rd'a,t]ves. 

6. A,u cas ou 'lLniEtat a,urai't 
cess,e Id'erre Memlbl'ede !t'Or­
ganisation, sa readmissionen 
qualite eLe Membr·e sera regie, 
p:a.r [e~ Idlisp06it1ions des pani­
gr,a:phes 3, ou 4 ;du pre"ellit 
anide. 

. Article 2 

L'Orga'l1Ii6Ia'tiion perman,tmte 
c olmp l'1enldl~a: 

a) um C011lfer.enc,c ,genera'l'e 
,die(> re:prtsell'ta:ll!tsdles Melffi­
!bre:s; 

'b) un. Co.ll!s,eilr ,d',a,d1mini"tr:a·tion 
co<mpose comme irr est ,cl!:,t 
a 'l'a:nide 7; . 

c) un Burealu in'tc,rnaüon:all du 
TraNaill $OUoS la direction 
,du Conseil ,d"aldlmi:ni6tr1a­
tion. 

Article 3 

1. La C'()n~ereIl!ce Igener.a[e d<"s 
r·epresenlt:ant:s ,des Mcmlhres ,t:ien­
,dlr,a Idie~ ses5iansch'aque IfO~6 q,we 
b.esoin· sem ,et, alu IDai'ru;, une 
foi6 :par 3Jn,. Ell'le s'era oOlffiposee 
d!<l q'U1atre 1"epres'flnJoall1its rde 

9 

Mit,gIi,e:d,es m, einer Mii\:ltei~lulng 

an den Geinerallld:i·rekwr des 
lJiJtermalt.jolnai!en Arbe: ts'aiutes ~n 
aU'er iForm &e s,:ch ,aus loor Ver­
.f:a's~u'nlg der Int,ern'altion,a'len 
Arheiltso rg anisialti,o n cl1geihe:nden< 
Vlfflpflich'tiU1nlg·en anerkerrlllit. 

5. Kein Miltlgd1ieicL ,dier 'fnlter­
nlatl~o:n a111e.n Arlbeits.or,g~anilS,ado:n 
·kaln'nJ aus dieser aiustretlf'll, dhne 
zurv,or s.ei,ne Albsä,cht dem Gene­
'flalI.direktor ,delS lfi.tlernationahm 
Ar,bleiltlslaml!'es b1ekalnn'tlgetg.elben zu 
ha.'ben,. Eine s,O'l'ch,e Er'Märlunlg 
wind l1echtslWi,r!kslam zwei J,ahre 
l1Ia:ch dem Tag" a:n .dlem sie ,d:em 
Ge.neraild:·rektor Zl,Ugegan!gen ist, 
vOfa'~esetlZt, .daß .d'alS Mi,tg'lield 
::n ,cLielSlem Zd,tp u!nlkt :aHle sli,ch aus 
soeiner Miv,g'1i'eld~,ch:a1ft erlg,e.'bellld:en 
hn:anz:dl:en Venpfli'chtUlnlgen er­
fü!lliit hat. W>enn eittt MingEieid 'elin 
,i!llltern,alti,0In1allle:s Arlbrejtlslüb\eir;el:,nl­
IWlmmen ·rat:iifizi'er:t Ihat, 15.0 wer­
,~ ,wälhI'lCll1d ,de,r in ·delm über­
,e:mlkommeln vOl1ges<elhen'e'nl Zei,t­
s'pa!llIrue cLi'e si,ch .3JUS Id.em OIber­
ei,rukOimmen ,eng.eiben'den .ader 
Idlaralulf IheZiÜig'l:ichen Venpfli,chtlulll­
,g,enldurch di,esen Austritt nicht 
berühr't. . 

6. Ha:t ein Staalt aulflge!hört, 
M~t1g,1ield ,der Orlgall1:lsla'tilOn 'zu 
sein, $'0. ,gd,te:n Ifür ,sem,e Wie,dler­
aJufnlanme . alls Mi:togEeid dile B'e­
stmllIl1'Ulngen .doer A'bs,ätz'e 3 und 4 
dli,ese'S AntiikelJs. 

Artikel 2 . 

Die ständige Organisation 
ulmf,aßr: 

a.) ei/nie hlr.lg,emein'e Konlfer.en:z 
von Dei;IClgiertel1 dler Milt-
Iglieder; . 

ob) Ifinen nia'ch A'l1tilkeil 7 zu­
'slaanme<n[glelSet,ztlen Verwail­
tU'llIgs·rll t; 

c) eirn lruterrlla1tionaille,s' Arlheits­
:Lmt I\lInlte,r ,der richtUlnlgg,e­
henlde'n. Aulfs~cht ,d:es V'er­
w,a1tulnlgtstr:ates. 

A.rtikel 3.' 

1. Die A'lLg-emei,nle RJolllfe11ellZ 
von De1'egilerten ,der Mingliied-er 
hält je nach Bedarf, aJbelr m:n­
dlestie11s eilnJmall jälhcllich, iihre T'a­
g.UJnlg~ aIb. Sie s,etz!t S'~ch a.U\S je 
vi<er DeI"@i-el'ten ei[ltes jeldien Mit-
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composed of füu:!' represenr,a- I dllaCUQ11delS MemJbres" 'dont dleux giliecLes Z1JiSattnJmle!n. VO'lll Idlic:sen 
üves .of each of lohe Memlbers, s,eront lesde'l6gues dlU ,go,u_ s:illd zwei IRegVel1ulnigslvertrletcil'; 
oof whom twü .sthall be Govern- verilll6menlV et dont 1es dleux von dien, zweä 'anJdleren vertritt 
ment ,deleglates land ,thc two <!JU'tres l'elPres.entleromt ,respec- -jle tlvnler die Arlbeitlgeber 'll!nJd dlie 
others s:haH Ibe dele:glat'es repre- dvement, ,d'ulne part, lIes eIITl- Arlbe:vtnelhmer ehntlS j.ed:en Mtt­
~entifilg respecbively the em- ploy,eurs, d'autre part, les tra- giEe!des. 
ployers and the workpeople of vailleurs ressortissant a chacun 
-each üfthe lMembe.r.s. des Memlbres. 

2. Each delegate may be ac­
compani'e,d hy advis,er6, who 
.sh~ll nOt exoeed t'Wo in num­
her ,for each it,em on the lagend,a 
of the ·meeting. When que.stionii 

's,peci,al1y ,affecting 'Women are to 

be corui.dere:d ihy the' Con­
ference, one at 1:east of thead­
v1sers 'shoulld be a woman. 

3. Each Member which :i.s !'e6-

ponsiible for ehe international 
11'elatJions of non~metropolit,an 
territories may appoint laLS rliddi_ 
tiotlJal ,~dvisers to each of it.s de­
legates: 

a) persons'nominated by it as 
t'epre.sent~tives of 'any such 
t,erritory in regal'd t.o mat­
t,ens within the .sd,f-go­
verning power.s of that 
territory; and 

h) persons nomina ted by it to 
advise its delegates in re­
~ard -to matters conoerning 
n.on-sdf-governing territo­
nes. 

4. In the case of a territory.un_ 
der the jointauthority o;f 1,wo 
or mOl'e ,Members, per.sons may 
he nomin:ated <tO advise the de­
legates of such 'Mem·bers. 

5. The Me'm!bens underta.ke 
to nominate non-Government 
deleg,ates ,and ,advi&ers ch!06'~n in 
."lgl'eement wirh the indu~trial 
organisations, if sqch organisa­
tions exis,F, which are moot ,re-

o presentaiive of empl.oyers .or 
workpoople, las. the caSe may be, 
in their r,especcive countries. 

6. Adlv.isoers .shall nOt 6peak 
exoept on ,a ~equest ma!de hy 
the ddegate whom they ,accom-

2. Chla'q'Ule ,d1t9116~ue pourra &tre 
acoompa:g;ne par ,des con15.eilllers 
t-echniqwes cLont le nombre 
,poulr,ra &t,re ,die Ide,ux au, plus 
tpour ch,a.cume des mra'ti eres 
dl:~iiiilllCtes ,in~critles a 'l'ordre d'U 
jOlUr ·d:e a'a ses'SJiiotn. QUlan,d dle:5 
ques>t~Qins lmlt'ereSSI:lint speci,a1e­
ment dle,s femmes ,doivent ven,j,r 
'en ,dlits,OUlStsioTh :i. Q:a Conlfere:nce, 
'Ulnleau moims P<!Jfiffiii l>e:s per­
S'onnes desii'gnees COI1l1ffiie cün­
sdlillens techn~que<s Id!evm &t're 
une ,felmlme. 

3. Tout 1l'v100000re .retspons:aIMe 
,dies rd:<lJtilOlfiS ,j,n<t:ernaltl~ona1-es de 
territ.o'i·J:"Ie.s non met rlOpotit ains 
pourra ,des~g;ner camme Gon~ 
s,dlier~ techni'ques sU'~pleme.n:­
tallires :poUr lacoomp~ner chacun 
dl~ ses Id~16gues,: 

. la) ldes IperSOtlJnleJs des'~gnces paT 
'llli'i oomme represClll'ta1lj!:s 
'd''itl!n Itell Itlerl'i,toire POIUr cer­
taines questivons entramt 
leJlam's le ca:dre de 'lla com­
pctClllice propre d:esalUtor:i­
tes dJudi1t terrlltoJ,re; 

b) ldes per&on,ne.<; d6Si,gnees par 
,1Uli pour ass,iSltier ses d6l>6gJues 
,;11U' 'sujet dies qUiesti.ollls inte_ 
ress'ant dies terrd'to~r.es qui 
'ne, se güuv.el'nent pas eux­
memes. 

_ 4. S',i:l s'algit Id',un, terril1JoE'.re 
:pllace SOUlS 1'la'U'türite OOllij,o'i'llite 
IcI:e deux ou 'p'luslieurs M,emlbres, 
dies personnes' pourront &.t11e de_ 
~lilgJnees pour 'alSS,iSitler le'S d'eJe­
;gues !dIe ces Memlbres. 

5. IUS Mettnlbres s'enlg,aigent :i. 
dcslilglner lIes 1d'8t~gues el: wn­
sle1rIIlers techill1iques ,non Igoulver­
nementa'Ux ,d"'accortd ,avec Ilies 
orlganEs,atilo~s prwlfessionlnel!1es lies 
plllUs represefiit<IJtii,ve.s 'Slol'! dies 
employeurs, sioit dies tr:awali~lreurs 
du p.ars. C'OU1~;ildJere, sous ~are­
Slel've qlU'C de N~~les ,ol1g:llniislaüOU1~ 
eXISlten't. 

6. Les conSJeiilH:ers tech.nilques 
nie ~erlOlnt ,aUltionises a pron,d're. 
13 paroll'C que sur ~a dem:a'nole 

2. Jedem Deil'e1gierten 'können 
techlnislChe Ber.aJt:ler Ible~geg,eib.e.n· 
wet1dlein. 1hre ZaG:til darlf höch­
stens ZWeil für jedleru ei'nJZeLmen 
Ge:gemstaLl1ld 'betl1:lige:n', &r auf 
dier TalßleSlOl1dnu:mg .der Kcon:fe­
renlZ steht. Si,tlJd! Fmgen, Idie be­
&O!I1Jders' Fl1awen anlgeIDen,a.ulf ,der 
J(,onlferenlZ zou erörtern, sO solil 
wemilgJSlte.ns eine &~'r a11s Mchnln­
sche Bel'arter he,zei,chntet1en Per-
sontln1, weilhIi.chen Gesch:lechtes 
s,evn. 

3. Jedes MiltlgIied; 'drasfür 
Idtiie ~ntern\alt:i,()nJail~n' Belziehu,nlg,en 
<lJußeriha'lJb dies Mutterlh,ndleS ,ge­
'llelgener Geibi,et1e veranitwortilich 
il.9t, karn>11 a,I!S. z,ulS·ätz'l,i'che te,ch­
nliii,che Berater jedem seiner 
Delegiert,en heige'be:n: 

a) Per;'onen, die ~. als Worlt­
führer eine.<; sOIIchen Geibie­
tes fur 'glewi:ssei'h die.n Zu .. 
stoo1dlilgkei>tlslberei,ch der 'Be­
hörden dieses Gebietes fal­
lende Fragen' bezeichnet; 

b) Pel"SIOIll\eln\ die es <lJls Berater' 
seiner Ddletgliterte:n ,oozei'ch­
lJ1J€t für Fr:lige.n" die Gehiete 
.ohne iSdlbstregief'unlg he­
!treffen. 

4. Handd't es sich 'Um eindler 
.gelITllevnJ9aimen HoIh,eit von zwei 
oder mehr Milt:glIiederin IUnter­
~tlehenldles Gdhilelt, sO könnleJn ,dien 
DeiLegi'erten ,d1i'es.er Mvtlg>lieder 
Ber:l'tetr beilg,eglelhen wer,dlen. 

5. Die Mitlglredler vef'Pfli,chiten 
silch, Idiej'elnfugettl Dellegierte:n Ulnd 
techniJSche:n Bera:ter, Id:iIe :nidlrt 
R.(!jg~erUlnlgSViefitreter Siinld, im 
Einv,eriitändnis mit den maß­
geben/den Beru1fsiverlbändenJ ,der 
AriheWtgeber umdl ,cIk? Ar'beilt­
neihmer ,cLes, 'betreffen/den Lalndes 
2JU 'bezei,chnen, v.QIralUlSlß1~etl2:t, daß 
s,oJiche Vletib~ndle Ibe~tle!hen. 

6. D:e techn1s,chen B'erater 
IdJünfen 'nIUlr- alUlf Antrag ,des Dde­
gierten, ,dem sie be,ilgeor:d!net 
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pany and hy the speciJal ;autho- hilbe pa,r 'Ie di616gnJe auquel i~L5 slimld, Ulrud milt besonderer Ge­
ri6,ation 'Üf the Prestdent .of the so.rut aldljoitJ;lts et avec l'autori- nelhmi'gUifllg 'dles P!räsildlentend:er 
Confe'rence, and may not vote. S1attoil1J sipecva'l!e tdtu PreSilloorut ,de K:arufeooniZ daLS Wort engreilfen. 

7. A .de1eg,ate may :by nötice 
in wriüng oaddres6ed to the 
Preö1del1it appoint one .of his 
adv,iöers 'to ,act ,a's his deputy, 
and the adviser, while so act­
mg, shall Ibe alUowed to speak 
,and V'Ote. 

8. T,h.e names of the delegla'tes 
and their advisers will be corn­
muriicated to tlhe International 
Labour Office ihy the Govern­
ment of each Qf the Members. 

9. T,he credentiil'16 of dele­
gJates ,and theiradlv.isers shall :be 
suihj,ect to .9orutiny Ihy tlhe COtl1-
iference, which may, by tJwo 
thirds of the votes oast by rhe 
d-ele@ate6 present, r-efuse tO a,d­
mit any delegate or advffier 
w:hom it ,deerns iI1JOt have Iboon 
nominated in accordance with 
tih is A l1t,iclte. ' 

Artide4 

1. Every deleg,ate sha:l1 be 
eflltid.ed to vOlte lndiv~d'Ual1y on 
all,matters which are taken into' 
consider,ation by the Confe­
T,ence. 

2. Hone' olfrhe Members 
f,ails to nlOmintate one of 
the non-Gov;ernment delegates 
whom iti;; entitled to nominate, 
the other nOn-Gov~rnment drJe­
g.ate s:haH Ibe ~l1lolw.ed to sir and 
~peak at the Conference, but: not 
te vote. 

3. Jf in accor.dance with Ar­
tide 3 the COfilference muse6 
oadlmi'ssion to ,a delegate' of one 
o'f the Memlbers, the provi/;ions 
of th.e present Article shaH a:p~ 
ply as if that delegate had not 
been naminatoed. 

Article 5 

The meetings of the Con­
ference shall, 6uibject tJo ,any de­
ClSlOl16 which may ha:ve Ibe,en 

,h Co;nlferenlce; ills, ne 'pourrorut An dien AhSttlitmmiUlntgien nehmen 
p r,el1Jd're op,aort lalUX v01:,es. süe iflwcht neil 

7. Un IcJt816gue ptmt, p:ar une 7. Ein Delegierter kalfln .dul"ch 
note ecrite'aJc\lresLSee aIU' PrMI- eine lalnl den PriäsitdtenOOn tgerj,ch­
dJenJt, ldiesalgtn<er 1':un :de ses; con- tet'e ~,chr~ft!Lich.e M~ttei'hll1<g ei,nJeI11 
s'eVlilers te'chruliques Oomme sons.eiutel!.", t1echuüs,chen Be11aJter a!l,S 
slUipipMaJfltt, et led'vt SiUlPplnean<t" eo seinen 'Suellilvertreter bezeichnen; 
cette qll'a~il(:e,· poll'rra prenldlre der ,steliLver:tr'eftier ka,nn in di<e<;,er 
partaJUx dJel\~eracions eit aJUX Ei,geuslchalft 'an tdlen BeraJtIUII).gen 
votes. UIfltd .Nbstimmung<enteia,ruelhmen. 

8. Les nOlffiS- ·des, d/616gues et 8. ,Die NaJmelni ,der Delegierten 
'die ~ieUns canseirr'l~rs techn~ques urud ilhl"er tecooils,chen Bera1:ier 
serQn:t commUil1tlqlues au Surea<u w,erldien, dem InterrmltüiOin1at1en 
Lruterll'a'ti'Qnaq td\u TmV'ai1 pa.r [eAr'brei:ts'aimt dlUrch ,dite Regierung 
goulv'emementdle chaoun idteseitne:s jedlenl <Mitg'Li,edes mi,tJgeteil1t. 
Mem.lbres. '-' 

9. Les !p{)'U'Vo'il"s ,des d~legu.es 9. Di,e V ol1m:achten .dIer Deile-
et de [eurs' wnJS.ei'!:lers rechnliques Ig:lertenund ihrer rechruilS,chen Be­
'sel"Oflt '~OIUIITIis a lla ve,riifiC'ation r,a1ter wICJ:1oon V'O<llJ ,der iK,onlferenlz 
Idle lta Conlfer.enoe, blquei![le ge:pl'lÜlft; ,diese kaJfi,fl mit e~ner 
pourr,a" p.a'r rUine m\ljorite des Mehrheit von zwei Dritteln der 
,dleux tl:iers ,des ~Iuffr:liges expr.imes VOn den anwesende~ Delegierten 
par J'es,:d6Iegues presenttl9,retuser abgegebenen Stimmen .die Zulas­
d'a.dmettre tout delegue cu tout sung eines jeden Delegierten 
Gon~~I1er technwque qu'eÜne ne dder technlis,chen tBefialtens, atbllelh­
j'Ulger:a, lP,alS lavoi'r 6te ,oes':ign.e mn_neu, Id€tr na'ch i,hr~r Aulfkss'\llt)lg 
,formemem la,ux t,erme.s du pre- mlcht ,gemäß ,dien BestJimmu'ng.en 
sem ,a.rtvdle. ,di,etS,es AJ:1tilkds erlmatrurut WOl'id!en 

i!st. 

Article 4 

1. Ohaque ,d6liegue aura lte 
dwit Idle VlOiter i,rudli1v,i:d/u.elll!'emeIfl1 
:s:ur V.oU'tes ~es questl:loflls soumis,~s 
'atux ,deltilbenat,ioflls ,de 11a Conlfe­
rletnice. 

2. D.an,s, ~Ie ca's 0.0. l'un .des 
M,e:mIbre~ n?a'Uralit pa:s ,dles'ilgn,e 
II'Uln de's -cMllegnIes non IgouiVem<e­
Imenrtla'Ux . a.uQue1 i~ a d1rorrt, 
l' autredelegue rion gou'Verne~ 
men>ttal! aurta lte ,dlro,itde prendlre 
lP'a,rta'Uxd1iscussiionis die :la Gon­
fererice, mais n'aura pas le .droit 
die vater. 

'3. Au ca~ 'OU Ja Conlference. 
en v,ert'u ,pes 'pou'Voirs q'Ue lui 
conlfcJ1e l'arltl:lC~e 3, re1tus>erlailt 
IdI':aJdmet'nJ1e ~" un ,de,s {Mleg'm~s 
d'un' ,dies Melmbres,: 1esstip,ua,a­
ti'clinlS id'u Ipresent <all'tide ~eront 
app[!iquees oomme si l.e'dh ldie:h~­
'gue n"a'v'ait pas ete Icles,;gne. 

Article 5 

Artikel 4. 

1. Jelder Delegierte hat das 
Recht, lunr;iJb'hä.rugl~g für s,eirue 
Pers1oll1, über ~me Ider KonlferlClliZ 
'uruterlbre1teten Fral~n ,aib:zUlSltim" 
,m:en. 

2. So[1tte eiln Mi,ttglite'ddie ilhm 
ZIUlstelhootd:e Er.ruefllnung , ,ei,nt~ 
De1~:erten untJerlas'SM, d.e.r 
nti1cht Regreru:nlgs1verlt,reterist, 
so hat der andere Delegierte; der 
n,icht Regierungsvertreter ist, 
ZW:;lir !dialS R.echt, aln Iden Eerat1Un~ 
gen ,der Konferenz teilzunehmen, 
jeldJoch ih,at er kein Sr:ilmmrlcchtt. 

3. iLelhnt :dti,e K,Oin!f erefilz kr'alft 
dle.r ilhr dur,ch: Ardkell 3 ühe,rltil'a,­
genl{'n IBeJfiuIgn~s ,di,e Zu:la;ss,unlg 
'ei,11JetS !Delliegierten ei'nles :der Mitt­
gtmieJdler alb, ISO sind di,e BestJim­
munigen Idiesels IArtilkds sO an~ 
zUlwen!dJen,aJlls oIb der ibet'fleffen­
de Delegierte nicht ernannt wor­
Idlen wäre. 

Artikel 5. 

,L'% sesl~ion<s ldie a!a Conlfeflence Di~ T,a,g,U'lfllgen ,der Koilliferen.z 
Se tienldl'Oinlt, ,Sous reserve ,die finldelli, ~dfern, die Ko'nlf.erenJz 
toute ,'deckl9ilon qu'aul'<liit !pu rui,chlt schon se1Jbst 'a:ulf einlCl1' fcü-
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Mlken hy the Con~erence itseLf 
at ,a previO'us meeting, De held 
at such place as may be deci­
ded hy the Governing Body. 

Article 6 

Any change in t,he seott of the 
. International LaJbour Office 
shall ibe decided by the Confer­
ence 'by a two-thii'ds majority 
of the vütes cast by the dele­
:gates present. 

Article 7 

1. The GovemingBody ~h:al'l 
consi'st oif thirty-twü penson.s: 

lSixte·en repr,esentmg. GoiVocn­
ments, 

Eioght repr,esentinog theem­
plüyern, ,and 

Eight r<epflesenÜnrg the wül'­
kers. 

2. Of tlhe sixt,ce!;! pel'sons 're­
pfie6entinrg Governments, ei·ght 
shall be appoi,ntetd by tihe Mem­
her;; -of chief industri,al impor­
tance, and eioght s'ha11 ibeappoi!1. 
ted Iby the Mcmhens ~dected 
für that purpOs.e ohy the G')vel'n_ 
ment delegate~ tö the Confe­
rence, excluding thc delegates 
o~ vhe eilglht rMemJbers menrt'io.n ... 
eJdaJbove. Of uhe sixteen 
Memlbers repl'es'ented., ;;ix sha11 
he nün-Eurüpe,an Stlat,es. 

prendre la ConEerenoe elle-I heren Tagung eine Entscheidung 
m&me :ltU COurs Id~Ui1le 8eSlS,i,o,n getroffen Ihat, 'andlem vom Ver­
.am:terieure, <tu diieu fixe par le wa,l:t'll'11Igs,rate ;hes:ti.mmten Orte 
Conseiil d"aiCIlmilDistfla!tii,on. 1S1ta:~t .. 

Article 6 

T OIUt ,ch:ltnlgeme11lt ,eIm siege du 
Bureau j,n,tel1l1latUonlail .du Tr<ava~il 
sera Idec:iklle pa,r h Coll1tter>en·ce 
a ,!ta maljofiite ,des dle'Ux tie.ro .des 
suff,ralges ex.primes p:ar l.es ,cr~!Ie-, , 
guesl presents·. 

Article 7 

1, Le COU6ei[ .d'lad!m:jiI1Ji~ltra­

'tI~O!I1 .se.rral c'Qim pos e Id'e it1renJtlei­
dieux' pe,rso11lnes,: 

Se.ilze rCipresent<ll11Jt :le.s IgoU!ver­
lDemeJllts" 

Huit representant les employ­
·eurs, et 

Huit represenrant ks tr:alvaiU,­
'leru>rs. 

"2. 'Sur Ib se!i:ze ;PlersOinn~ re­
pres.entalnt n:cs · igOUivern.elmeilitsl, 

huit seront nümmees par les 
Mem/b.res dont 'l~impor'ta!1teeiJn,~ 
IdiuMri>elil:e est h plliu.s cO:J1Is.j,d'e­
r:aJblI.e et hui!t seront n!oll11l1l1eeS 
p'a,r 1es Memlbres d~sli!gnes a cet 
effet pair Il/els rdie'16gues ,gouvcfine,­
mentaux a!Ua ConifereDlce, ex_ 
o~l\ltsionfa,ilte Idles Idlbl~gU'es ,des 
hui.t IMemlbl'es susrrrte,11Itionnes. 
Sur 'l.e.s seilZe Memhres represeIlJ­
teS, s·!x ,dervmnt h,re Idle.s· Etats 
extra-,e'll'rol[>t~enls. 

Artikel 6. 

Zu jeder Ve!lllleigunlg ,dies Silt/Zles 
dies Lfi'ternatlionallen Arlbeits­
amtes Ibe!dI:ltrtt !eS' elin,es Besch1u~6,es 
dierJ:(,Q~e1"e11lz, der mi,t e:I!1Ier 
Mdhr.heit 'Von 'zweil, Ddtt,eln. Ide'r 
von lellen. 'a!nwesenldlen. Dclelgiert:en 
a!btgegebe11lltm Still11m>en tg~a,ßt 
wenden muß. 

Artikel 7. 

1. Der Verwal!tun,grslr:at 'S,etzt 
sichzUis,ammen laus zWJeiu:nidl­
drei,ßilg Per:sOinen, 'U'n1d zwar: 

is'echlZJehnJ ,PerslO'nen aiJrs Vertre­
'ter Ider R~gierulljgen, 

a;cht PerstÜlnenr 'a;l's Vert[l{)ter 
dler Arlheit;gelber, 

a;cht Per9anen aiLs Vertreter 
der Arbeitnehmer. 

2. Von den seehzehneFie Re­
gierlUflgen 'V';rtretenldle'n Personen 
wend\e'ni a1chlt IdJureh ldie Mitlgllieder 
e't1nIa'nnt, ·dlenen wirts eh a1ftlli,ch Idie 
g,rößte . IBedle·ultlung zmrkoll11mt, 
und facht 'du1"eh IdiiJe Mitg,liedier, 
dFezu ,di:ese!m Zwecke 'VOlDdien 
ZU:r Könlf,erenz albgeÜ'I1dneten 
RegieruiDrg's:veritifleve.rIll 'UIUiter A U6-

s,chluß der Vertretet oder er­
wälhl1Jten lacht Mittg!::re,dJer lbelZeich­
net wO'rden s,i'nld'. U nrver . dein 
gechrzerhn M:1lg'l,iedleiin, ,die ver,~re­
trern 'sirnld, mtÜs'sen slich sechs a,ußer­
e.uflo'p'ä~is,che St.aiaten he,finden. 

3. The GQiverning Body IShalI 3. ILe Con6eilI .d'aldlmiirtti~tna'tiiron 3. IDer Verwah,ungsfiatt 6.telh, 
as oeca\Sion requires. determine (l!eteflmin,er1a, chlaque fois qu'~;cr y . 5'Oolft SJ:,ch 'ei;n Bedur'fnis :Cr1gi!bt, 
which are tlhe Members üf the arUra 'Lieu, quels s,ont l.es· M~- ,fest, weikhen Mitglire.dern wirt­
o'rg,anis,at,ion ofchid industr.ial hresaya,nt 'l'i1ffilportance d,nldiu_ schalft::1ich Idli,e '@r,ößt.e Bedeutu11lg 
ilmportanceand ·shaH ffiialke fiU- stiiel'!e h p'liUs wn6ideraibJ11e er Ziulkomm,t, u'nld'stdh Rergeln aulf, 
J.e;; tO ensure that aH questions etalb:lli,r.a ,des rflgiles en V'Ue ,d'laJS- . llIaich ,dlen,en ,ein uilllparttflitis'cher 
'reI.ating to ohe ;;e).ection of the s'urer l'exalffienl, par un com;/te, Ausschuß alle Fragen bezüglich 
Memhens -of, chief indu6tl'~al äm-il~a,rüal, ,die mutes quesltlilons: der' Bezeichnung der Mitglieder, 
portance ,are consider,ed. by ,an nflLat'i:ves a Ila Ides:,g,nrar.ion des 'dietntflnJ wit;tsehalftlieh ,d~!e gr:ößte 
imparti.a.I committee hefore Memhres, ayalDlt 1l":ill11lPoflt~!1JCe: Bedlelllturlljg ZU!kOffimlt, DU pniHen 
hei-ng rdecided ihy the Governing iooust1rielle '~a pllu~, cOIDI'iiicMralb1e I hait, Ibevor idler Verw'aJ!ttulDlgs'rrat 
B-ody. Any appe:al malde lby ,a _ aivant qll.Le .le Cons.eiffd"a1dimim,is_ : dia,nüiber e!1lt~cheild!et. Über je1den 
Member ,[,rom ",he declaration. tratilOn ne prell/ne urne Ideoi&ion i Eil!Wpl1ueh e:ntes rMittlg'E,eldes Igelgern 
OIf Jhe Govennin:g B-ody ,as to a cet \6gand. ToutappeIrfofime : die Fe'Slt~wl'Lunlg Ides Ve~wa~­
which ,are ohe Member;; ,of ,chief :p:ar un Mernhre co.nttre la de- . tU11lgS1fialt.eS, we/),cheJl 'M:14g1Jrireidern 
industri,aI impo.rtlanceshall be, da;ratilOn ,diu GOlnlseil1 ,d'alCl!mimEis- I Wiin->tIS·chaifdilch Idie 'gI1Ößte LBedleu­
dreci.ded ihy the Con~erence, but traJtitOna.rr&tlalD'! q'1lle1h s,ont ,l~s • tlungZrUlkOimmt, e11ltsche',tlIet die 
an ,appeal tÜ' the ConfeI'ence MemJbr~ayant 'l',imporrtall!Ce Katif.erenlz; idloch :haJt dn an diie 
shall not sU5pend the appliaa- ,i'ilidustrielNe 'l.a; pllms, cons1der.arble K!omfenenz ,goerichtelter Einsp.ruch 
ti'onQf the dedamation uhtil ;s,er.awaJUichepa,r la C011lference, k6n,e r:!iUfs.chJil~erndle WirikiUnrs 
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6uch time a6the Conferenee· de-I mai,s un appel iruterjete Idlevalntt aUlf ,den 'Besd-rlruß,sola;ruge die 
eider, theappea'l. " . Va Conlference ne suspenldra pa~ Konferenz keine Entscheidung 

. 'l"aipphoatlilOn ,de h dec'ltal'a1üolll getflOffen'hat. 
'ca;nt que' 'La ConJerence ne 'se 

4. The 'pensons representing 
the employers and the persOns 
repr'e6'enting the workers sihaU 
tbe dected .respectively Iby the 
employers' de1eglate6i an:d the 
workers' ,dele'gates rothe -Con­
ference. Two ,emp1oyern' repre­
sent,atives ,allod two worlker/l' re­
pI"esent-at:v,es shall helongto 
non-Eurapean St,ates. 

5. The 'Per;j,od of of,fiee of the 
Governing Body shall be three 
years. Iflfor ,:IInyreason tlhe Gov­
erning Body elections do not 
take place on the !expiry of chis 
period, the Govern~ng B.ody 
shallremaan in office until s,uch 
elec,tions are held. 

6. The metihod OIf fiHing v,a­
ca.ncites :li1lJd of <l!ppointing 'suib­
s;tiltlute~ <l!llJdi otiher si;m~ßar ques_ 
tions may Ibe deeided ey the 
Governing ,Body s'ubject 1:0 the 
Gpproval of the Conf,erence. 

seJ .. a pas pronolncee. 

4. Les pereonneg ro(lpreserutant 
les emp'loyeurs et les pers'onn!es 
repres<emtialIlt les rra.v1a,iUeurs se­
J10nt 6LUet\l respect!ilvemerut .p.ar 
les d616gues ,dies empl'Oye/Ufrs et 
lies ,d61egu6s dets tJ.'1a1Vailaeurs a '~a 
CanJference. Deux repres,ent:llnlts 
Ides employeurs er ,deux repre­
,S,ent:llllts ,destrarva,iHeurs dev,ront 
!apparteni1r a des Etats extr.a­
europeenlS. 

5. 'Le Con&ei'l sera renouveIe 
toulS 'lestrois ans. Si pour une 
r,ai~,on quelconque, ,les eIiecti.ons 
au Conseil d'administration 
ulanlt pa·s llileu a JI'eXlpirat,i;an de 
cecte peri.ode, le ConseiQ ,d':IId­
milllis,tra:ti<on -restera en fOllJOüon 
jusqu'a ce qu'il soit procede .a 
ces 6IectlJoru;. 

6. La lffi:llniere ,die ip'ol\llrY'Ütir 
<lJUX sieges v:aoatflits, 1:a d6sälgnla.­
trion de'S SiUlPPh!a'ntJg· et l.es a'lltres 
ques,tiolliS,dJe m~me n/:llt'ure pour­
ront 8tre r6gIees p<llr l'e Consei[ 
sous ,reseI"Ve Id;e 11' apPJ.'101b<lJtI~alll die 
lla Contferetn.ce. . 

7. Th>e Governing B~dy shaLI, f 7. Le ConlSeill d':IIdJm~llIistrat(,on 
fromcime 'UO time, elect· [rom 6j,ira ,d!W5 son sein 'UJn pres.ident 
its nurnber .a Chairman ,and 1lWO et dJeux vice"ipres~deruts. Parm:i 
Vi ce-Chairmen, of whom OI1le ces' tl'ois personnes ,l'un'e sera 
lSooll be a person repr,esenting-un<e 'persü.nrueretpresentlant lUin 
,a Gov.ernment, one a person re- igJouVeI1neme~lt, et. lIes d:eux a'll­
presenting the employ,ers, I<lin,d tres seront telSpectl,vement -des 

- one ,a perwnrepresenting the p~rsonn€lS retpresentant les effi-

workers. p'~oyeurs et' 1es Itrarvai:il'lie'UJrs. 

8. The Governi.ng iBody $hall 8. Le Con\Sei'l d'a1dlmmisltlrauion 
a.-.eg,uo!a:te ins own procedure atnld etalbllina son regliCIm:ent et se 
slhaLl fix' lts own times of meet,. peunti:r:a;wx 6poques qu'il f,ixem 
ing. A special meeting shall be Iui-m&me. Une IS<eSSi:on speo;'a'le 
heLd li~ ,a writuen requ:e.st tO thar ldiev,l'a hre temU\{! chaq'lle fol: LS que 
effect :is ma:d:e Ihy at ~ea6t twelve dloUize personn~s fa,isa,nt partie 
.of 'the l'epresent,aüv'ee on the ,diu 'Con.,;eill la'UJI10nt formulIe une 
Govemin:g Bodr. dlfma,rudJe ecr;ite a cet effet. 

Article 8 

1. Theresha11 be a DirectOir­
General of ehe Int.emati<;mal 
LaiboUtr Office, 'who 6halll Ibe atp­
pointed ihy' the Gorverning 
iBody,and, rubject to the ins-

, 
Article 8 

1. Un Directetur generall sera 
'Ph.ce a 1.a the du Bureau :ilnlte,r­
Tha!ttiOiruail 00 T rIaiV,ai!l; illl sera de~­
s:ilgne par le CO.lllS.elil .d'lalljlIlli<ni~­
_tr<llti<on . dequi i[ recervrases 

4. Die PensIOnen, w.e1che die 
Arlbei1!gelbe:r vertret,telll., und die 
Per.l1ollJel1!, wl(;iIche di,e Anbeit:n-e'h­
mer vertretieln, werden von ,den 
Arbeitgehervertretern, bezie­
hUUllg~weise 'Von Iden AJ.'1beittneh­
mervertreternlaUlf ·der Konfer.enlZ 
g'ewäJJilt. Zw<ei Verureuer ,der Ar­
he1;ttg-eber und zwei Vertret.f1r 
Id<er Arbeitnehmer müs'sen !<lIußer­
eur.o:päi~,coon Länid:enn :IIllige­
Ihören. 

5. tDie AmJtSld<llUler der Mi!l:jgliJe­
,dler ides Verwa1<nulllgs,rates Ibeträgt 
drei Jalhre. ,Fi,nden :IIThS irgellld-' 
e;:nem Gtmllidle nach AMaiUlf 
,dbeseJ; Zei<tsp,<lJn,nie keine N eu­
WalMen statt, so h'leilbt ,der Ver­
waltungsrat im Amt, bi6 Neu­
waih'lefli sta<tufimden. 

6. :O'as Verlfiauu'en hei Icfur B,e­
\SIetzUl]g eraeld~gter Sitze, ,dli'e He-, 
zeichnung von Stellvertretern 
unld .widere IFrag;en ä:hnilich,er Art 
k!ällllllen, vorlbehähLich ,der Zu­
sltÜimmUllllg der K,gillJfeooniz, vom 
VeI"WaLuungsr:aJte' ,geregelt wet"­
,dien,. 

7. Der Verwallnungsflatwählt 
aus, reiner Müt:te dllliel1. P,räs~den­
t,en ,u:nidi zwei Vizeprisli.cLemen. 
Von &esen Pe'l"Sollien muß ei,llIer 
ein R'egiell~'lligsvertreter seil111111l1d 
:VOll! ,dien bcicLen alnide11n je einer 
ein Vertreter der Artbeittgelber 
Ulnld ,dler Artb,e,ilonelhmetr. 

8. Der Verwaltungsrat stellt 
seine. Ges,chäfnsordlllullig .alulf. Er' 
bestimmt den Zeitpunkt seines 
.zusa:mmellitri<ttl>. E11Ile Ib.esollicLere 
Tagung ist jedesmal abzunalten; 
wenn milndtestens zwö'Lf Mit:glie­
der des Verwahung,srates schrift­
lich einen .entsprechenden An­
t I13ig steLLen:. 

Artikel 8. 

1. Arl. :de,r Spitt'ze des Ill!ter­
nlalnionalb A,tibe.i<ts=tes slt,e<ht 
ein GentellaMirektor; er wind 
.durch IdJen VerwailtrU1ll!gsr<llt' er­
nlal1lJn<t, empfängt von i:hm seme 
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t.ructions o:f ,me Governing 
Body, 6'hall ibe resporu;ih1e for 
efficient conduct of the Inter­
national ,Lahour Office land for 
such other iduties ta5 may be 
,a~igned ,to ihim. 

2. The Di,r.ect.or ... GeI1Jeml or 
hil'i deputy t;haU r.ltteIl!d an meet­
ingt; of the Goverrii:ng ,;Body. 

ArticIe 9 

1. The staff of thc InteJ:Inla­
tiona! Lahour Office t;haU ibe 
,appointed hy the D.irect.or-JGe ... 
ner,al under 'regulations ,ap'" 
proved iby, the Governing Body. 

2. So f,ar :~ is posLSi'ble wirh 
due .r~ard to i:h.e efficiency of 
the 'Work of the Office, t!he 
Director-Genel1al t;.hall sdect 
persons of diff,er:ent nationalities. 

3. A cer,oain num!ber ofthese 
pel1S'ori'S tiihaII be WOmen. 

4. The responsnbilities cf the 
Director-General :a,nd the st.aff 
shaH he exclu6ivelly internattio­
nal in char:acrer. In ,the perJor ... 
mance of their duties, the Di­
r.ector~Genera.1 ,an,dthe soaff 
sh'<111 not seek or receive ins ... 
n'uctions .:from .any Go,vern ... 
,ment or from lany other autho­
·rity external t.o the OrgJaniöa­
t :on. They shall r,ef,r:ain from 
,any ,action which mightl1"eflec~ 
on t!heir positi<m as interna ... 
tional officials responsible only 
to 'the Org,anis.ation. 

5. Each Memlbe:r of the Or· 
ganisa.tion undertaikes to :respect 
the exclUßively interhtational 
characte~ ofthe responsihiEt les 
öf the Director ... General,and the 
staff and not tO t;eek tO iriflu~ 
enCe them :i~ the disch,arge of 
their re6pons~bilities. 

Artide 10 

1. The functioUl'i' of the In­
ternational Labour Office shall 
include thecoHection and dis­
tribut,ion of information on a11 
:;ubj.ccts r.elating to the inter· 

m\9tl1ucti:ons .crt vi6-a-vis ldie qui 
ill sera respoill~lalhlie d:e Ia bonlJle 
marche ,diu BurealU ,ai'nsli, que de 
!'execution de toutes, anrtres 
taches qu:il .aurQnlt pu Iu,i etre 
oomfi.ees'. 

2. Le ,pi,recoour gener,a.[:ou 
son S'upp'leaiUt ass:istero'il!t' a 
toutes Ies searuces Idlu ComeiI dJ 

admi,nllistraJtiioill. , 
ArticIe 9 

1. Le per~onnel,dJu Burelau :in­
t'el1national diu Trava'i'l. sera, 
choisi ,pa,r ;le D~recteur :gcner:al}: 
confol1ffiemem 'au x regI~s ap­
proulVees p.ar le Co:niSei>l ,cF <lId!... 
miill,istl1ati'oill. 

2. ILe choix ,fait par le Direc­
teur generaldevra porter ,dan5 
tourte Ja lffie6iUTe cOlllipatiblte aveC 

[Je s'Üluci ,d'oIb:t'enir 1e mellilleur 
rerudemenrt, sur des pel1SlOnnes 
de differentes nationalites. 

3. Un certaJin 1flJ000000bre de ces 
pers,onnes IdJelVrOnrt ~tre des 
femmes. 

4. ~. If~,iionsdu Di'rect,eur 
genena,1 et :du p.erso,nnd aurcmrt 
,!ln caJraJoter.e exCiIus1i,vemenrt iJUf. 
teflIlraiviona:l. DaiU'S ff'.accamplli,sse­
ment :de Ileurs devobrs" ,le Direc_ 
teur geneflal et :Je/personilleil ne 
so.Hicbreront ,n'y n',acce,pDerOnt 
d'·j,nsttl1ucoion~ ·d',a,uoun go'U'ver­
ill~ment n:i !d',aJucune aultorite 
exterieure a :J.'OrlgaiUis'ation. Ils, 
s'aJbs,ciemdrOillt ,de ,t,ol\lJt ,acte iJn~ 
oompa.tilh'1e ,a,vec leur s,i'tuatioJ1 
de lfontCitl]olllnai,res 1nter,natr!o:... 
na.ux qui ne sont re:sponl~aiblles 
qu'e~lVers l'Ol1ganisation. , 

5. Ghaqu:e Memlbre de ['Orga.-.­
niSiario)nJ s'engage a res'pecter le 
caraJoter,e' exeil'us·1wmenti'IlIr.t')r­
national des fonctions du D.irec­
teur general et du personnel et 
a ,Ute IPas ,chtercher ales influencer 
dans l' exeCf\.lt!ion ,die 'lreu.r rache. 

Article 10 

1. Les ·,fonct,io.l1S . ,du Bureau 
i,ntel1nla,üol1la'l,dJu Tl1a.Vla,il COlTI­
prendroo/t 'la centr'alEs,a.r'ion et :l:a 
distribution de toutes informa­
·!'ions, conce,m':lint Ila regliement;a-

~nlWeilSiUilllgen IUil1ld w:t ihm gegen ... 
ülbe,r '.9orwolhll für dien G~ch'ä,f,ns­
'g<aIl1;gals auch für dlie Erlfiülil ung 
a,ll1er alnderenirhm :etwa an'Vef­
tlJ"aluten. ~uifg:a\blen VleJ"laiU'tlwort­
lii,ch. 

2. Deli" Generaldirektor od!er 
Scil!lJ Vertreter wolmen atHen Si:f­
:bungen des Verw:dtu,ngs,raltes 
hei. 

Artikel 9. 

1. Das Personalldes Internla­
tionalen Arbeitsamtes wird nach 
Iden vom Vel1walturllgJSra:t ge­
birJil:i,gten Regeln vom Generall­
dire!k:to,rangesltIdUt. 

2. Sowcirt es, m~t lder Ig$otenen 
Rücksicht autt d!ile Er2}ie'l

'
u:nrg 

mÖ:gllvch5,t guter Arheiltsteis,oUJn­
,gen vere:J1/ba,r !ist, rh:alt. si,ch dJie 
vom Generaldir,ektor zu tref­
fen/die WalM :lIuIf PersOU1eru ver-
5chiedener Staatsangehörigkeit 
zu ers:tr,ecken.. 

3. Eine Anzahl dieser Personen 
muß weiblichen Geschlechtes 
sei,n. 

4. Die A:mJts'obElfIg~nlhel~ten ,des 
Gener:ailicKlrekool1S UII1ld :d:es ,Per­
sonals sm'<! lau~~ch1ließiJ,ich inter­
,n1aÜOnlal!ier Art. Bei Ider El1fÜ'I,LUill1g 
ibrer Amt,;:pflicht:en da·rtf weder 
,der Generadlchinelktor noch das 
Pers:ü11laI We:6IU1ngen, von einer 
Regkier:ung oder eln<er 3mlderen 
Beihöll1de l:liußer'hai1lb ,der 011ga,ni­
.s,ati'OcrlJ einlh:üiel!1 oder :en'tigegen~ 
nieihlfficnl. Sie :halbel1l s,j,ch jeder 
Handlung zu ,enthalten, die mit 
der Stellung ausschließlich der 
Ong:an1s,aü011l vera.rutwor'tlli'cher 
internationaler Beamten unver­
einbar ist. 

5.Jedles Mi'qgJlied dier Opg.am,i.­
sation vel'JPflich:ttet si:ch, ,den aus­
:schilließLich ,iin:tel1llralti:IOl1lallen aha,­
,t'aikne'r rdier tAlffi'tsoMi'C!g'enlheilten 
,des GenellaMiJrektol15 ulnd' des 
P:ers,onla'k; zu a,cht:en • unrdi 'S,i,ch 
jlfldC6 Versuche6!; ~ile bei der 
Erlfüli~g ilhrer AUingJaJbe zu 
,beei,n!f1U:SL<;en\ ZJU en:dha:lten .. 

Ar~el 10. 

1. DieT:äJt1~eiit ,dies: Inter­
na'ti'Olruailen Al1beilts'amtleis urrnlfaßt 
die Sammlung und Weiterleitung 
:aliler Mi,ttei~lUU1IgIen ülber ,ilile 
Fiaigen; idlite ,für dEe in:ternalüo-
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fl(li:ional (ljdjUl'itmen't of condi­
t!on oi indu6triral Me Qind lahour 
and particularly theexamina­
tion of subjects, which it is pro­
po~ed te Bring before the Con­
fe,r~n.:e Wlth ,a view to t!1e con­
clusion of _ inter,national Con" 
vcntiol1~) ,and the con,duct of 
6uchspecial investigations as 
Ii.ay be crder.ed ihy t:he Con­
r.erence or hy tlle Goveming 
Body. 

2. Subject to suchdirections 
as the Gov'crning Body may 
give, we, .office witll-

a) prepare the documents on 
the v,apious iteJru, of the 
agenda 10r tfue meetingiS of 
tlhe Conference; 

b) ,accm,d tO Govennments lat 
iheir request aU .app~op­
ri,;!Jt;e assi~taJnce wirrhilr1 it'S 
power ,in connecÜon with 
t:he ,f,r,aming, of la!~ ,and 
.regulat~ons on the bas,i/> of 
the ldoecisions of the Con­
Ifeperuce and the improv,e­
ment oif i:lldmini.str:ative 
pr<l!ctic,es ,an,d 'SY6terns of 
inspection; 

c) oarlfY out the duties l'e­
quired of j,t :by the prorv:i­
sions of this Constitution 
in connect,ion wit!h the d­
fect.i:v,e ob5ervance of Con­
ventioll6; 

d) edit and issue, in such lan­
. Ig;wages a5 ohe Governi,ng 
lBody ,rooy think desimhle, 
'puhlioations ,deaNng with 
prlolblems of indu5try ,and 
employment of internatio­
nal intere6t: 

/ 3. Generally it 61hall have 
such othcr po;"el's ,and;·duties 
ru; may be ,assi,gntöd to it by the 
Confepence or iby theGovern­
lllg Body. 

Article 11 

Tne Govemment depart-
ments OIf lany of i:he IMemoors 
which dea'l with. qUe6tion6 of 
industry land employment may 
communioate direcdy with the 
Director-Gener.a1- throU'~h the 
r,epresentatLve of tlheir Govern-

'mM .unternatio'11alle die lI,a condL 
tilOn ,dCl'J,' >tr,arvta.lIIIIeurs et ,du re­
<glimedu Itl1aVlai'I ,et, en p'aJrticru­
lier, I'etude des questions qu'il 
,es,t ppolpOISe .dle Sloumettre am, 
di""cussiions die l.a Confen.mce en 
vue ebe 'la con()lus~OJ1 Id:eS co,nl­
veruti'OllL> ill'termlM:liolll.a1es, ain~Q 
qUI!! il'execUltllcm ,die 't'out>es e:flI­
quetes specra1.es pre:scrües, pa,r [Ia 
COlnft!reniCe o'U' pa,r le Conse.iQ· 
>cl? aldlmitl'LiISltlI"atiiM. 

2. ISoU!s reser.ve :OOldlirect.iv,es 
quc poull1r.a:it 11u1' ,donner [e Gotn­
.sei:! :dI'a,dmEin1i'Sl!rlM:i.on, 1'e ß,ur.ealll: 

.:11) preparer.a :Ia ,documerut<llüon 
SUr ~es,d!ilver:s points a 
l' ond,re Idu jour des sessions 
Ide il!a Conlferenc,e; 

h) ,fiou'1111li,ra a;ux goulVcme-
ImentSl, sur 'Ieur derrratn,die 
et damlS a'a mesure ,de ses 
mOY~llIs, tOuite a,idle a'ppro­
·piiee p ou r '1' eLa!b 0 ra tiJOtn ,die 
a'a Ih~gi&la!ti;IOtn slllr !la halse ,des 
!decisilOlnl'; lebe !!la Cantterence, 
'ai,ns~ que pOtur 1'am~1i'ora_ 
,r;jo,n <die La pralüque 'ald;mil11i~­
tmtE:ve et ,dies, sY,st~mes Id'il11_ 
spectiion; . 

c) s"acqu~itJOOl1a, en. c.omiformiite 
id;e~ sitipu,~atci,OUlIS, die ila, >p r e­
sente COt11lSti1tution, ,dies 'de­
v OIi,r.s CJ:,ui iI:ui i:nc ombent en 
Ce qill~, cOtnc:er;ne l'dbs'erva­
,t!ioJ:l effectilve~es cOtnven_ 
bioms; 

Id) redii,gera et 'f era parakre 
,dans teIles langues que Ie 
Conseil1 ,d',adm;inis:t,I'at,i!ol11 
j'Uiger,a, 'atppropriees cLe:s: p,u­
Iblica'tions tra.i:ta~t ,de!s: ques-
.tions c.oncemHlf1t II'ii11ldllls­
nrie et ille trava~l qui pre­
~rutenlt 'un ri;llIter~t, i1nltern1a­
,t~Otflla)l. 

3. D'une manDere,generatle, H 
a'ura tüUs la:utres pOtwvoirs et 
,fOtnct'ionlS que IaCo.nfer.enlOe ou 
·.~e GonlSieill ,d',aldimi,n[lS>trat,io:n jUige­
nOtnlC a pr0lP'0s die Lui attri!bu'er. 

Article 11 

Les rrrhl:nistteres Idles Mem>b~s 
qulil .. s'occupentdes quest'ions 
oluv,rier.ets, pourron't c.olTIlmUoni_ 
quer ,Jrj,rectettnent .avec ile Direc­
teur Igenerall par i'lilnltepm6diita~re 
du rt:preser1tanlt Idie Q:eur ;goUIVer­
,ruement au Conse'li 1&' alcl!minis-

15 

r1a!le Regduf1g der Le'bens- unld 
Ar1heit:slVerlhä'hnis~e ,dler A'rlbeiJt­
n.elhmer BedleU'tung ihalben., slOlWie 
namentlich die Bearbeitung -der 
FrlalgCifll, Idl1e Ider lK,or1ferenL zum 
Z w.ecke Idles Albs.chlU!S1ses ilnrter­
nl:l!tJiOlr1a:lle.r Albmadmn'gen 'lL11ltter­
breitet werden sollen, und die 
Durchführung aller von der 
K,of1feren'z OIdier vom Ve:rwalI,­
t,urugs'rate etwa .besof1de,l'JS 'mg«:­
ordneten Untersuchungen. 

2. V OtrlbielhäLtilliich ,dler vom 
Verwaltungsr.ate aufgestellten 
Richtl'ir1:m !halt IdialS' lAmt': 

a) die Ul11ItetL:IIge:n zu ,dien ver·-· 
sichied'enen Gietgen:stäinidlen 
Ider TalgesondiUl!1lg dler Ta,­
,gur1~en·der <KOtnifereruz 'VI0If­

zulberei>t.en; 
lb) ,dien. lR1eigite1'UJn.gen Illlulf 

W,ur1~ch, soweit es ,daiZJU! in 
,der L:IIge ä's:t, jeldle zweck­
dienliche Hilfe bei der Vor­
Ibereiourug 'V'M Geset.zeln 
I\lInldJ Verlo:ndir1U1ll1g'en :l!uf 
'Gf!umJdi .dier Bets,chllüs~e dler 
KOf1rerelliz uJ1Id zu.r Ve'r­
'Vollkommnung der Ver­
wa,1t,ul11lg:spraxis ,und der 
Aufs,ichtsdienste ·zu ·leisten; 

c) di~ Ob'li~genJheiten zu er­
IfiHlliCim, ,Jlile llhm .na,ch den 
Bes:timmungen ,d!i,e'se,r Ver­
, IfacSislll'nlg 'beZ'Üiglli'ch der wi rk­
Sialmem' ,BimlhaiLt'lunlg ,dier 
üherCi~nlk'OIlTIIm,el1iZulfaIUein ; 

,d~ in Idleir1 vom Venwa'1oungs­
rat zweckdienlich erachteten 
Spra.chem, VCil"öffenlrliJchun­
I~en zu verfassern und 
ihcrlaiUSlzugeJb.en, die Wirt­
schafts- und Arbeitsfragen 
vOn intc1'llationalem Inter­
esse Iroha.nld:e[n,. 

3. ü'be1'lhlJupt !h,at esaille 50n­
st:lgiCn BefiUignWslSe unld OMii(lgenl­
heitendite :ihm ,d'ie Kon:feremz 
oder der Verwaltungsr,at nach 
Ermessen Ülberltr~g.t. 

Artikel 11. 
I 

Die Ministerien der Mitglieder, 
in lderen ZustJällldii'gJkeit ·die: Ar. 
beit,~f1iatge.n ,f,aiUIein, können 'mit 
dem Generaldirektor durch Ver­
mitdluinig des Ver!t'11eters' :iihrer 
-Regierung )im Verwaltung.sr.ate 
des 'InDern ait!ionr.:l'1en A'I.'lbe~ts:llffites 
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ment on the Govcl'ni.ng Body 
of the IntemationaI Labour Of­
fice or, faiJing any such repre­
sentaüve, 't!hrollllgJh such otiher 
quali·fied officilal ,as rue Govem­
ment may no.minate for the 
pur:pose. 

Article 12 

1. The International iLaoour 
Organisation 6ha11 co-operate 
wit!hin nhe tellms of this Con­
stitution winh ,any geneml inter­
national ol1g,anisation entl'u6ted 
with thc co-o:l'dllnation of ihe 
activitif6 'of puhlic inte.11n'ilt·j,o,­
nal org,anisatioll6 having spe­
cialised respons1:bilities ,a·nd with 
pu!8lic ,intemacional org,anisa­
tion'S. havj'Iljg specia:lis-ed' re­
spon6~bilities in relat.ed: fie1ds. 

2. The International La:bour 
Organis,a-tion may make ap­
p1'Opr~ate 3I1'flangements for the 
r,epresentatives of pu:bl1c ~nte.r­
nation,al or:g,ani6atioll6 tO parti­
cipat,e without vote in its Je­
liber.ations. 

3. The Intemational Labour 
Or.g,an1sation may make suitable 
arr,ange,ments for ·such consult.a­
ti:on ,as it may think deswbIe 
with rcoognis,ed 'Thon-ißovern­
mental international organisa­
tiOillIS', '~nclw&mlg imternat~01nad 
ol1ga;J1f.S<1IÜÜi1l OIf employers. wor­
ker, agriculturists and, co-opera­
t-ors. 

. Artictc 13 

1. The In~rna:tional Laoou'l" 
Org,anis,ation may make such 
6.nanci,a'l ,and Ibudgenary arr<tnge­
ments with thc Uni ted Nation;; 
alS may appea:r ,appropr~a:te. 

2. PeIllding the conolu,sion 
olf such ,al'lI',angements or ~f ',at 
a·ny time no such arllangements 
are in .for:oe- . 

a)each of the Members will pay 
the travdling and &UthSÜ6-
tence expelll5e6 Otf its 'dde­
,!;,ates ,and oheir .adlVisers 

tration :du ,Hurea:u ulrutert11lar.rorual 
du Tl1a1VaSll', nUl, a ,&6fautd!ece 
represenbalnt, p:l'r l'.im.erun6d1ilai're 
de :tel< la'UJtne IFoll1ction,na:]!1e dll­
me.nt quaJ.idle et des1ig,ille a cet 
effet par Je gouvennement inter-, 
esse. 

Article 12 

1. L'Ol1gall1iS'altlion :illlterll':l'tio-
111aile ,du Tra,va:irl odl~alborera, 
da,ns lle' caldre .die Ja presente 
ComlS,ütuiti,on, ,a:VeC tOute ortg.ami­
s<litlion inrt:ernat'ionla1e genera.}e 
chal1gee de coonGonl!1Jfr les acti,. 
vites d'organi·sations de droit in­
terna'üo;J1laII, pulb'l,iic ,aya,l1Itdles 
dches slPeci,ahs6es et alVec 'Itels, or-. 
g,anJis!atious ,de droh LnlttellnlatilO­
n:a;l puIbi1ic aY'amit ,d~s üche, slPe­
cva'lisOOs Idans Idies dbma:i,nes 00111-
nexes. 

2. L'Ongani~at(lon ,mternatio­
n:aJle diU Travaill !p()IUlrna prenld,re 
:des Idistpos;itions aptpropri6es' 
.pour que 'les repres·en1Jaalts des 
011g1<liD,Iis,altii,ons. :die ,al1o.it iriteM';l­
tioinlal ,pulb'lEIc pal\1tici,pentt, sa,ns 
dlro.it ,die vote, a ~'es ldel'ilbera,­
tions. 

3. L'Ol1g<lin,is;a'Üon iruteMlati'Ü­
nralte ;diu Trav<1la p'Üurr:a Ipremd1re 
tOWDes ,&,ipO'sit1iion'S ulti~e.s pour 
co.usurliter, . 'SeI~Ol1t qu'ilt Ihm parat 
tra desiraIbJ1e, !dies 'Ü'i1g.almis'a'tiollliS 
imternat!1oll'a'les non gouverne­
menta'lles reOOll1lniUles!, y compr,i,s 
dies or!g<lin[~at-iolllsi,nterl1la:ti,o,nlalles, 
,cJI' erffilpilloyeturs" ,dIe vra'vaiHteul'l'l., 
d"algr]cu'h:eul"s et tdIt~ coopera­
teurs. 

Article 13 

OIder in ErunanigeLunlg e:111es 5.011-
chen Vemlreters'· ,dIurch Vermiltt­
~uIllg eillltels :l'nldetm dazUlgee~gn'e­
tren, . vOlnl der ibetei[1Igt'en ~gie­
rwng ·darm]t ibea,u}j;tnagt,en Bea.m­
ten unmittteiDbamen Geschä:f~ .. 
verlkelhr 'Uinter\h,a,I ten. 

Artikel 12. 

1. n:1e JIlItemalt:.ona:le A,tibeits­
ol1g'<l!mi'saluitOni wi'rd! äln ,den du,r'ch 
diese Verfa,ssung gezogenen 
Grenzen mit jeder allgemeinen 
~ruternialt.i1Ol1Iallren 0l1glalrusa6011 
zusammenarbeiten, .die betraut 
ist, dile Tät~gkcit intemationaler 
Org<1lncrS1aüonen de;s öffen't!li,chen 
Rechtes" Idiif SOlnidler::uuJFg:l'betl' zu 
enfü[![,em 'ha!oon', ,in Ei:nlMamlg zu 
bri,nlge'fiI, sowie mi:t ,dien inter­
na'tJ:lol1la1en OnganulSlatiorum des 
öffenulichen Rechtes, die aiUlf ver­
walmcDten Gebieten SOnlde!'a.uf­
galbenzu erlfÜllllien hruben. 

2. Die Internationale Arbeits­
ong<l!mi:saltitOnkalnln i,n ,geeigneter 
Wei!se dien DelJ~gliertlen der irnter­
na:tilOllIaIllen 011giain:isla,tiollen des 
öffentltichen Re1ch,tes Ge[egernhe,it 
grelben, ,ohne Stimmrecht an 
ilhren Bera:tJUllllgen teiilzufiiehmen. 

3. nie InbemathlonaJle A&-'cits­
ol1g,al11/itSation ka:ruru a:lile ZJweck~ 
di'em:li:lchen ,Ma:ß'fiiaJhmern treLfen, 
um n'ach Enmesse;n, a;nerka'fiinte 
nichtstaatliche Organisationen 
ein'sch'Li.eß1ich der -imemationaJ.en 
Verei:,nigun,gen .der Arheitgeber, 
der A'liheit:neihmer, d~r La,rud'­
wirte unld dler Genos'&en:5chalner 
zu Ratte zu za!elhen. 

Artikel 13 • 

1. L'Ong.<1Inis'a'tito;J1 ,internlaüo- 1. oDi,e I;J1,ternaitional~ Arlbeics-
n,a.l:e. ,du Tra'Vla.i!l peut oOtncl[,wre o.r'g,ani~aI6on ka'nln mi~ den 
avec lIes Narfj,o.us UniJes terrs ar- Vereinigten Nationen über Fi­
r'~igemen~ firu<li~6e;s el! hUld/ge- . n,amlZ- und Budigeofragen die 
t'a1::~es qUl paraltra'lentaiplpI'O- zweck.mäßI~g ersche,inenld:ea Ver-
pr.res. eintbairUinlßen trdfen. 

, 2. tEn Qttenld!<limt ,lia oond'ws,i!on 2. B;I~ 'zum Albsch[u~\Se~dkhfir 
'die te1s a,rmmgem-ents, ou ~ö., a Ver.ei,mb<lirun'gefn" ()\d~r falUs , ';;J1 
'Un momemlt qUeikOtruq'llie,i[ n'en irgendeinem Zeitpurukte keine 
e.st pas qui' so,ilen!t' en v~gueur: s,dlcheru Ver.einib:l'rwl1Jgen .j,ru KralEt 

a) chacun ,dles Membre:s paiera 
les Ifr,<liis ,dle voyatge er ,die 'se­
jour' ,de ses de'l6g,ue, et de 

- ilJeurs Co.n&eiil'liffS ttechni'ques, 

sind, gilt folgendes: 

a) Jedes Mitglied trägt die 
ReiGe- un:d AUlfcll'tthalts­
kOSlt,en' seiner D'<;;il.e:giertem 
und ihrer techn:ischen Be-

604 der Beilagen V. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)16 von 40

www.parlament.gv.at



,and of 11:6 trepr.esent,ative6 
'attenw.ng the meeting:s of 
the Cotn~erenOe or tilie 
Governil1lg Body, ru; t:he 
oa:se may ibe; _ 

.0) ,alU onhereXpel1iSe6 of the 
IJ1Itema~ional Lahou·r Of­
fice and of the meetangs of 
me Conference O'r GoverIl_ 
il1lg Body shallbe paidi Ihy 
the Directür-Genero.l O'f .tfue 
Internatiol1lal Lahou'r o.f­
fice OUt of the general 
funds of the Internatlonal 
ILaibour Ong,a'rti.6,atiO'n; 

c) ihe arl'langements für the 
apprO'val, laHocatiO'n anid. 
CO']!ecüon OIf tihe Ibudlget of 
the Int,ern,ationa:l' Lalbour 
Organis,ation SlhaH :be de­
te.rmined hyme Corufe­
relllce by ,a two-t:hird6 ma­
jority of the votes cast by 
the delegatespresent, and 
shal'l prO'vide für the ap­
proVIal of ,the budget Qind 
ofme arrangements für 
uhe allloc.ation of .expense6 

.. a.mong 'the Memhen; of the 
Or,@anislatiün by ,a comrnit­
tee of Government repre­
sentatives. 

3. l1he ·expenses of "the Inter­
nationatF Lalbonr Or'g,anisatJion 
6hall he ~ome by the Members 
in accorda,nce with theamange­
ments ,in force: in virtue of pa-

. ragraph 1 or paragraph 2 c, of 
, this Article. 

4. A Member of ,m.e Ongai'n­
isation which 'hs in ,a:rrears in t!he 
paymel1lt of iis fil1lancial contri­
bution to the Organisation shall 
have no vote in the· Confe­
rence, Jn tlhe Govern1ng Booy, 
in any committee, or in tne 
dectiom; of memhertS O'f tlhe 
Goveming 'Body, i,f the ,amO'unt 
of it6 ,arr'ems equals 01' exce,e,ds 
the,amount of the contrilbu­
lJiOl1iS due from it for the pre. 
cediiug twü, .full years: PTovided 
that the Coruf,erence may ihy a 
tlwo-tihi!1dls majority of rtJhe iVlotes 
cast by the ~elegates' present 
permit such a Mel1)ber to vote if 
it is satisfied that the failure to 

al;:its:i 'l:lie 'de ses represen­
tants prenant pan aux ses­
s,i,ont5 ,d·e [ia Go.nlfeflence et 
. d'U CCllnlsei!~ 'd"atdmi'n'istflattlion 
selon 'les OaJS; 

Ib) rOlliS laIU~res, Ifl'alis d:u B:ureau 
'~filtle!'lll'aJtlio.n:a[ du Tr.alvaiil, 
,dies, ses~lIOlnt5 d~ h- Comlfe­
,re,n:ce ou Idle ,oellies .du: Con­
seil! ,dI''aldimElnli,st rati OIn seront 
jpayes par Le Di'rect'eurge-
neri! du BureJaJu in~efln:a1tlio­
nall ,dlu Trta-vaii! s,ilr lEe ~md­
get ,genera:! :d!e il'Ol1ga,n:i\S'a­
,t:~OIfi 'il1lter,~,a,tioruaile du 
Travail; 

c) ,ks IdillsIPO§I:lüOIm5 reht~ves a 
,l'.aipp ralb atlion. idlu 'huldiget ,de 
II'Ol1gan:i:SlatUlon i,nltlennlaltio~ 
InJalle 100 Tralv:aill., aill1ls,i, qu'a 
'1' aSlslilCltte et aJU receHvv,re­
Iment 'dies contdbutOolll.5; SIC­

ront aJrr~tees 'par h Corufe­
relllce a llia majori<te des ,dlemx 
:tlie,rs Idleis 'sluffra'ges, ernis par 

'les .deIegues presents et 
sltiipu'leflont que Ie Ibudlget et 
lies laJrl1anlgements concer­
p.:atnt ~Ia repartilt:ion ,dcS'de­
'P'eri~es ,em're les Memlbres 
Id:e l"OrgaJnu's:at'ion seron~ I 
,a,pprouves Ipar une COiffi­
mllS,S ~()n de rep reserusan·ts 
Igouve!1nemel1ltalUx. 

3. Les, Ifrali~ ,de ,l'Orgatnils,alt1>OIfi 
i,nter,nlaltlionla,le ldiu Trav.a1iI seront 
a h ch'al1ge !dles, Memlbres" con", 

. ~onmeme;nt aJux larralnigelmelllts 
en vilg'Ueur en -vert'u iclru para­
grapihe 1 ou du par::lJgl1atpihe 2, 
c) Idu Ipres·e.n:t artic~e. 

4. Un Mem'hre ,de l'Or'gl,nii­
s:alti,on en retal1d Idlall1lS Je paie­
ment Ide sa contrElbut,i·OIfi' aux 
Idl6pen:s.e& de J'Ongalll,is.a.r.ioll1 ll1e 
IpelUit Ip\al1ci.ciiper a:w vOte a lJIa 
COnlference, au ConlSeil d'alde. 
minist,ratiOin Oll a t'OU!te' com­
mi·s:sio.n, 'ou aux ~liect,iomlS die 
memlbres Idlu Consel:[ .d'a,aminjs­
tra'üoll1, s'i 1:e mon~a:l1tt d~ ses 
arrieres est egall ou su!perjeur a 
l'a corutrilbutilon .dlue par aui 'pour 
lies deux ,an,ruees wmpletes.ecou­
lees. La Conlfel1ence ,peut lnean­
'moijns par Uin vo.te a h maryori,t'e 
IdieS ldieux .C:ens Id!es sluff!1a1ges, emis 
,par {~, d~leguespre~ents alUto­
rlilSer ce Memlbre a 'Part~'ciper lau 
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~a,ter sowile 'SIemer VeJ.1t)reter, 
Idi~ aln dien T aigulligen der 
I(,onlferenz OIdier Ides Ver­
waltungsr.ates teilnehmen . 

b) Alleandern K06ten des 
1l11t:er rualtilOinatlen Aribeit6-
·aJmtet5 S'OWlire Idler T alg,tJlnlgen ' 
ldie,r J(.onlferelllZ unld des Ver­
waltungsrates werden vom 
Gener,alldfi.,rektor ,des Lntler­
nacionalen Arbeitsamtes aus 
·dem allgemeinen Kredite 
der Internationalen Arbeits­
ongarnislatlion besltl1i,titen. 

c) D.ieBe\S1timmUllllgen ü'her 
ldie Geneihmilg;ll!l1Ig .dles BUld~ 
,getl~ der In tema'trolllalen 
Aroei,t,slol1g,a:nitSla:n:,ans,()IW~e 

ü1ber d'ie Fes.tsetl2:JU1ll1g und 
di.e Einziehung der Beiträge 
wel'oonl vom der KOirufereniz 
Idwrch Beschlluß e:'llIer Mehr­
heilt vOnlzwei Dnittelln .de,r 
von Idlel1l ,a'niwesend!en Dde­
gierten abgegebenen Stim­
men aufgestellt. Darin ist 
v.orZlUlseJhen, Idalß .das Budget 
Uirud ,die ~ge!}ull1,g :für .die 
ArulfteilUll1lg dier l(,osten atuf 
·die Mi!lJgIileider ,durch e:lnen 
Aus,schuß von RegierUilllgs­
ver:t1'1enenn zu genelhmi,gen 
",i11l& 

3. Die Kosten lder InternatilO­
nalen Arbeitsorganisation gehen 
zu LaI~ten 'dler Mitlgl~edler 'lliadl 
.deraJuf Gr.unldl ,des Albslat:zes 1 
,oder dies Albslaltzes 2, c, ,dilClSes 
A rrt:ilkteills' ,~hem\d:en Verei:nlba.r:un-

4; Ein Mitglied der Organi­
sation, das' mit der Zahlung 
s,eilIlietS :Be~t.r:llge:s, zu 'dlen Ko~t€ll1l 
der Ol'lga'n:,s,a:tion im Rückijt'anId 
ist, kann an ,den Abstimmu~gen 
dler KonferelllZ, !dles Yerwa]ourugs­
'l1<lttes .ader eines Auss'chusses 
sowie Ialn IdlenWalhlLen Z>lItm Ver-. 
waltungsrates nicht teilnehmen, 
wenn die rückständigen Zahlun­
gen .den von ihm für die letzten 
beiden vollen Jahre geschuldeten 
Beitrag erreichen oder über­
steigen,. Die KJOinife'renz kal11Jll 
jedoch mit einer Mehrheit von 
ZWei Dr:iltte}n ldier von dJen arn­
WleIS~nJdel1J Delegierten ,albgege-

, benlen Sltiunffiell1 eill1 'saJ.che:s MiIt-
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pay il~ tdlwe ,to contditJ;lOlLS Ibeyollid 
tihe COiIl!tl'oJ ,00f ,tlhe MemJber. 

5: The Di'rector-General of 
the Internation:al La:bour Of­
fice sha'll Ibe :respom;ible toO the 
Governing 'Body foOr the proper 
expenditure of the funds oE the 
Intemational Lahour Org,anisa­
tjel'n. 

Chapter II -' Procedure 

Article 14 

1. The agenda fQr ,all meet­
ings oOf the Confe'rence will' he 
;;,ettled ihy th-e Governill'g ,Body, 
which shallcoOnside.1' any sugges­
tion ,as toO the lagenda th,at may 
he ma.de by the Government of 
any {)lf tlhe tMemher.s 'or Iby 'an;y 
,represent~tiv,e orgoani:sation re­
cogni6ed für the purp06,e O'f Ar­
tide 3, oOr by lany public inter­
national onganiSlation. 

2. The Govetrning Body shall 
make rules toenwre thorough 
technic,al prepar.ation .an,d a.d­
equ,ate cons'llhation of the 
MemJbel'S pl'imärilly concerned, 
by means of ,a pr-eparatory 
Coll'fel'enoe 00.1' oOtherwi6e, prioOr 
to t'he adoption of ,a Conven­
ti on oOr RecommencLatiOin hy 
ehe Conference. 

Article 15 

1. The üirectür-Gmer,al &haU 
act as the 5ecretary-General of 
the Conrferenc,e, ,anrd shaH 
tr,ansmi-t the agenda 60 as 
to tr,each the Members four 
month beföre the meeting of 
the Conference, land, through 
them, the noOn-"Governme1lit -de­
legates whenappointed. 

vo'te s.i eHe COil1~'1i<l!te .que l'e man­
queme:Ult est Idh1 ~ des circon­
sltlail1JOCS ilnldepenidlan,ltes ldie sa vo_ 
'l,onl1:e. 

5. Le Directeur g6nle!1all du 
BUl'e:au in,tennlaüonail ,diu TralVaiil 
e~t r,espolll5!alb~e vlis-~-,vi5 :du 
Con6eil d'a-dmin,ilStrtaltion pour 
l'eIl1jpllOi dies fOUld~ die 1'0l1gani­
s'aüo.n i,ntJerlllaüonlailie dlu Trarvaill'. 

Chapitre 11 -- Fonctionnement 

Article 14 

1. IlJe Gon~,e,il cl' ;lldmimf.:s'tnat'i on 
etaibl!ira ,1'lOr1d1re diu joOur des \SICS­

isilOil1lS ,elle Ila COnlferencea,pres 
lalvoir eX':I1l11,ine t,ouitces proposi,. 
üon~'lfa~ltJeS lpa.r Ie Igpuvem;elIDent 
d'un, des Memlbres" par tOOt or­
;gaJnlilsiaJ~iiQIn rep resenl1:'lltlil'vle v,i~ ee 
~ 11'a.rtid!ie 3, Oll' par toQulte or:ga­
nllls:aJ6Üil1J ldoe dl'o it ,]ll'tem at'iori,all 
pulb:lli:c, aiU' mjet ,des, matiere~ ~ 
iil1lScl1iire ~ cet Qirld'redlU j,o:wr. 

2. rLe Conseiil d":lIdJmi:nlis:~mtilÜln 
etalbllira ,dies reg'les Ipour la~Sl\lrter 
mne s,e,rieu~e preplaration techtni ... 
q1lle et un.e co U!S'll1t atioO[lialPIP ro­
priJ6e dies iMerTIlbres .prGncilpale­
ment intteresses" pa,r une oon:fe­
renlce ptepalraroire techl1~'que ou 
Ipar :tlout aiUtre 'moyen"~ alV'ant 
l'laldopii;ou. Id'ulnoe cOlllivenlcion ou 

',d!'une recomm'a'l1id:a'ti:oln'pa,r la 
Conferenoe'. 

Article 15 

1. Le :Di,r,ect>eur genel'aI 
rempl'i,t1a Ies fonctiollis die Se­
creta[lre IgellieraJI die ,J,a . GOiIl!­
Iference, et devra :fa,ire 'pafiVenii,r 
i~"oJ:1dre ,dm jomr ode chaque sle&Si,on, 
quatre m·OIts,alVlaJlllt l'cmver:tl\l,re 
'die certe SJeSlS,iloln~ ~ cha.cun dies 
Membres,et, par l'intermediaire 
deceux-c1, aU;X del6gues! illJOIfi 
IgoülUlvernelmeJnt!aux, lorsqwe ces 
IcLemilelrs ;alul"onit; ete deslilg!rues. 

glied ,ermächtigen, an der Ab­
stimmung teilzunehmen, wenn 
sie feststellt, -daß da.s Versäumnis 
lalUlf Umstänldle zuruckJzulfüihr~ 
ist, die VQm Willen des Mit­
gliletdleis u:nla:b:häinglig s:i.n.d. 

S. Der Generaldirektor des 
Internationalen Arbeitsamtes ist 
dem Vel'waJl:t1unlgslrate ,für ,d\ie 
Verwendung der :Mittel der 
Internatio-nalen Arbeitsorgani­
s,aluioTh vet;alll'tw.ont;1ilch. 

Kapitel 11. - Verfahren. 

Artikel 14. 

1. De,r Verwa1LuUll1lg.sr.aJt be­
stimmt die T agesoOron'llng der 
Tagl\lngen ;dier Konlfer.enz; ,dabei 
prü1ft er Ialille Vonslchll~g,e, ,die von 
der Regierung eines Mitgliedes, 
V10ill ei'nfem <dler ,i:n Al1t!i~eJl 3 be­
zei,ch,noet,en maßlgeb.enlden Ver­
bände oder von einer ,internatio­
,nalLen. Ol'gani;;l;lltül~n dies, öffent­
lichen Rechtes, hiezu gemacht 
we,rtcLen.. . 

2. -V,er Verwaltung'srat stellt 
Regeln auf, die eine gründliche 
:technilsl~ V ol1be,pei tu.mg .unld 
eine angemessene Zurateziehung 
der hauptsächlich beteiligten 
Mi,~g'lliletdier ,®roch . cine vor­
bel'ei,t;enldte t1emni'slch,e Konlfe,ren'z 
oder auf °a:n;ctere zW1eckd-ienIiche 
Weise 'vor der Annalhme 'eil!lJes 
ÜlbereinJk.omm-en:s ol~er e:iner 
Empfehlung durch die Konfe­
renz sicherstellen: 

Artikel 15. 

1. Der Gerueralliclli,relktor ver­
s,idht Ida:s Amt des Gene,nxl­
'ookret'ärs der KJonlferenlz; er halt 
,die T aJgesoirdnl\lllllg j.ed:er T ;ll~mnlg 
vier ,Monate vor deren, Etiiff­
nung aUen Mitgliedern und durch 
ihre Vermitüung -den Dele-, 

'Igi,erltleini, ldii,e nicht Roe.gtieruilligs­
ventreter S,ill1lcJ1, n1ach :ilhrer Er­
oonlnUlUIg :zu,gelhe~ ZJU 1'aslsen. 

2. The reports on each i~,em 2. Lets., r:alp!pO'!1t:S Slur maICUI!lJ 2. Die Bericht,e über die ein-
of the l<lig!enoo shall he des~t- des points ~ l'ordredu jour zdn.en ,Geigetn~ttänJde der T':lIges-

. ched w ,as to l"{~ach the Mem- seront tra.nI~mil'> die fa90n ~ OJ:1druUiIllg 'stimJd td:en Mitlg'l~derlfi 
L __ • • • d' I 
IIJ't:I6 m tune topermt-t a. ,equate:lltteilfitdire les iMeimbties ~ tle1l1:PS S'0 zeiltiJg ZlUZJmstemteln, Jaß dieSle 
cOIl8.ideootion hefol"e me m,leet- pour Leur perrrnettl'e ,de ,pro- s~e vor dle:r K'OInifercl1.z ,a,ms­
~ntg ,OiE the Conference. ifhe J oedler 'aUin exa.ffiem, 'apprOiprie reichend .prüfen können. Der 

I 
I 
I 
I 
! 
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Gov,emingBody&haU make ~'u­
le5 for the lapplication oE this 
prQvision. 

Article 16 

1. Any of the Government6 
üf uhe Memlbers may formaUy 
obj,ect tO the indus.ion oif .alny 
item or items in the '<lJgendta. 
The grounds for such objection 
shaU Oe lSet .forth in ,a state­
ment ,adidresood CO the [)irectQr­
Gene'r,al who shall circuhte ,rt 
to all the Members <>fthe Or­
ganisation. 

2. hems tO whidt such dbjec­
tion !haIS been m<lJde IShall not, 
however, he ,excluded horn th.e 
agenda, if at the Conference a 
majority of two thirds of the 
votet; oast ihy the delegatCIS pre­
sen't is in f;avoru'r of con®idering 
them. 

3. If the Gon.f,erence deci,des 
(othel"lWise than under the pre­
üeding paragraph) b two thirds 
üf the vote\S C;U;t by the dele­
gates present tihat lany 6'Ulbject 
iShaH be conlSidered by the Cün­
fer'ence, that subj.ect shaH be 
induded in ehe ,agenda ,für the 
fdlowing meeting. __ 

Article 17 

1. The Conference shaU eloct 
,a President ,and thr,ce V,ic,e-,Pre­
sidenbs. One Qf the Vioe-Pre-
6idents IShaH he a Government 
dele!9ate, oue an employers' de­
legate land Olne a Würlkers' ,de­
legate. The Conferenc,e I!jhall re­
guLare its own procedu~e ;and 
may ,appoi'nt wmmittees to 
consider an·d report on ,any 
m,atter. 

2. Except as othenwi~e ex­
. pres<sly prüvi,ded in thi;; Gon-
6titutoion or hy~he terms of 
any GonlVentioh or other in,­
IStrument' cünferring powers on 
the Conferenoe or of the finan­
ci,al ,and bll'dgetaryalrrr.mge.:. 
ments adopted in virtue of Ar­
tide 13, all matters ·shall be de­
cided hy ,a !Simple majority of 

die ces l13ippon~ '<lJV:<lJnt h Con­
ference. ,Le Conseil d'adminis­
tration formulera les regles fai­
slint porter ,effert a cette 'dE~­
pos,i'!ion. 

Artkle 16 

1. Oh<lJcurn ldies IgouvernJemlmi!6 
des rMernlb,re$' aU!1a Je dI10rit ,die 
coIl'te5ter !l'inlSicripcinn, a i}'or;dre 
,diu jorur ,cte [la 5iess,ion" ,& II'uitl 
.oU plru!S,ieurs ,dies wj'e!tl5 prevus .. 
Les moti~f,,; jUSlti.na.nrt cette oppo­
s~ti'Ün 'dievrornrt etre exposes' '&ärnrs 
u,n rmemoi're ,aldr~'e aIll Diilrec­
teur general, leque1 devra' le 
oommuln~quer laJUX Moem'bres ·dle 
'i'O!1ga;nIi!sraItion. 

2. rL~ s.uljletls, la'uxqueh \iil 
a;um ete ,fai,t oppos,i,riom, res>te­
!lont nea,nmorinrs irnc;rus a 'l'Qrldre 
du jour si 'la COTh<f~oonlce en 
IdMldJe ainlSi a ;lla majorite des 
-d'erux tilersdes suffr,ar~s expr'imes 
par :les Id~!~gu,es pres'enlts. 

3. TO'Ut!e qures·tion aIll' sujet ;Je 
. ~a,quie111e l:a Cornlfe,rence rdleciJde, 
a 'la: m~me majortirre ,dies deux 
6~rs, qu 'eIlilIe do,~t &tr.e exa:m!lne.e 
(a1utreunernt qu.e :prevu ,da'l1s 
~'.allinlea rprec6deM) sera portee a 
'~'orldlre :du j,ourcte 'lla ~ession slui_ 
"':tnltle. 

Article 17 

1. La CÜln!fereinlce eli,ra 'UJ1l 

p.resl~dlenJt et tI1o,irs v.i,ce~presid>erlJts. 
Loes t.rojls ",~oe-lpreslilden,ts. seronit 
reslpectivernem 1lit1:d~16g'ue gOill~ 
v,ernementall, 'llin Id616guedes 
,emp:loyeuns elt' un d'~16g,ue dies 
traI",aiJ.lreurs. La COlnlferenrce fO'r­
ffiiulliera II,es r~giles de son rtone­
,tiö n,nremenrt; eblle Ipourra. nrormmer 
dies crOlffilm[~sironiS cha'rgees rdle 
rpresen,ter rdles r':lJpporus sur 
tloutes,ques[irons qtu' eille eSI1;6mera 
d1evoi,r metltre ,a-;1'6t1U1de. 

2. La s.irmplle rmajori,tedles 
suffmges, eX1pI1ilmes par lies 
memlbr,e;; presen't's d:e Ta Corn­
fer,ence decidera dans tous les 
aas ou Ulne 'ffiialjor,ite p'l'us ifO'rte 
dest pa;s ~pecial~enrt rprevue 
par >cl' a!Utres 'aritides rde h Ipre-
5iente CO!1JlSltliltru'v:lon: rOill rpa,rtoute 
cOlnventi<on ou ,aut,re m,strlUlm,e:filt 
con!fellarnrt dies IpOUlv,6irrs a ,La COIfi-

19 

Verwaltungsrat stellt für diesen 
Z weck Roegel~n ,avi. 

Artikel 16. 

1. Drile Reg:'erun,g eines j.eden 
Mitgliedes hat das Recht, 
gelgelfi'diie Au1fnraihme einlCS adler 
mehrerer Ider vorogeseheruen Ge­
gensirainde irncLie Trageso:I1(1nrurI1ig 
dler KonifereniZ IEiI11spruc~zu elr_ 
heben. Der E~fiisphlch istt in! .eJilner 
Den:ks<chrift ZJU' ih~griinldlen, reUle 
an den Generaldirektor zu rich-
1!en und von iihm ,dien Mi.t.:. 
gliedern der Organisation mit­
'zuteillen ist. 

2. >D:e 'heralnsrtlinJcLeten Gegeit1-
stände bleiben trotzdem auf der 
Tageslondlnunlg, wenn rdEe Kon­
ferenlz miit ei'ner M.dhrlherirt VOill 

zwei DI1rttre'1n der von Idlen 'an­
weserllidien Del>ergl,erten . alb~­
gebenen Stimmen SQ beschließt. 

3. Jede Fr.a'ge, ,deren P11Ü!fUlfilg 
&e Korufereniz ·alU!ßerhrarrlbde ... 
im 'vor,irgen Abts'altrz vorig,eSJeihelTIlen 
V'errifa'hrrens erbenlfalls, mit Zwei~ 
drittelmehrheit beschließt, ist 
auf die T algesorid!munlgder 
fdl,genrdien T<lIglUl!1rg' zu ISoe.tlZJeIl. 

Artikel 17. 
1. Die Konfer.enlz 'wähil>t eilfi~n 

Rriis,ilde:nit;el1und d~eI~' Viize­
pl"ä:siJd~rntlen. Zu V~zf!präs,~denten 
ist je ,eirn, RegDeliUil1lg'Sy,eI1treter , 
ceiln Vert,r.ftter der Arlbeil~geiher 
. und ·ein Vertreter der Arbeit­
nlelhmer 2JU lW'a"hlen. DilC Konlfe­
r,e!1lZ steint ilhre Geschälftslond­
mU!nlg ,aruif; sie k<lJnJn Aru.slschüss'e 
einlSietzen, ·diire rübe:r laIUre von ilhr 
ils p11Ü!f.U!ngsibeidli.b1fti:ig era.cht,et,en 
Frli~ . zu berichten halb,en. 

2. Dile eifilfa'che· Melhrlhe:lti ,dler 
von den anwesenden Mitgliedern 
der Kornlferenrz. a1hgegeben<m 
S1!i:mmen -ist .ent~'cheildienld, ;es sei 
dlen,n, rdlaß eine größ:ere Meth.r­
heit ausdrücklich . durch andere 
AI1tiikd i&=r VerfrasSIU!I1lg oder 
.dur,eh ein OIb.ereirnik'Ol1l1lnl<m: ,OldIer 
a>nrdlerie R,echrtSlnormen,die ,der 
K!ooiferenIZBeIf~nWslSIC ülbertlra<gen, 
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the votes castby rhe delegates 
present. 

3. The voting as voi,d unIe6s 
the tot all number of VOte6 cast 
is equal tO half the number of 
the ,deJ.eg,ates ,attending th.e Gon­
ference. 

Article 18 

The Conferen:ce may ~dd to 
,any committe,es which it ap­
points technical eJepert's without 
power tO vote. 

Article 19 

1. When the Conttere11'ce has 
,decided On the adopt,ion of 
propos.al~ withl'e@ard uO .an 
item in the :ugenda, it ,wiE !l"'fst 
with t,he Gonference to det,er­
mine whether these proposals 
~houild uak,e the f.orm: a) of an 
intern'aJtional Convention', or h) 
oif ,a Re,commenootion to meet 
Cil'OUm6tances where the ~Uib­
ject, o.r aJSpect of,it,deak with 
is not consider,ed suitable or ap­
propria,te ,at that time for .a 
Convenoion. 

2. In eimer, oa&e:a majority 
of two thirds of the votes cast 
by t,he ,ddeg'<l)tes present shall 
he neCe66,aJry on the final vote 
for r::.h,e ,adoption of the Con­
venti.on Or Recommendation, 

,Q6 thecaJSe may Ibe, by the Gon­
rrerence. 

3~ In framing ,any ConlVention 
or Recommendation of gener:al 
applioation the Conference slhaH 
hav,e ,due' reg,al'd to thoSe ,coun­
tries in which climatic condi­
,tions, the ,imperf,ect develop­
mern of industrial org;antisation, 
or other special circumstances 
mak~ the indu6tri,al condit,ioms 
6u1bst3.ntirally d,ifferent .and sh,aH 
~uggest the modifioations ]f 
any, which ,ir: considen; ma~ be 
requir,ed tO meet: the Ca6e of 
such countries. 

4. Two copies of the Gon­
vention Or Recommendation 
shall be authent'icated by the 

c 

.--- -----------

fereil1Jce ou :par J<es arr,an.gemenltls 
financiers ou budgetaires adop­
'tes en vet'it'U die 1'a,rt]c!te 13. 

3. Aucun vote n'est a,cqu~s &i 
Ie nomtbt1e des Stuffrarges ex_ 
'Pr~mfs eSt~imlfetieur a ,lla' moitie 
,du mlomJbre des dell6g;ues prfsents 
a 'l'a sessLon. 

Artic1e 18 

La Comfe.reJlJoe pourr.~ aJcL 
joindre aux commissions qu'elle 
constitue des conseiHers tech­
ni,quofl!; quii, n',alUrolll!t pas v'oGx 
deJ~'ber:a'tive. 

Article ]9 

1. Si Ila COnlfertence \ge pro,­
nOlnlce pour l,',aJdoptJiom;d]e pl1D­

positions relatives a un o,bjet 
a l'ordre du jour, elle aura a 
ide'1lerttniner sli' ces propoo,ilti o,ns 
dJevmnlt 'Prerudire 11a ,forme: ':l!) 
di',ume cOlllveJ1'tion interm,attionla:lej 
:b) OIU b!ie.n d"ume recommaJnda­
tiion~ brsqUJe 'I'dbjet tmite ou un 
'CJle ses aispects ne se 'P r&e !pa~ a 
l'laJdo!pt;i,on immed,iaite Id!'une 
co,nlven,ti,on. 

2. D,amtS 'les deux caJS, pour 
qu'uare canlVent"ion ou qu'une 
reoomm3JllIootlon ;;oient adlop_ 
tees aJU vote fi.nJaI par 1a Co,n­
ferenlce, une majo,rite Ides de:ux 
tiers des voix des delegues pre­
semts es:t req'lI:ise. 

3.,En If,Ol'lffiant une conven­
,tlion CJIU 'Um'e recommandation 
d!'Uinte 31PplicadiiOtn IgeneriLe, l'a 
Confference ,dievm 3,voir egard 
,3JUX 'pays c\<ams le:;quds [e 
cli:m!at, le deve:1otppe:ment in, 
comptet de' l'organisation in­
dlliS't.ritdUe ou .1'a:urre's circon_ 
sua.nrces part~cu'I,ie're,s rendent les 
comdilt!iJons ,die I1'i,!J.tdilJst~rie esser" 
t:!e~!emen't ,d'idferen te3, et dIe 
aJUra a 9ug,gerer tell es modifica­
It~ons qu'eiHe oomsi.derer:a.it,camme 
pOUlV,alnlU etre nece~.aJires iPOur 
repondre aux condiJtiollS. pw­
'pres. a 'ces paYs. 

4. Deux eXiemphires 1& '~a 
convencion Oll die ,La recommarn­
dia<cion serOIlit $~gnes pade P,resi-

oder IdJur,ch Idie ,aJulf GI1U1nld 'das 
Ar:birkdls 13amrgenommen~ Ver­
eiJn!ba,rrunlgoo überF~n:all1z- um;d 
BUidgetlf,I1a1~n VOl1g1esteihen i~t. 

3. Die Abstimmung ist un­
gÜlIoiJg, wenm !die Zalh!l dler aIb­
ge:gerbenen St.im1l1lem ,gerilnger iI;:t 
als die Hälfte der an der Tagung 
der KOtnlferenrz 'ooiGineihmeruden 
De~ruen. 

Artikel 18. 

Die Komferenz k>3Jnln ,dien vom 
ihr eingesetzten Ausschüssen 
Sachve11Stii'n;dJilge mi1t be'l'awruder, 
alber 'llJi,cht be~chl,i.eßetnldie;r Stim­
me ibei~ben,. 

Artikel 19. 

1. E!1k;lt~nt s,i,ch 'dEe KOnlferenz 
f.ür die Annahme ,von Anträgen, 
die eilJlJe:n Gelgtelru5ttlamd dler T'<Jiges­
Ol'd!nu'njg betreffen, so, halt Si!e 
ZiU bestimmellI, ob .diese An~ 
Ol"~ge idioe Fo1'ffi eriha,1loon ,g,o'mten 
a) cines ~nuerIlla'cionla,km über­
e~nlkomimenlS adier Ib) einter Emtp­
t.ehIuIllg, wenm, si,ch der hehaJn­
delite Gegens'tamd n:dlit:, odler 
Illinlter e:mlem hesitimmten Ge­
sichtspunhe nicht, für die 
sofortige Annahme eines über­
einkommens eignet; 

2.Iin ;be~dIen iFäl'len, 21Ur An­
!JIarhiIlle s.~waM .eiJnes Obere':ITh­
kOimmtelnlS ~ aurch einer 
Empfehlung, bedarf es in der 
Enldahs.tilffiffi'U>11ig dler Komferenlz. 
eiJnei' Melhrlhei,t. v'on zwei J)!1~t­
tdn Ider St!ilmmem: .dler aJilwese:n- . 
dien Delie1giente;n. 

3. ,Bei Aufstellung eines über~ 
eJmik,ornlmem;, 'Oldie!" eilner Emplfeh­
Iung von allgemeiner Geltung 
halt die Konlferemrzau1f dlliejrenirgen' 
Läonder Rücks'ichtZiU nielhmen, 1m 
dienen das K'Ilima, :die UllwOl]1-
kommene EnltwickllUJIlIg leLer wi,r:t­
schaftlichen Organisation oder 
arnldlere SOn>dieoolffis,täinidie ,dlie Ver­
hältnisse der tWirtschaft wesent­
luch a1bw,ei,chenid l~sJtiketn. Sie m'at 
,in ~oilchen, ,Päti1en ,die Abä'rudle.­
rungen vorzuschlagen, die sie 
Ialntges:i,chtl<; Idler lbesoIlJdlerte:n Ver­
Ihä:ltn,ilSse tdiieser ,Ländler .für not­
wendig eracht,et. 

4. Zwei Au,stfer.t~gunlgetn ,des 
übereimlk'OIffitmeulS odler ,der Emp­
,felhliun'g w.endlen vom Präii;~d~ten 
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signa·oures of ,tlhe President of 
the Confel'enceand of the Di­
. r·ecto.r-General. oE these copies 
one shall be deposited in we 
arch:i,y.e6 of the Iliternaüon,a:l 
Labour Office and the other 
with the Secretary-General of 
the United Nations. Tlie Direc­
wr-General will oom.ffilunioa~e 
,a certihed oopy' of the Conrven­
tion or Recommenrdation to 
Nch of the,Mernb:ers. 

5. In the case of a· Conven­
t1On-

a) ehe Convention will be 
communic.ated to ,aU Mem­
bers flOr ratification; 

b) e,ach of the Mem:be.rs un­
dertakes that jt wiH, wilthin 
the per iod of on.e year ,at 
mOSt -imm the closing of 
the lS,eSbion of ·the Con­
Iference or if ~t il'i impo.s­
silble o~ing tO excepÜona:! 
ci.11C'ulll1lStanCes ,to do Sro 
wiJvhi,n rhe periord ·Ülf one 
year, then at' the earliest 
praotCicah:'e moment att1Jd in 
no case latoer than eighteep 

-months horn the closing of 
the session of the Con­
Jerenrce, hri,n:g tlhe C011lven_ 
tion before the . authority 
or authoritiers within ",hOSe 
competence the matter Li'es, 
for the eruactment of leg,i6-
l:aoion or other act,ion; 

c) Members 6haH in±orm the 
Di.recllorr-General of the In_ 
ternati,onral La'bour Office 
ofthe mea6ur,es takeru in 
,accordance with this Ar­
triele lto lbrin,g the Conven­
tion hdore the said corm­
petent ,authority or autho­
l'it,ierS, wirb particuLars, of 

'ehe authority or authori­
ties reg,ardedas cOiffi~tent,· 
anu of the action taken by I 

them; I 

d) if the Memlberr obt,ains the 
consent of the authority 
or lauthorities within whoSe 
competenrce the matter 

denrt rde h Corufer,ence et Ipaor 1'e 
Di'rect,eur 'generail. L'Uillde oos 
exemp!:aires sera ,drepose aJUX 

archives du IBureau lilnlt,ernraJtiorn'al' 
dlu TrafV1aiQ :et l'·a:ultire errltre 'lres 
maiIris . 'cUu Secretlaire genlCllail des 
N airiorn~ Uniires,. Le Directeur 
genenrl communi'qulel1l ulne cop:e 
certifiee conforme de la conven­
rii.on ou reLe la recomman1d:a'r(K)n 
a. crua.cun rdies rM-emlh1'es. " 

a) :1a conlve,ntion ~era comrnrlt­
niquee a ItlouLS 'l'es Me.m1h1'e'S 
en v,ure' die s,a raJtinc a 601n I 
par c~U!x -ci; 

b) chacurn des ·M-embres s'en_ 
Igalge a s.oumettre dalm<; ale 
rdeLai ,d',unaln a pal't'ir die 
la c!6.ture ode ;\:a ~s,sr:lQn d:e 
-1a Conife.re11lce (ou, sli: par 
'sulrt:e .d:e Ci,rOOlnistlinces ,ex­
c-eptilo,nndl~!es, iil eSot; i1mpos 
$IiiblIe ,de praceder dans ,un 
idle~ajj rd'un. llin, des qu':1] sera 
posS'ilb~e, mallS j,aomaCis, ,PI:;U1S 

Idle ,dlix-:hf\lJ~t moi~arpres' la 
Cl6ture .die r1a session ,d~ la 
COnlferenlce), 'l:a convenlti-oln 
a II'aultorite OIuaux aUltorites 
ldiains tb, oompeten.c,e rd,es­
queilC.e'S. r.entre h rffi'aJtitere en 
vue' rdie ,La ttraJ11l'~follmer' en 
Qüi ou de pr.erudre :dies, mle-

~ suresd~un'arutre ordre.; 

c) 'les Mernlhres i:niforuneronlt 
-Je D~recteur. rgen;er,al du' 
IBurealu IlnterfilaüonaJl' ,du 
Tmvai[ -cl:Cs mleSoures prises, 
en vertu ;dlu tpres-erm arüde, 
pour s.ourrnettJ'e la- COtny.ein\.. 
rt~on a l'aultorite ou aux 

• I I 
rautJOr:lltes comtpetentes, e,n 
ilu: commun;iqu,3.lnt 'tOU'S 

rens.eLg.nelIll'e!lJtrs SIU r 11 "a'Urtro­
rilte 'Cu lIes arUtorittes cOlMi­
-clerees comme coffipeten­
tes et slur1es decilsi:Qnrs ,die 
cell'les·-c i ; 

d) Je Memlbre qui aura oibtenru 
'le oOlnseonternent Idle l' auto­
rirte ou -dies a:urrorlites com­
petenr.es commuruquera 
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der Koniferenrz unld vorn 
Genre·r.a'IId!ir1'eMor ul11iterzei chnet . 
Einle Au'Slfel1tilgrurnlg wi'rd'im. Ar­
ch~v rdes lnitennaltllornalen Arlb.eits­
almtes hunteJ:l1e;~t, r&le alnlcLere Iderm 
Oenlet,all",eiktre:t'ä'r Ider Ve'rewgten 
Na:tl~onren eitnrgelhänidil~t. De!r 
Gen.erai1di,rektor' ülber:mittt'ewt 
jedem MitgLied eine beglaubigte 
Ab6chrift des Übereinkommens 
OIdier rder IEmpfelh1lllrug. 

5. Für eiln ülbereitnlkormmren 
gelten die folgenden Bestim­
ml\.l'nl~en: 

a) Da>s übercinikommel1\ wlll1d 
aJl!l'CJ1 Mitrgliedem im "Hirn­
l\Yl~ck auf lSIei.ne .Ra trifikarti on 
mitgeteilt. 

b) Jedes Mitglied verpflichtet 
S:'Ch,Sipä:t:testenrs ein J aihr 
,luch ScMuß lder T alg'UIlligoor 
Konferenz (oder, wenn dies 
j!l1If.()!1~alur.ßrel1gtewröihni:licher . 
Umstände innerhalb eines 
Jahres unmöglich sein sollte, 
sobald es angängig ist, aber 
unter keinen Um6tänden 
'späterail-saichozelhn M011'3.lte 
ru3.lch Schluß ,cl:er T aJg,uinrg ,der 
Konlferelnlz) tda's überein­
kommen dlerzur Erll't'Sche!_ 
-dung berufenen Stelle oder . 
Idiem' IZIW- Enrtlslchet:ICIIUlrug be­
'l'u1fene~ St{jl~:eru ZlUm Zwecke 
,dler VerrWilirikllichUl11ig .dUlrch 
die GesetlZgd'b'UUlg order 
Z wecks sonstiger Maßnah­
men zu' ulnltlerbreite:U,. 

c) D:re Mil~gll.ieider ISeUZelll tden 
Generaldirektor des Inter­
rn:ati,onal:1CIn Arbreits3.lmtre~ 
VOn ,den M'aßnralhmen ,in 
K-enirut:ruiISt, ,dliesie gemäß 
rdEfe'StelI11 Anuiikd g:etl'olffen 
:halhen, um dialsübere:I11.­
kommen der zur Entschei­
-d'ulnlg ber-ulfe.nen SterIle rodler 
de.nzu,r Enlt's<che:rdlunlg be­
!iulfene<n Stoe[1e1n zu f\.1I11Jter­
Ib reioon ; dabei ertei.leuiSlie 
-ilhm ,aHe A,us:künrf,öe ülber .dEe 
Sreille .oldie r rdie Ste!l!len," ,die 
ar!szur EllItsche:loonlg be­
·rufen erarchtet~,in,d, 'Uinld 
über deren Entscheidungen. 

-cl) iDas Mitglied, das die Zu­
Sitirmm:u:nlg ,der zur Ent­
scheildung -berufenen SteUe 
oder Idler ZQJJr EUtt",chei1dUil1lg 

I 
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lies, it will communicate 
the ,formal fiatifioaJtion of 
the Conv,ention tO' the' Di­
rectO'r-General I<md will 
talke such ,action as may'be 
.neceSlS,ary 1:0' m,ake dfecti.ve 
ihe provi~ions O'f such Con_ 
ven1:ion; 

e) if the Member does not ob-
tain tihe CO'n6ent of the 
'aU'tlhori,ty Or ·a'u.thorties-
within whose competence 
,the ma'Oter Jies no fuifther 
obLigrat,ion shair rest iUpon 
ehe Memher ~xcept th:at it 
shlallrepollt to the Direc­
tor-=<Geneml of the Int,er­
natiO'na1 L~bour Office, taJt 
appropri,ate inte·rvaols ,as re­
quoote,d ihy the Go'V.erning 
Body, tthe po&itiO'n of its 
1arand practice in regard 
to' the ma tters dealt wi th in 
the ConverutiO'n,. 6'howing 
,the extent to which efIect 
has been given, Oir is prO'­
posed' tO he Igiven, tO' Qny 
of the provisioflS O'f ehe 
Convention hy :I.egisI.ation, 
·adlminist.1'iati'Ve action, CO'1-
lective .agreement O'r other­
wi5e -an,d st,ating tJhe diffi­
cu'Itieo. which pr,event or 
de1ay the . :r,atifioation of 
lSuch ConventiOin. 

6. In tJhe oaSe of ,a Recom­
mendaJt.iO'n-

a) the Recommendation w,i,ll 
:he commumoateld tO' a11 
'Memlbers ~Otr t!hei'r cons,i­
·deration wirh aview tO' 
e!ftec,t ~g girven 'to ~t 
by national Iegislation or 
o~hertwiSe; 

b) each oif ,tlhe Memlbers un­
-dertakes that it will, .within 
a pe:rrod of one. year ,aJt 

. moOst frO'm the dosing of 
the 6esslon cl the Confe­
ren ce, or if it is ,impos­
s,:ibJe owifllg .tO exeeptionall 
circumstances tO' dO' 50 

wj thin the periodof Olle 

sa ratidJca't(,Oin .fortme!l:I'e ,die. 
,I'a conlVent6on" ,dIu Directeur 
g;e!llk~na:I e<rprenldra tell€\'; 
mesures qui lSerorut n:eces­
saires pour rendre effec­
<t~ves Illesdi.~posi<ti.onlS de 
'ltaJdiltle conv,ern:tion; 

e) sll' une conlv'entiton n'olbtientt 
PaJS 'l'tas,sen,timen t ,dle 11 ',a,Ulto­
rite ou .des 'aJuoOrlltes dalns 
h c'Olmpetooüe .JeSlque1'l:es 
renit're :131 maniere, :J:e Mem~bre 
The ster.a s'Ü:UI1l1is a :aucunre 
a'utre o'bllilga;601n', si ce n' es:t 
qu'iQ dlevra Ifai,re ralpiP0rt 
'au Di'rect'eur gel1Jera:t ,du' Bu,­
reaJ~ ~n'ternalti.onlaJ1 Idlu T r.a­
v,aiII, a Idles per(lodes aJptpro­
priees, sel'O'n Ce q:ue ,&ecildlera 
'Ie Conseil!' 'd"aldimilnt's;tr'<1ItiOtn, 
sur l' et>alt die sa i'6g(!srlart~Q,n 
et SIUr sa .pratitqu.e clOnrcer­
,l1JaJnt Ja: q'llles'tioill q ui. .faJitt 
l"dbje.t; .Je 1a convention" 
00 'pre6Sian,t ,dans qUteHe 
merSUTe a',on·.a diotnlne s;U'~te 
()IU rem se propOSe ,dif don­
ner SlUittie a voute 'dE~lPosi,tLo,n 
dk:. ,lia cOJ1.venttion par vO'ie 
'legi,sl'atüVIe, par voie ald-. 
milll,ilStratOve, tp.a'r voi,e' ,de 
CO<1lIt1"<l!ts cdlleoti:fsou p.ar 
t'outbe a'Ultre voce, et en ex­
pos,a:nltl q:uel'les Idlilf.fioullttes 
empechent ou retardent Ia' 
raJti1icaJtiond~unle teille oon,­
venition . 

6. S'11 L'i,'aJgliit ,d!'lIille recom­
ma,Iida.tlloiOI: . 

a) h . r,ecommaJnldaJtio.n s,er,a 
comimull1ruqu.ee a itoUL'i ,les 
Membres pOUtr eXaJmen" en 
VU\e ,& IIIu;j ,ta,ire porter ,effet 
SOIUiS lfo!1Ipe de Joi hatioml!IIe 
OU3fUltremen't ; 

b) chaoun des Mennlbre~ s'en­
gatge a so,u.mettre datns ~e 
.d6Iai d!"llinaJn a pa'rt.i<r ,dJeDa 
dlotme ,die l:a setS5Eron ,die 'ha 
Conlference >( Oill, si pa.r s'U~tle 
td:e ciTcoru;:vallltCes excetp6on­
,ncllles, i1 est impo\Ssilblre Idie 
pI'OCMer ldians :Ire ,d'ehi d'U/ol 
atn, des q\l'~l sera possib'le, I 

lbefiufenen Ste:!l!ten erl1a:OJglt . 
iha:t, ~etlZ!t >den Generall­
direiktor von seiner förm­
Echetn Rat,ili.lkat'ion ,dies 
Obereilnikommerr1lS Ii/n Kenlnlt­
n:i's 'Utnld trifft die ?Jur 
Durchlfüihrung .dier Besltim-
'ffi'Uilltgen ,d:e~" Ü!beflei'n-
kommC1n~ e'r,pondJer'lli,chen 
Mißn.ammen. 

e) Fi,ndJet rei,n übere,ilnlkO'mme,n 
nicht die ZustImmung der 
zurr En;ts'ch-ej,d!ulI1ig 'beriulfenen 
Stelil:e (),derdJer ZUr Ent-· 
sche:.clu'nlg lhe:rlu1fenenS<td1.en, 
sohaJt :daJS Mvtlglie:d 'ke:,ne 
W.eiitere Vel1pfli,ch1tun'g; n'UJr 
'm;uß es· ,in 'alll'ge:mess'cnetn 
Zeitab6tänden, wie der Ver­
Wial;'tUThgs!r:att .entls;ch,eilde:t, 
dem Generahlij:rteikt-o:r des 
lllite,ma:üOO,aI}c'n Arlbe:lttS,­
amt,es Beri·cht erst,atten über 
,dien StlaJnld &einer Ge's!etz­
Igelbu:nrg UlnidSl6im>e Pra,xis ,in 
,der :Fralge., Idlie ldeln Geg,en­
~t'aJnd d~s üIb,erel:nikOlffimen~ 
Ih:l~de!r., wohei alliZJUlg,e!ben i5lt, 
:1I1I welchem Um!Ja,nlg\ede:n 
ei:nIZle'1nen, ß.es't::,m:mullIge,n 
,desÜ!bierein!koiffimenls ,durch 
ldii>e Ges,et'Olg'eibung, dur,ch 

. Ver'Wa,lt.ulnlgs'aTI,üfld'nun;gen, 
,dlurch Ta,ri:fve~!Jrä,gte oder 
a'ulfa,nidieI1e Weise Re'chnlun,g 

.gteu:aJg,en wO'!1dlen ,j"'.tödler 
Rechrnrunlg rgtetrlalgtCiq.· weJ1d1e,n 
roH, und die Schwierigkeiten 
Ida'r:zlu!I~gre,n ,s,"n,d, we\lche :&e 
Ratifikation des überein­
k.dmmenrs v,er'hi:n.d~r;n odJer 
ver<zÖ!gel1n. 

6. FtUr eri,ne Bmp'fe,Mll'nlg 'ge'llt,en 
dile ,fo~grenlden ß.~srt:mmulll'g,en: 

a) Die EmpfielMuill?; wind aJ;!len 
Mit?;liedern zur Pr:üfung im 
Hinlb!:i,ck ia,ulP ilhr.e . Ve,r:w.i.rk­
!lrichunlg ,dlurch ;di,e' La,n,de:s­
g.esletzg~bUlI1ig oder a'ulf a:n­
Idiene Wei'!>e mitlgeteih. 

Ib) Jedles Mi,tlg!E,ed verpflichtet 
tSi,ch,~p~t!elSbems, e:in lalhr 
Ill,a,ch Schl'uß Idlelr Tlal~unlg 
,der KoOlferen,z (-oIdler, w:enlll' 
ldilie;;, :imlfo~ge a'ußel1ge,wölhn­
lieher Umstände '~nn.eriha:1b 
eines Jahres unmöglich sein 
'sdl'Lte, sdba;~d 'esa:llIgän,gi,g 
itSt, alber ulO'uer Ikej,ne,n, Um-
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y,ear, then lat ühe ·eariliest 
pfiactioap1e moment and in' 
nO' case 11a:tell" uhaGl eighteen 
mO'nths after the clO'~ing 
cf th.e Conference, b.r:ililig 
tihe ReoommendatllQn be­
fOfie the Qluthot1ity Or au­
thO'r~ties wlithin wholS·e 
oompetence ühe matter lies 
Jor the enlactment of ,Leg'ffi­
l.aüon or other lactJion; 

c) the Members sha11 inf~rm 
the Director-Genenal cf che 
Inter·na nioilialLahour Offic·e 
,o'f the m('l~<urelSnaken ~n 
accO'ndance with this a,rticle 
to bfiing bhe R,ecommenld,a­
üon befo,r;e the sai,d oom­
pebeIlJt aut:bonity O'r lauthO'­
rilt,i..:s with paruiculans O'f 
tihe ,autihO'l1ity or authori­
ti es regarded as competent, 
and of the laction r,a,'ken 
by them; 

d) a1' a'fit If.r om b rin,gil!1~g vh..: 
ReoommendatiOlU helfore the 
s,rui,d competent ,aulthority 
O'r 'au tho,rities no furtiher 
obhg,auion 6h,;1l rest upon 
the Membe,r.s, ,exoept mat 
theyshall repO'rt tO' the ,oi­
rector~Genenal: cf the In­
'ter,fIJaJtiO'nal LabO'ur Office, 
at appropriate intenv,aftB as 
l'eqlUeSüediby tlbe Govern­
in'g IBO'dy, Me pos:itillon of 
tlhe La.w,mdpnacuice .in theit 
country' in regar.d tO' the 
matben, ,dealt wich in the 
Recomme!lldaüon, sho~ing 
tihe ext,ent tO' whkh dfect 
has been giv,en,. O'r is pro­
pos,ed to. ibe given\ to the 
1P11ovi'sioillS of Itlhe R,eoom­
mendatiO'n and such mO'di­
fiaaciO'n50,f the~e prO'vi5iO'ns 
as ithas been fO'und O'r may 
ib..: founldJ neoes~,ary co maike 
in adO'pting or applying 
them. 

mali\<; j amailS p,1u~de ,d'rx -h uit 
mois a.pres h doture ,dJe I~a 
'seslS,i,Oirl! I(iie lla ConJEer,ence), 
'la l1OCOimmamldlaNon a :l',aluto­
r~te Oll ,alUxautoriltl6s 'dlans 
l\a comperen.ce ,.dles:queilIes 
rentre ~a ma·tiere, e!ll v:Ue 
,de la trw,slformer en 'loi ou 
Idie 'p renldre !dies mesuf!elS 
dI'UIfi, a,utre ofldre; 

c) 'le~ Memlbr,es mformefiolrut 
he lDilrecteur ;geruer,all idlu Bu_ 
rea'u (iIllter,nla,tioniIJl du T rl:l.­
v,i~l dle~ meS'ures p~i'Ses, em! 
v.efitu Idi\] presien:t :a,rti.de, 
'p'0ur s;Olllme·ttre l'a r,ecom­
malIlldl:lltiOin a ['.a,ultoriite OIU 
3IUX autoriltes .competelfi.tes', 
en lui communiquam tous 
oonlse;lgneme.nts $our l'aut.Q­
riltes 'Ou il,es aJut'Orrt'es con. 
Siiderees c~me competeill. 
IbelS et sm 'Ies ,decisli!ons die 
celMes-ci,; 

od) slaulf '1' olbililg:llt~lolll de S'OU" 
'meHre lla r,ecOimmalfiidation 
a ,!'autorilte ou :lIUX alulnori,­
'tes comp6tle!llt'e~, lesMemlbres 
:ne s'el'onlt soulmis a Qu<c'u.ne 
3Iutre oib'IClga!tion~ si ce 'n'e6t 
qu'iIJl5 Idievront ifai'r.e rlap­
port aU DLre.cteur ,genera~ 
Idu Burea.u i,n:terrl'ation:all ,dlu 
T fia,V'a~ll, a ,dies periodes, a p­
iprop~ees, selion ce que ·de­
ddlera !lie COI!1IS,eil &:lIdlmi... 
:n1~tralt',jlOn, "ur P eta't Idle le'U'r 
'legisla.tion ,eIt sur ~ieur pra· 
rl:lque concennl:ll!llt illa ques.t,ion 
qui 'fa:lt Il'olbj.etdle I~a re­
oomm':lItlIdaüon en preeisa'D't 

·dl:lln" que'l.1.e 'mesu,re Il'on a 
odo'l'/ne sui.te ou ..rOll s,e pro. 
'po.s·e de Idlor\,noer s.ui,te a t'ou t.e3 
dilSlpos,rt(iOlnlS ,de h reCOlffi­
manlcLatiolfiet en ~nd!iqualfIJt 
les mOld~fic3ltlilOns ,d,e ces 
IdliJslpo~)irOlnls qui ",emib:len:t 
ou pourront semhier neces­
sa'ires po,ur leur p'erm,e>ttre 
die l'a:dopt>er ou die IVappiE­
quer. 

c 
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. ständen später als achtzehn 
Monlalte fiI:lIch Schluß ,der 

" Tagung der KO'nfer·enz)die 
\EmpfeiMunjg der zur Ent­
sehe:ldlufiig benulfenen StJe1~e 
adler ,den 'zur ,E'IlItschei,dung 
benulfenen StIe'lrren zum 
Zwecke der Verwirklichung 
(dlulreh dJie OesletZJge!bu11jg 
ader zwecks SIOlnlSüger Maß­
naihmein 'zu ,unterbrel~tleln. 

c) Die Mitglieder 6etzen den 
Genet1a'ldi,rektor Idies Inter­
nationalen Arbeitsamtes 
V,O,I1 ,dlein Ma·ßnlalhmen !lID 
IKe!llnIOfi!~, IdI~ ~.ile Igruriäß 
,di,es,em A,roi!k~l Ig>atll'off.en 
Ihalbe!1\, um 'd!ie Emipfelhllul1lg 
leiter zur Ents,cheiduilig ibe­
mfoolfln Stct1e 'Oder ,den zur 
'Enlcs,ehei'ldJunlg iberulfene.n 
Stellen zu lunltJerbre:tenl; 
dabei erteilen sie ihm alle 
Ausikünlfte ülber rdJie St-t,J'lie 
Oid>er die Sitieililieilll,eIl~e oa:h ZUir 
Enüscheid'umg ib.e:r,ufem er-
3:lch telt S:lnldI, ,uD/d' ube.r ,d>eren 
E'nlt's~cheilduJI1Igien .. 

d) Außer ,dler Verpf1:lchnull1lg, 
die Empfehlung der zur 
E!lIt:\SIcheild:unlg beru'fe'D!en 
StJe'lillC o(elier dien zu;r Enlt­
scheildlUlnlg Iberutfenen Stelmen 
zu Uilltefibreiten, halb~n ek,e 
Miltlgli~eldler :ke~IJJe wei vene 
Vel'lpfE.chitlunlg; n:ur tmÜ;sI~~n 
s,ie i:lnal11lg,emesls..:netn Ze:t­
aIb\S!t~ndlen, wi,e dier V'er­
WlaJ1tUlnlgslt1at' .enlts,ch'eiidlet, 
,eIlem Geruera!JldJi,re!ktor Id>elS 
Intenna:t:!ionarren Afibei'ts­
,a;,mtles Berid1lt efiS'oa'tten iilher 
den Stamld Uhrer Gesletz­
IgOOUl1lg Unld ~Ihr.e Praxis in 
Ider iFng>e, Icllie Ideln Gegen­
sltanld dJer Empf~hiJ.Ulng :bi:l­
det, wolb<ei al!llzulg.elben :j'st, 
'~n Wle!1chem Um!fia'IlJg'e ,dein 
einz·elnen iBestimmungen 
,der Em.plfelhLUlnlg Rechn!unlg 
getralgen word;6n is:t ,oidier 
Rechnull1(g 'g'etr:llg>eIIlJ w:endle!n 
SIQ;tl, ulnld! ,die Aibän1demmgen 
Idf,esler . Bes.t:rmlmlu,nlg.en rzu 
lbeZ!ej,c1men ~':nld.die .S'ich a!l~ 
nlOcwenldli,g .erwi>esen !halben 
oder' 'a[Is ,nütwenldiilg er­
weis'e~ Ikö'nlnen"um ,cI:i,e A,n­
na'hime odei' AIi,wenlditl,nlg 
die,r EmpfeMulfi1g 'zu eI'mög­
'Jj,ch,en. 
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7. In thecaoe Qf federal :State, 
the fQllowing provisions shall 
applly: 

,a) inr'C6rpect of ConiVenriions 
anlc\i (Reoomm~ldatiOlls 
which . the fe.deral Govern­
ment re\g,wdis a·s fappro­
Ip6artle Ulndier it's oOll~ltiitutio_ 
dllailsysltJem for fedleraJI ac­
tio,nl,tJhe dblilgations oIf tihe 
fedb:a[ Stalte shaVl he tlhe 
I5laIme .as tJhose oIf ;Memlhers 
w:hilch :1Jre 'nJOt Ifedlerail St'a-
·tes; 

h) in .respect of COllwent'ioIl6 
and RecQmmendations 
w'hi,ch tate federail GOiVern­
mellit rega'nd1s 'as, approptriartle 
'un/cLe,r its, cOlllSüt,UltiIOn:1J1 sY­
stern, in wlhdle or in 'part, 
for actiQn by the cQnsti­
tUlCllit ~atJes, pl1ovinces, or 
cantIOns rather than for fe­
deral actiQn, the fecleral 
GQvernment shall-

i. make, in ,accordance 
W'itb lts Constit'ution 
,and ~e Consrt,itutions 
of the" Statf6, prQv'i,n,celS 
Qr cantQn6 conoerned, 
dfecoi:ve larrarrug,ement6 
,for tlhe rderence of 
fluch Conventiionls an'd 
Recommendations. not 
~l<1t~r than eighteen 
months frQm the clos­
ill/g QE the seS5iQn of tJhe 
Coniferei1.Oe rtQ t'heap~ 
propri,ate ,fede,rnl, St,ate, 
proV'i:nci,al Qr o:1Jntonal 
,autlhQnitiies fo.r tne eruact_ 
ment of legislation Qr 
Qther laction; 

11. :armnge, ,subject tQ the 
. conourrence of tlhe Stat,e, 
. provincial 01' c,antonal 
Governments cQncerned, 
for perilod~,call COlllsu!!:ta­
tions between the fede­
l"atJl :lind 'tihe St,atle, pro- , 
vinlci,an OIr c:1Jllrton:aJ 
authQritieswith a view 
to promoltjn:g wi,th,i,n ,tlhe 
federal State cQ-Qrdina­
'ted a,c,tion tO tgilVe effeat 
't'o ,tlhe PrQIvi.sion/~ 'olf l>uoch 

7. ,Da.nlS llf ca'S Oll i'l s'algit d'un 
Etalt' tederatirf, lIes dilSpos(lt'ions 
Slußv:1Jllte:s serolllit 'alppEquees': 

a) a I'eg'a.rd d1e's c'OlIllVen,uons et 
Id~s recom!!l1ian1da>Üons rpou.r 
1esqti,eUes 118 gouvernemenrt' 
f6d1era:l comlidlere qUIe, 
d'apres SOII1 systeme con­
&tiltwt1onlooI, une a'ct~ol1 'fe­
derale est appropriee, les ob­
iJiigaiüon~ die 11,'Etat f&:leraltif 
s,eronlt 'lies m&mes q,ue c.eMes 
ldies M'emlbnes qui ne sont 
pa's 'dies Etla/tls Ifeder,a~ilfs; 

Ib) a '1'~,al'/dicks oOinrvenrtuoniS 
et des recommandat,iolls 
'paur I!eslqud:J,es, le 19ou'V'erne­
ment If6del'alll cOlrus:ildere q'Ule, 
.d'apre6 son systeme consti­
~Ult:i:()lncrlcl, 'Une a,ction ,die 
lila pam dies Eta1ts con~ti­
t:ua'ITt"" dies pro'vinces o:u: dies 
Ca:llitoln~, ·est,sur WUl5 les 
poii'n/tls 'ÜlU sur certa,ins 
pdlllits: p~us arppropnee 
qu'unealotion If6derale,lediilt 
gouvennJemenrt Id:evra: 

i) conclure, en cQnformite 
a'Vec sa cQnstitutiQn 
et les cQnstitutions des 
E'tla1ts cOlliJsltlitu'.a'J1Its', ~ des 
p r,olV iillJoeS ou IdIes; caon -I 
!tons i1n1teresses; :d:es ·a.r~ 
r'a:n/gements effect,ilfspol\1lr 
que ces COcrllVlfllltC/o,nls 
ou reooil11lm:an,dlaonoil1is 
sdilent, au p'lIUS Itla'l'/d 
d:1JllS alfS Idlix..lhuit m<is 
s,u~va:nt h cl8tul1e die ~:a 
'seslS~an &e Ia. Conlfe­
ren:ce, soulm;~les. aux· 
autor,ites appropriees fe­
,dienales" o'u a celll<esdes 
·Eta.ts consltitua~tls', :des 
,provinces OIU ,dies; caon­
tom; IEllli vue id,''UIIlle a:ct':lo n 
legislative ou . de tQute 
arurtrea'dtlvan; 

ii) prendre des merures, 
sous r~serve die Yaoccord 
des; <gOlUIvernlement~d,el~ 
Etats cOID/Stitulants',des 
rp ooiVjllliCes ou ,dlfS C'all1'-

~ f , 

tOllis lIITteress.es, pour 
etaibllir ,dies CO'll'Su!ltJMlonlS, 
peri.oldli'qu,es, entre 1es 
wtop]tes f6deJ;alles 'd'unle 
pant ee lies ,;liuJt'oriltes de:, 
Etats const'itwa1nts, ,dies 
p rov:lnC'eS OU ,d'es. C'an­
tons d'.autre pal't, e~ 

7. Halnldlelt es s,ich Ulm ei'nen 
B'uuldleslStaM,so gelltOO Id:ie fol­
genlden Best1i1ml11lu/lligen: 

a) Ern PairIle lV.olJJ· überein­
kommen Uln/cl! Empfeh!:Uln.­
Igen" lf1ür welche :die Bundes­
regierung nach ihrem Ver­
flll%Ulnlg'Slsy'sltem eine B:un/d:es­
malßrua~lme ,fiürarlllgehracht 
erachtet, sind die Verpflich­
t,UlnrglElJ1; Idle:s B.unldiels:sltala.t1e5 

diie5<ellblflll wilf ,dli,e Ver­
pfmchounlge.n dler Mtt;gil~eldler, 
die nri.chu :BuIn/diesstaJa'ten sun/d. 

/b) Tm P ailile v.on Oberellfi­
kommelliUln/dlE.mip:fdlillUln/~" 
Ifür weIche dlile HUlt1Jdles­
regierung nach dem gel­
ren/dien VenfaJslSlunlgss,YSive:m 
eilIle Maißnralhme ,der Glj,eJd­
stalaltlen, ,dler PI'O'Vinizen oider 
leller Kmtone Iflir eher iaJn:ge­
Ibr;liCht erachtet, Ihalt ,dileiSie 
Rlfg,iiftr'tl'llIg: 

L 1:1ffi gilnlkl'<l1ll1g miit ilhre,r 
Ver'farslSlullllg ,und idlen 
Vetifia'slSungen .d~r von 
der iF ralge lbe.rülhrtettl 
Gl!~eld!sta'alte,n, Pro'Vlm,Zein, 
odler Kantollif w:,rlksla.me 
Vereinbarungen zu tref­
fen ,dla.m~1t ,dilf5e üib,er­
eilllik,O/mJmeh O'dler Bmp­
felh~Uln/g'en Slp ~t\::lsltenlS 
'achozeJhn MonlMe na<ch 

.. Sch'!luß Idler Tlajgunlgde, 
Konlfenenz ,dien beruJfe­
nlen St.eIT.\len dies Burude!>, 
der Glileldlsl1::a;a oo"n, d/er 
Prov,ilnlZell101d1er Ide,r Kam.­
tone ,unlt!f'rlhre1itlet wer­
den im Hinblick auf den 
Erlliaß von Maßnlalhmen 
gesetzgeberischer Qder 
a,nldlerer Am; 

11. vQrbehaltlich der Zu-
. stilmJl11Iu,llIg ,der R,e'gi e­
rUll1<gein dier GLilfictstaalten, 
der ;ProV'iin,zlen 'Oidler dier 
Kanltollie, 'MalßnJalhm,e.n 
ZUr Vel1a.nstaIltung eines 
regelmäßigen Meinungs­
<l1U1StiaJUls'Ches zwischeri ,den 
Bundesbehörden einer­
,seit" und <dien BeJIöl1dlen 
dler GIEedstla'awl1l" der 
Pro,v:rnlZen ,oldIer der 
KantQne an.derer~t;it6 zu 
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Coruventions ,and Re­
commenootioilll; 

iii. inform the Director­
Geneml of the Inter­
[l,a tiona,l Lahou,r Of.fice 
of' the measure.<> taken 
~n ,acco.ndIance wlith this 
,a,.rcide ro b6ng . 6111 ch 
Courventions ,an1d R.e­
commendations before 
the appropr,i,ate federnl, 
Stat~, pmvinci,alli or 
cantonaL ,a.uthof'itieswlith 
part:icuhl11S of the a.u­
thorities :re:g,ar;d~d ,as ,ap­
propriate land of tihe ac­
tion taken hy them; 

i'v.liln respect 0& ca.ch slUch 
Coruvoetion ,WlhiJch i't ha,s 
[lOlt ratified, repor.t W 

the Director-IGeneral of 
~J1e 1nte:nruatilQlnaJ 'L:alhour 
Office, at appropriatein­
tervals as requested' by 
theGovernillllg BOIdIy, tlhe 
p06it!ion of the l,awand 
pnactice of the f.edera­
oion and ~its constrrtuent 

, States, provinces or can­
tom, in l'ög,ard to tihe 
Co~vention, showing 
theextent to W'hich d­
fecthas 'be·en given, or 
rr6 propoSCld to !be girven, 
to any of the provisions 
of thc Corwention Iby 

'leg1itS}'atjon, ,administro­
U,ve ,action coHective 
,agr·ee·ment, , or other­
wise; 

v. in .respect Of 'each lSuch 
Recommendaoion, r·e­
port to the Di,rector­

. ,General o:f tlhe Inter­
. national LaboUr Office, 

vue die ,deve!llOpper a 
l'interieur de l'Etat fe­
.&era'ti[UII1le3Jct~on COOr­
.donnie idJestilnee a ,dJo:m. 
I11er .effet aux ,diislPoro­
tionl'l die ces conlv1e11ltEon~ 
et recomm:3Jnloat]OIl's.; 

iii) informer le lQirecteur 
,lgeneraJ -du B'U\rea'lliln~ 
'tel"natiüna[ du T uva.it 
des mesures pri:ses en 
vertu ldu presClllt 'a,rtidle 
pour :s,olumentre ces COl1i­
velIuions et' recOltnrna:n­
di3Jt.iOlilis aux .autor(lties 
a,PPl"Ojpriees fbdleraJIes, des 
E rats oorwtltualllrtl'l', dies 
prorVi11llces Oll ,d~ caln­
tons, en lui communi­
quant tOUS rense,ügne­
mel!1lts s,ur 1:as 'aUJtorites 
c'On,siidlcrees oomme alJl­
contes a:ppropriees et 
sur leg Idedi~,ion's d<e 
ool'liels-ci; . 

iv) au sujet de chacune de 
Ces con.ventioJ1!S qu'~l 
n',aura PiaS r3Jt1fie.es, 
f,aire rapport alU Diree­
t~ur generall ,diu BUJr,eaJu 
i'llIter.ru3JtLolnlal·du! Tra.vali\l, 
a 'dles ilI1lterv~Ues ,de 
temps .a:pprqpries, selon 
oe quedecirdem l<e Con­
,ei,j ,d~.a.dln.i:rui:stra.tion·, 
sur l'etat de lä legisla­

!tl:1on et die h rp ral6que I 
,die 'l:a J6d'eriaotlüru 'et dies 
Btats c onsti tlJl3Jnts·, des 
pl"ovinc~ ou dies, can.., 
>tons coruoel'nla,rut lla 
ques·t'~on qwi failt i.}'dbjert: 
,dJe la comven:6oln~ em, 

preci~'alnt ,dans qUlelile 
meSUl'e illl ,a, ete dorune 
ou l'on se. propose de 
,diOiruruer effet a'Ux dies.­
,POS:;ltiIDn'S ,die La conven­
tVon pa,r voi,e 16gis'ta.üve, 
par voie administra­
tvv.e, par voiedie con­
tria:ts cO'lnecriifs ou . pair 
'N:l'Ute ·a;utre "oie; 

v) au sU!Jet de chacune de 
ces recomma;rudl3Joiom,., 
f,a,J-re ,rapport au Di,l"Cc­
teu-r .g6neral~ ,diu' iBUlre3Ju 
~nltel1nta:tiofilaa du T ra-

25 

treffen, 'Wll eill1. geme:in­
Slattnoes V:org.ehen !l'nner­
'hiaJlb dies. B'urudlesst'ala'tes 
h.erlhe,ilzu1führen Zur Ver­
Wllrrk1:iJchUlfilg ,der ootiim­
mUIIllge:n ,dl~e:r Obel1eilll­
kolmmeu.UIl11d 'Empfeh­
~U111igleJ1l ; 

U1. ,dien; Geri>erailldlirelktordle:s 
Inrtemaüona1l:en AribeiIts_ 
alffitiCS von den Malß­
llIalrumeru m KenlIl'unm ZiU 

sctz.en, die S'le fialch 
,~ Ar,cilke1l ~Il'of­
Ifen \halt, um dieseülber_ 
eirnikommen u!IJ!d Emrp­
fdMUU1lgettl ·dlen Iberufenen 
Stellen des Bundes, der 
Gliedstaaten, der Pro-,' 
v~n:ZCin OIdier ,der Kcaln­
tone zuull1rte11breilten, 
wobei sie ihm aUe Aus­
kümfte ertdlt ü'her ,dlie 
ailts, Z'ulsltäJrudig er:achnet,en 
StJellJien ulnld über deren 
lBrutslchelidluirugen; , 

IV. ,im F ailn eIDiC5, jClden 
,dieser übereinkommen, 
·dl:liS. sie Il1licht tl"'3Jt:il6ZJiICrit 
'halt, ,in allllgem.e&senlen 
Zeitabständen, wie der 
Verwaltungsrat ent­
scheidet, 'dem Generall­
,dilrekoor ,d:es Intel1~atLo­
nlallen A,nbeits'almtle\S Be-

. richt Zu erst'Mten ü1ber 
,dren 'Stianld dier Gesetz­
gdbumg ulIlld ,diie ,Praxis 
des Bundes und seiner 
Gliedstaaten, der Pro­
vinzen . oder Karutone 
üln ,eller .pra~> &<e .dien 
Gegenslcaln1d ,dies OOOr­
einkommens bildet, wo­
bei al11lzUigeiben .i:st, 1n 
welchem Umifangeden 
einrz~ln.enl Bestimmulnlgen 
,dies' .Oblerer.nkümme,ns 
dUil"'ch dEe Gese~Z1ge:bulrug, 
durch Verwaltungsan­
ordnungen, durch Tarif­
veJitlräge .ddier aJUlf ,aInidiere 
W ei~le Rechu.un,g getra­
gJel1l 'Worden is,t ocLer 
Rechruun:g .getr:alg'fIn 
wel"denl 's:011'; 

V. im Falle einer jeden 
,dlieser Empf.eh'lungen in 
angemessen.en Zeitab­
st:i;ndlen w:ie .der Ver­
Wia!l:t'UllI~:srat enmchelildet, 
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,at ,appropr1ate ,it1tervals I 
,as requeste.d ihy the 
Govemin;g- Body, [he" 
,positioln ·cxf the l,awa.nd 
pnacüc'e oif the fedena­
nion rand :it", con6oituent 
State6, provinces or oan-

. wn6 in regand to the 
Recommendation,show­
~ng the extent 1)0 wh'ieh 
.eIfec! hal'i heen given, 
oris proposed to he 
given, to the provisionlS 
Oif ,tlhe ReccxmmenldJa­
[,ion ranld mch mOidifi­
oation60f thcße prov.i­
sliol16 ,a6 ihave tbeen 
Ifounid or ma y Ibe faund 
ne,c.eSl5,a'ryin ra,dopting 
Or 'appIying them. 

8. In 0110 oaSe shall the ,adop­
tion of ,any Conven1JiOitl or Re­
commendation hy' the Comer­
ence, or the mtificacion of rany 
Con'Vemion hy lany Memher, Oe 
deemed to ,affec! ,any I.atW, raWJard, 
costum or ',agreement which 
el1lSUlr,es more f,avounahle cOlntd'i­
tion", wehe worke.r6 conoerneld 
[han thOße. pro'V,i,ded &or in the' 
Cot1ventiion' or Recommenda­
tion. 

Article 20 

Any Convent,ion )lSü ratified 
",hall he communicated by thc 
Di.r'ectOlr-Get1etaI oJ tlhe Inte-r­
nation,al Lalbour Office to the. 
Secretary-Genef,a'I of tJle Unite.d 
Nations Ifür regilStliaoion in ac­
condance' with the provisions 
oJ Article i02 of r:he Charter 
of tihe Un:it:ed Nations bUt shall 
onIy ibe hinding UpOin t!he Mem­
iberIS 'wh.i.ch r.at.i.fy it. 

Article 21 

't. If ,any Cönventiion com­
ing hefore the Confei'ence fo'r 
final cOll6~d:er,ation fails to se­
our,e i:he support of two thil"ds 
of the votes oaSt ihy ehe dele-

v.a,iJ, a ,des lilmterw,al;iIes de 
temps' ,alPpr:opries, sleloll1 
oe que deddlera le C;:on­
~eillld"alclrrn:'ll,istra:tli'on-, :srur 
l' et:l>t rdle 'Iia. :Mg:ilsII alt i on 
et de h pnatiqu,e ,die l:a 
'federation et ;dle res 
Beats COlliSitÜtu2rnrs" cUes>es 
.prQlvill1K;e~ -cU d~ ~~s can­
tOlnlS conCoernla,nt ta 
qulCIStion qu~ Ifaiilt ,1' oIbjet 
,die rIla recoffilmaI1ldialt:~()1n, 
~n.'Precvslallllt daln:s qu,e:\'le 
inesure ilI la ete 'd!onlne 
ou :I''Üln ·se ,propO'Sre de 
cUOIlliner effet: anlX ditslpü­
sition ... ,de 'la recommaJn­
:da:tioll et en iiln:di:qualnt 
qweIII'es. mo,dificalt~ol1iS 
;d,e ces dispositiüns 
selm:M;ent ou pOlUrront 
seanb'ller ,n.ecesl>:a:i'res pour 
I:es 'a,dop [er Oll: lies ,a pp'li_ 
qu'Cr. 

8. En 'alUOUln cal>, l'atdlqption 
d'une CoonventiJon ou ·d'une re­
cOlmmMllda:tiOIll ,par la. Con.fe_ 
rence, O'U ;I:a r:a'tmcaltion d'une 
convenlüon par un Memlbre llIe 
d'evront ~tr,e cOinstiderees· comme 
affecra;n;r [,pure loi, 'toure sen­
tence, tlOUte CooutUft1e DU tlO'Ut 
.alCCOl"d' quii as&urentt ,des co,nidi,­
tio'fiIS p:!'us ,favolialbl:es ,aux 'rra­
vaiJ1!eurs. llntereSises, qlUe oe!'I'es 
prevu>c1S ,parr i!ta cOlnive'nIt[:OIl, ou 
h recomma,n:dation. 

Arflicle 20 

TOUIte oonv·enti:on arliI1S1 r'ati­
fiee s'era cO'mmuniquee 'par 
le Directeur .g,enenaiJi dlu ,~urealU 
i,n!tlernlatilOnal! IdJu TnaIVail! ,au 
Secretali-re Igemer:ail ,des NaJtiOUll> 
Unies:, Ipour erure'gi~tremre,nt con­
fOlimementa,ux cJ!isipos-i,tions die 
:\"'art~cle 1 02 ,d~ \.a Cha,r'te des 
Natio~s Unies, mais J1JC Ii~erla 
que '!es,Memlbli~ qui l'olnJt 
ratiifiee. 

Article 21 

1. TOUit ,pliojei: qu,i, :dans Ie 
s.crlutin final! sur I' ensemll:Y!e, lIlJe 
recue'iILIena ip,a(>; h ma.jori,te dies 
,dleux t:>ers ,des is.uffra;ges expri:m6s 
par Ies Meimibres presenlt,s peUit 

"'---

dem· Generaldirektor 
,CJleS Inltenn:a'tionail:ern A'r­
be:rrs,amte:s Belieht z·u 
el'lStaJtt:eill IÜJber ,dien StJa:nd 
,dier Ges<ettrz'geibung 'Und 
die :P.raxilSdes rBulnd'Cs 
ulnd seirruer Gr.ied~ta:alten, 
d1er P.rav'~I1'Z.en oder Kam._ 
tone ,m :der Fliatge, dl:ie 
,dien Gegenstanld d'Cr 
Empf'eihl:ulDjg rbifDdet, wo­
.bei ,anlzUlgeb<ln 'i:st, ln 
wdehem UmrfaJnlge den 
ei!!1,zehnen Best:.mmun:gen 
,der EmpfelhlI.ung ~e,eh­
:nlurug Ig,etnagen w()1'I(len 
ist OIdier ~echmllIllg ge_ 
~tlraJgen rwelIlden 50:1a, urud 
.Q~ Albä'nldlefIUIl1Jgen ,dI~ser 
Bestimmunlgen z'u be­
zeirchnen SilIld, die s,i;eh 

. als notwendig erwIesen 
halben üd~,r ,aas nlOotrwen­
d1iJg ·el1wei.!S,en kiölnlnlen~ 
um Idlie Annahune OIdier 
AlDlwerud'urnlg Idler Bmp­
feIhJunigZU-<ll"mögIichen. 

8. Ln ke:lnem. FalLI .i,SIt die An­
nalhme eines OIberein:koromCin~' 
oider einer EmpheMung ,dul"ch ,dJie 
KOInlferenz ader IcE:e Rlat,~fiJkatilOn 
e:'llies überei'ntkOlIl1menlS durch 
e:n Mt:iUg,E,ed ~,o a'uszU'J,egen, aJ1s 
wünde daldurch eilIl Ge:s1et,z, eilIl 
Recht!9s'P'11ueh, e:in Hra'uch oder 
e!i!n Abkommen 'be:rÜ'hr't, ,di'e den u 

bebeiU:lß/t,en Arlbeilrne'hmern 'gün­
slvilgere 'a1s dl:e iiin ,drem übe:re:i,n­
kommen ,()Id~ri.n rdier EmpfehillUlng 
vOllg~s<:lhene:nBed(iin'gurnlgen . 
SJimenn. 

Artikel 20. 

Jedes ",0 ,raoi:fizi,ertle ü!b,ere:n­
k.OIrnmen wil!1d vom Genreral­
dii'l':e:.ktlOr dies In:t,enna tljonra:1e:n 
ArIbe:,ts'rumte:s [dlem Genlera~'se:kre_ 
tlär ,der Vel'ei'ni'gten N aIt~onen 
Zur Bi,ntrarg-uillig ,na,ch ,dien Be­
stiinnmu.ntg:etri. dies Artilkdls 102 
dler Ghalrte rdier Vereilmilg.ten 
Nationen mitgeteilt, bindet aber 
nur Idie Miitlglli'ed:er, dk es 'l"a>ti­
nzjilert Ihalben. 

Artikel 21. 

1. Vereinigt ein Erltwurf eines 
ÜlhereilIl!kotmmens in der en'cI:­
,gü,lItilg-e.n Gers,amna,lbSitimmUilllg 
nlidllt rdie .Melhnhelilt von zwei 
Dri,1!teJJn ,dler von loonain'W'esen-
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~at0f6 P.relSent, ~t 6hall neverthe­
le\'i~ be withi,n the l'ight OIf oany 
O'fthe Member,s ,of tJhe Or,g.amIi",. 
sa,üelI1 're aJgree vo such Cen­
vention ,among themsdi~es. 

.' 2. Any Gon'V.ention s.o ,agreed 
to shJaiU he oommuniCiated hy 
the Governmerrts cence'rned tO 
tlhe Director-Genenal ci' the 

Intermatienal LaJb01u:r Offioe and 
te the Secretary~Gene:nal of the 
Unitledi Nations Ifor regli.stnation 
in ,accordance with the pr.ovi­
sienls of Artide 102 oIf ,ohe ChaL 
t,er oIf rlhe Unilt~d! Natiens. 

Article 22 

Each of the ,Memben; oa:g,rele.s 
tO make ,an :annu,al report to the 
Imern,at,iena'l Lalbour Office on 
the me,asures whiich it has 1:ia­

ken tO ,g:ive dlect to the provi­
Bions - of Gonventions to which 
it i6 ,a party. These rep01rts shal:l 
be made in such form and shall 
contain such particularsas the 
Gev,erning Body may request. 

Article 23 

1. The Director-Geneml shall 
l,ay be'fore the next ~eeting of 
the CenJferenee a .summary of 
the iIl!ferimation, ',md reperts 
communicat,ed' tO hirn by Mem­
berlS in pua:-sUiance of An,icles 19 
and 22 .• 

4. Each Member'shaU com­
munioote to the repfie.sentati:ve 
orga11iiSlati.ol16 l'ecogni;;eld for the 
purpOSe of Artide 3 copiesoif 
the iplformatien Ia,nd report6 
communioate,d to tl1:e Director­
Genem!l .in pursuance of Artic­
les 19 ,and 22. 

ArticIe 24 

In the ,event of ,a,ny repr·esen­
tatiön bei.ng made to th,e Inter­
na:ti9nlal ,LalboUir Office by ",n 
inldu6tri,al las60ci,ation of em­
ployer.s 'Or of worker6that any 

. ef the Memhers has hiled to 
secur,e . .in oany of the r,e6peCt the 
effcu,ve elbseIWa!nK:e wiltJh~n. ,i,ts 
jurisductEioln .of any COIT!'Ven~ 
tion tO which it i6 ,a party, the 
Goveming Body may commu-

faire l',oIbjet Id',une oonivenitlion 
p'a~tiicu'here erutre ceux ·d~ 
Mc'rnbres ,d:e :I'Ofl~anisa,ü()Jn qUI 

en eil1/t 1e ,dJesir. 

2. T OIUlt.e coruv.elITtbOn ainsi 
c011JCiue serIJ. cammuru1qUJee par 
ies ,gouver,neme.nltlS lilnlteres~es ,au 
Dil'iect.oor g6mer:all

' 
IdJu Bureau in~' 

uernla;oi orua,l ,du T ralv ail let a;u 
Sect'eta:i:re general Id:es NaltionlS 
U niies" ipoUir en,registr'~'ffien't oonl­
.fOI'me.mellllt Q'llX d'i:Sipostitions ,d;e 
Jfadk:.l·e 102 d!e la Chanre dies 
Nations Un~es,. 

Article 22 

Oha;cun ,des Memlbres :s'.eIlJga;ge 
a pres'enter. 'liU Bure,au ~n:terTha­
tlienlal du Tr,a,Vam u'nl rappert 
,aIIlJl1Jlllel' . S'Uirl.es, mesu,re's ip:rises 
,pa'r 'l'UQ pour meltltre aexeoutien 
:l<llS oo,nlverutioniSauxqUieHes i1 a 
a;dlhere. Ces ra;PlPOrt6 s:eront 
rediges sous la forme indiquee 
pa;r le CoruSleiil ,d':aidmin:is'trlition 
et devt'enlt cerutenir :Ies preci­
SilOns ·dJema;11idoos par ce ,dlel1ni'er. 

Article 23 

1. Le Direotleur Igener,a11 pre­
. s,emera . a !Da 'pllu6 procha~rue 
sesls[!o,ru Id:e La Celnlference lun re­
s'UIn1e dies inltormat:DOIlliS ,et raip­
pürts qui lu,i a:umn:tete cem­
mUlThiique~ -,pa,r 1es iMembre.s eIl 

aIPP'I'i,carti'oru ,des aroicles 19 et 22, 

2. Oha;q'llc iMem'bre cemmuni_ 
que'l:a ,aIUX ol1~anfs1a1t!ions reipre­
slilllit:alti!v.es l'eCOnnlUieste[[es' a'll'X 
hns &: l'a'J'lriide 3, copi,e dIes[ in~ 
JOJ'lma;üon~ et rappol1ts tr,a11!smis 
<liU IDi,recte'llr genenall en a[>!ptuca­
'tiilOlll ,des Artidles 19 et 22. 

Article24 

TelUJre recllama:tiout ,a;dres:seealU 
Burea;u inltel1nlatiolliall 'dlu TnalvaJill 
par une or,gwsartirui pr{l'fesIS10n­
ne11e 'd:e:SJ tliarv,a:iID1eul'S OU . des 
ernplioyeurs, eIt aux termes ,de 
l'<liqudle W'un quel1coruque ,dies 
Memlbres ,.ru"l:iUlna:i't pasa:s'siure 
d',une "ma!niere Slatislfalls'alnlte 
J'execu6olnl ,dJ'unie converution a 
13lquellile I~di\t Memlbr~a ,aldlhere, 
pourr,a ~t're traniSffillse 'P,a,r Ie 

27 

den Delegierten abgegebenen 
St,immieln,aluf sich, ISO s'echt es den 
Mibgl:i~dIenn der sltlän'cligen o.r­
ganisation, die dies wünsch,en, 
'frei\ ei'n Sonlde'r;Üibere:mlkommen 
nl'it IcLem ,g1iiC'~chen IITIhai11tea1bzu­
s,ch,l,De,ßen. 

2. J ed!es so , albgesdl'!'osSieine 
übereinkommen ist durch die 
IbeteliUElgtieln ~g;iefiun:gen dIem 
GenerallicJIi,rektJor ,des lnrennlaiti'e­
,mallen ,A!hei:ts<limtes UU1d d!em 
Genera:lJsekreit'är IdJer Ven!,lini'gten 
Na,tioniC'n ':z;ur Einlt.ralgUilllg ria.ch 
Ar!;iJk'CIl 102 :dier Oha'rlt,e ,der Ver­
einigten Nationen mitzuteilen. 

Artikel 22. 

Jedes Mitglied verpflichtet 
sich, dem Internationalen Ar­
beits,amt jährl~~ch elinenBericht 
über 's'~'ne IMa;ßrualhmen zur 
DunchiflÜhl'lu,rug der überein­
kemmen, dienen e~ Ib~ilgetretJen 
ist, vorzulegen. Dlie FOl'm dJieser 
Beri,ch,te Ibes,oilmmt dler Verwa!l­
tungsrat; sie müssen die von ihm 
ge'fol1d1erten 'Einizeiliheit!en ent­
hai,ten. 

Artilfel 23. 

1. Der Generaldirektor legt 
der nächstfolg'enden Tagung der 
K,enlfere:nz eÜJn'Cln ZU5:aiIIlm,en~ 
,fia:9~,enlden A,u'szuig ,alUS, Idlen ilhm 
V10n Iden MiIt:Ig'lri.eldienn, ,lilVf Grund 
Idler Alit[keil 19 lund 22 IÜlher­
mittelten Auskünfte und Be-
6chte vor. 

2. Jedes Mitglied steUt den 
für ·die Zwecke des Artikels 3 als 

maßgebenld!a;,nlerlk3Jll1n1ten Verlbän­
loonl le'llITIe Alb~chir'~f.t Id!erdem 
Generaldirektor auf Grund der 
Aro~keil 19 unld 22 ülbermittehen 
iAusklÜnlfte 'llil1ld Berichte zu. 

Artikel 24~ 

Richitlet e:,n BenUlfS'velibanld von 
A!J4hei tlll'ehmenn! oder A'rlbe~t­
gebern an ·das Internationale· 
At1beiitsr.ll11lit eine Besmwerdle, 
daß ein Mitglied die Durch-

'Ifü:hruritg eiillJe& von :i.ihm alThge­
'nJommenemi übereilnkommerus 
nicht in befriedigender Weise 
sichergestellt habe, .so kann der 
Ver:w,l:iLtlungSitat 'sie der betref­
,fenden RlflgieTlung übermit,reLn 
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nicate thj,s repre~eJ]oation t'o t:he 
Government ag,ai<l)6t which Lt i6 
malde, ,and may .rJ1lVite that Gov­
ernment to rn'alke such ~tatement 
on me SiUhject as nt may think 
fit. 

Article 25 

J.f nO stiatement :i6 r,eceived 
within .a relasonabl,e time fll"om 
the Govemment ,in qu~t.ion, 0'1" 

if the 60atement when rece:ived 
is nOt deemed to he sati,sfactory 
hy t!he Gover,n:ing Body, the lat­
ter Slhall have the ,right to pu­
blish therepr,esent.ation anrd the 
6taternent, if any, made in reply 
tO nt. 

Article 26 

1. Any of thc Memb.en; shall 
have the right tO file a com­
p1ailUt with the International 
Lalbour Office if .it ,is not 6atLs­
fied t1hat any other Member i6 
\gecull"ing rhe eff.eotive observanee 
oE ,any Convention which both 
have r,atified in aCCO'l1dance w.ith 
the foregoing Articles. 

2. T,he Governting BO/dy may, 
i,f i1: rhiniks fit, bef.ore retferril1ig 
such ,a comp};aint to a Commis­
sion of Enquill"Y, alS hereiruafter 
prmnided f.or, communicate with 
Government· in question im tJhe 
malnmer desor,i,bed ·im AI'O;d:e' 24. 

COlllJ§eiil .J>,aldlmimi9tra;tiolnl,augOlUJ­
verlUemenltl mis en ca'use et ce 
:gouv<ernemen\t pOUJrra &tre i:nlvilte 
a Ifai're sur l!oa maltiere teimie dL 
cLara;tion qu'i'11 jUlgera COln!ve­
n,ablie. 

Article 25 

Si 3!ll'CU'l1e decllarra:ciClln n' eSt 
reSlUe ,du gowvennemenlt: rnlli en 
ca'UlSe .da:ns ,un :d~%a'i raisonlDiaiblle, 
ou ~,i lIla ,deolail'alOiom rer,:ue ne 
para-h pa", s.ati5ltaisalnil:e au Com­
sei'l idi'~dimintl9tJia,ti~oln" oe Idlernier 
a'ura ile ,droit die rerud're pulb'l'j,que 
!I'a reclaJm:l!ciollJ Irer,:ue et, le cas 
echea'nlv, la repon6efai,te. 

Article 26 

1. Ghacull1 'd"iS Memb!"les 
pourra depOSIerune pkin.te aU 
Bureau iifiltern.ationla'l ,du Trla­
Vlail contre Un aultre Memlbre 
quC, a iS'OI!l alVi~" ·n'assu·rerai:t pas 
d"Ulnlf maniere satfsfans'arrte 'l'exe­
c'!llti'OiIld',wne conlv.enlt,iOln que 
'l',un, er I'autre aUl1aient rati<fiee 
en ver.tu. des amides prececLents. 

2. Le Con~rld"admini'str:l!tI~on 
.peut, s'.ill Ie j'll'ge a pwpos, .et 

,wan,t ldie sWIS:ir IUlne COmJmi6-
sliQru Id'enquete selo,n 'la proce­
dUJ"Ie li'ln'diquee ci-alpres, se mettr,e 
·en ralpport a'vec le IgoulVerne­
merut mllis, en calUse ,die 1a maniere 
ilnldiqueea l'ar-tide 24. 

3. If tJhe GQlverning Bod'y 3. Si I!e CoruseiJ d'a!duni'nu~tr'a­
,does nOt thinlk ,jt neCe6Slary to ÜOll1o ne juge pa& Ineces6'ai.re I~ 
communic,ate the compl,aint to c0l!lmuniquer 11<a 'pl:ainte a.u IgiOU: 
tihe Government .Ln que6tion, vernemerutl lIl1Ilisi' e;n aa'U6e, OIU S'l 

or if, wihen it has made such cette commll'nlicaJti:Ülnayant ere 
commun:i,cation, ,no 6,uat,emi:nt füte, llUICll'fiie r~pO!n,se ayant Slatis­
in J1eply has been rec,eived wi- faCt 'lle GClIfi~iJ d'aidlmi,n'i~ltr:llr,i'Ü'n 
thin ,a reasonalble time whidl n'ia ete ,rer,:ue dallJS ,nn ,de'1ai rai~­
the Gove·r.ning Body con,sider6 6'Ülnlnaible, . Ile Con:seil! pourrla 
to lbe satislf,acto,ry, the Govern- former 11lIne COiJIimi!~lion d'oeru­
ing LBody may ,appoint a Com- quhe qui ,aUna pour rni6~ilQon 
mi6s~on ()If Enquiry to oonside,r 'od'etwd'ier 'La ques:ti:on sOlUaevee 
the complainit .an1cl tO report et Idle IdeposerulllJ rapiport ,a ce 
thelf'OOfi. sujet. 

4. The Gov,ern~ng Body may 4. La m&ne proc6dure ,pOlUrra 
:lIdopt the same procedlUre ,either ~tre engaJgee par .Je . Conseil, 
of in<; own moti,on or on re- soClr, drdffice, soiit swr 1a :p:taill1i1:€ 
ceipt ,oIf ,a comp1.:lIinr horn a de- d'un 'd~16gue a !la ConJerelnce. 
Ieg,a,te tO the CClIniference. 

ulrud .d:ese Reg~rurug e:ll1Jlad~n, 
sich in einer ihr geeignet er­
s,ch~~n: Weise zur Sache z:u 
ä'ußern. 

Artikel 25. 

:'Geht v{)n der Ibetreffenlden 
Regierung innerhalb angeme~­
~.efiler Fr.;!SIt kelirue :Erik'l,änun:g ~i:n, 
'ddler IhäilJo Idler Verw:aJ1'uunlgsnt 
die erhaltene Erklärung nidJ.,r für 
befriedigend, so hat er das Recht, 
,diie Bes,chwe.J1d1e und ge~elben.en­
f,;l!11s, Idiie An:owÜlnt :w veröff,en't;' 
lichen. 

Artikel 26. 

1. Je\~ Mitgl~ied k:liruni be:m 
Internationalen Arbeitsamt Kla­
:ge gegen eiJn lln:deres MitgIieid 
drureichen, IdJ~ nach sem AiIl­
~.i!cht ldiie Durchif:uhrürug ei,n~3 
von beiden Teilen gemäß den 
v011SltehenldJen Artiikdn ralt,irrizl,er­
teIl übereinJkommens 1Il1~ch.t i,n 
befri~digender Weise siche11Stellt. 

2. Der Ve!1Wa1NlinJgsnait kalnn, 
wenn er es. ,rur ,aI1l~e/bracht hällt, 
s1ch mit dler Regierurug" 'gegem 
die sich die Klage richtet, auf' die 
i,n Arciik.ell 23 !bezeuchll1leltie Weilse 
:in Vepbimldiulnlg ~zen, :bevor er 
einen Unlte11S'uchuilligsauss.chuß 
llIa,ch' Idem wC']ter unten a1nge­
geheu1Ien. Vetifalhr.en mit .der An­
:ge:lejgoeruheit betraut. 

3~ Hälbt <es, der VerwalltJung~r:aJt 
nicht für nötig, der betreffenden 
Regliernngdilie KJJ,alge mit/Zu tei'l,em, 
ode'r gdht aUif 'seinIe Mittenr.ll'ng 
11Ii,cht Ib:lruniem aln'gemessener'Fri:s.t 
eine befriedig,ende Antwort ein, 
ISO kJan,~ er e:lnen UhtersuchlUnl~s­
,aJU:S~'ChUIß eimootzen) Ide'rdlie 
strittige Frage zu prüf.en und 
dJanülber zu. Iher'~ich'teln hat. 

4. D~ Ig~e]che Vel1fa!hren ka:nn 
vom Verwaltungsrat enqveder 
·van. IAmts. W'elgJen OIder au'f 
Gnum:d der Kla:ge eimes'?Ur 
K'OInlferenz ,~bgeor:dllieten De:1e­
gierten eingeschlagen werden. 
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5. Wihen <lJny malt't~r <lJnsmg 
out of Articlet. 25 üi26 it; be· 
ing cons!idered by the Govern-' 
mg 'Body, the G6vernmem i,1 
question shal:l, j,f frot alre:a:dy 
repres\!nted thereon, be entitlea 
tü tSefila ,a r,epresentat.ive tO t'ake 
parein the proceedings of the 
Govaning Body whi,le the mat­
ter is under consider.ation. 
Adequate nor,ice 0If the d!ate on 
which the matte'r 'Will be con­
si.dered 6hall be g,iven to the 
Gov,ernment in questiün. 

Article 27 

The Membe:rs a,gree thn, in 
the ev,ent of t.he -ref.erence of a 
compl:a,int to a Commi~sion of 
Enqu,iry un,der Art,icle 26, they 
will e,ach, whether ,directly con­
cenned in the com'p1aint' or not, 
place lat rhe dispo61al of the 
Commi;;·sion ,all the hl'f.ormat~on 
i'n the,i·r poss~s,i{),n wihich be,a,rs 
upon the s,u1bject ma,tter of tihe 
compla.int. 

Article 28' 

When the. Commi6~,ion of 
Enquiry ha6 f,ully conside:red 
the compLaint, it shall pr,epare 
,a r,epon -emibodying :itlS finJcLings 
on :aU que6t,ions of f,act 'reJ.ev,ant 
todeterimining the ,issue, Ibet­
ween the parties ,and con'tain­
ing such recommendatiolliS ,as 
it may. think proper as to the 
steps which IShouM . be ua,ken to 
me'et the complaint and tlhe 
time :within Wihich they should 
he t,aken. 

Article 29 

T:he D!;,rector-GenltlraJ af 
the Int,ernatioTI!aliLaioour Office 
shall communicate the report 
of .the Commissi.on of Enquiry 
to the GOVJerning Body land to 

each ,of the Governm·ent6 COl1-
oerned in the complaint, ,and 
sihaU c.autSe it ro ihe published. 

2. Each of these Governments 
sihaM 'within three Iffiontlhsin­
form the Directpr-G.en,el1al of 
the Internat,ional LabolUr Office 
whether ür not it accepts the 
recommel1l<1at~.oru;' cOlnuai:ned i,n 
the' iepürt .of the Commiss,ion;' 

5. ILor6qu'U1ne questio!ll: SJOU­

l:ervee . p ar 11',app'li:c,aüon des ar­
ticks 25 ou 26 viendra d1evaillit 
:Ie Consdt !di'a1dJmini"tmtioinl, 1~ 
'gollLvenruemenit mis en clause, s'ii! 
n'a pas deja 'um ,repres,enlt<lJnit aJU 

selrlll du Con~'ell d',a:d:minlisuatilon, 
<lJura l,e ,d'mlitdle ,desilgner IUI11 

d61egue pour prelnd'r,e Ip.art aux 
cJ!el'ilberatiJolns ,dlu Conlsdl rela­
ÜV.et5 a ,yet'te ladfaire. l.;a ,date a 
;J'<lJqUle;Qe oCs ,dils'cussiiOns dbi'vent 
'avoir lE,eu serla Inotinee en .tJ=ps 
'Ultiile au gOlUlVer:nemenJr mi,s ,en 
ca'UlSe. 

Article 27 

Da,l1IS il:e ca:~ 'Oll une pih:inlt,e 
serailt renJvoyee, en v,eruudle 
,l"a'rtidle 26,' 'Idevant 'ulnle Com_ 
missio!lJ ,d'eruqu&tCe, ch,a,cun &~S 
Memlbres, qu'iil soin: ou non d1i­
reotemenlt iruteresse a 1.a p!laint.e, 
s'enlg,alge amettl1e a l 'a <diJspm,i­
Üon die 1a Comm:ss.i,oln: 'boute 
.inlformat1oln qwil se trülU'veniit 
eri sa pOlslSlessi'Ü1~ re[laJÜveme'!lJt a 
'I' objet Idle .Ja pI'a,ilfi'te. 

Article 28 

La. Commi'slSion ,cP,enquhre, 
alp res un 'examen approifoindi, ,de 
'J.a, phin,r.e, redilger,a U1n rapport 
dlans lequd d[1e consElgn,er'a 6'CS 

conl;1tal1:.ar:,ons SUr tous les poi,nts 
d~ ,fai,t perlffilettlan:t d·e IprecilS,er 
Ja portee d!e lla cont,estaltiion , 
ainsi que tes recommamdati!oniS 
qu'eille cJ:1oilra d:e'Voirfol1mUil'er 
qUailTIt a'ux mesures a .prenJCfre 
po'wr icIIonner slatilsfa,cti:,on aiU 
:gO'Ulver,nlC!lTlent p1'aignan'l et 
qwa.n!u alux &llai~ dans llesquels 
ces rri,esures ,Jlevrai'el1Jt hre pris.es. 

Articte 29 

l.Le Di'recteur ge;;er'a!l dfu 
Bil1Ireau i,TIIt,enn'a'tionla.l du T ralvai1 
commun.iquera le r,apport de !,a 
Comml:!Ssiion d'eniqu~te au OOfil­
s,eiili dI"aldlmi:nli!S,tlralt~on 'et. a ,chaJcun 
dies' gouverl1'emenltlsl iln:ter,cslsles 
dalfi!S J'e cJ!iffereinidi, Clt en :l!SSlUrer a 
lta publicaJt.ion. 

2. ChacuuI :eIles IgoUlv·ernem,enlts 
iruteresses ,devra siigdldierau Di­
recteur Igener.all du Bur-eiau Ll1!t,er­
,nlalt~Q1nQl . diu T r,aJv:l!~li, Idans lle 
,diellaJi Id'e tJ:1uis mois<, s'jl1 a,cceptle 
'oU oon les ,recommJlnld:aoüönlS 
OOl!]t'ell1!ues ldiaons I[e r:l!ppOl1t ,dIe 1:a 

29. 

5. :KJommt eiil1Je auf G~Utnd 
des Arbikds 25 oder des Ar­
tikels 26 aufgew.orfene Frage vor 
den Verwaltungsrat, 5.0 hat die 
Ib~tlrdfenldle RCigierung, fal~:~ lsie 
nicht schon im Verwaltung15rate 
vert'r,et= .~st, das' Recht, eim'en 
BealuJltfia\gten ZJur T dlnlaihmeaon 
den Beratungen des Verwaltungs­
rates in dieser Angelegenheit zu 
emoon:nenl. Der ,für ,d~e Ve'r~laJnd­
lungen best'immte' Zeitpunkt 
tst Ider betrdfenldien Re!g,i,enung 
rechtt:Z<eI~bug mitlJUJteia:en. 

Artdkel 27. 

W:i'rid ,ruach A·rtiilkel 26 eti,nlC 
K,Jla\glervor ei!nen Untersuchunlg'S­
aussch,uß verwiesen, so ist jedes 
M~ttgli,eld: verpfli1chtoet, ma,g ,es ,Uln­
mittelbar an der Klage beteiligt 
seilOJ <adler n1icht. Idlem AU'ss,chUlß 
ZIUIm K!Lalg'Cigelg.en~tand a'l'!e Arulf­
sch:1üsse z,u ,gelhell', übe'r &,ee:s 
verlfÜ<gt . 

Artikel 28. 

Nach' eingehender Prüfung der 
K'1alg,e v,erifia,ßr. d~r Un,uersuchu:rugs­
':!lUlss·chu'ß eill1Ien Ber.i'cht, worin er 
seime:n Belfulrud ülber sä!ll1lt~i!che 
Tatfrag·en niederlegt, die für 
den Streitfall von Bedeutung 
sUlnld .. A'Ulch solii', er Ida.ri.n Maß­
,nJalhmetr1: vors.cMaJgen, ,dier'en 
Durchlfrülhr,ung Idler KlaJge Rech- . 
nun,g traigen so'U, ,ulnlter A,nlglalbe 
eiiln,er Frist f,ür di'C'sle Durch­
,f,ühnUinlg. 

Artikel 29. 

1. Der Generaldirektor des. 
lnternat:ionalen Arbeitsamtes 
teilt den Bericht des Unter~ 

:sIUichUlTIigs:a~ss'chu'sse:s dem Ver­
Wla'ltmrugsl'at u'nld' jeder ':!ln dem 
Str<.li:tlfal;ll Ibct'e~lrilgten R,egtiemntg 
mllt unldJ· wra,nila:ßt ,s~,j!ne Ver­
öffentlichung. . 

2. J cde dieser Regierungen hat 
diem G(:l~ICr:<li~dlitr,eikt.or dies ~fiit'Cr­
ntacio:Ula:l'en Al1beit:slalmtes hinnen 
drei Monaten mitzuteilen, ob 
sie die im iße;ichte de6 Aus­
G,chu~ses entha:1tel1Je:n, VOl"sch!lläige 
annimmt oder nicht, und falls 
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and ,j,flllOt, 'whethe.r it prOp06e5 Commli~6~<0111 et, lalu cas ou 11. ne ' srre ,diese ni,cht a1tlll11i1mmt, oib su,e 
tO refer t.he comp1a~nt tO tlhe lesaccepte p<l!S, s'iil deslir·e 50U- .dlen St<t1eiltlfalm Idiem lrutermillti<o­
I'nt·ernational Court of Ju.stic:e. mtltltre llte dlilJIererud a 1a Cour nla1len Ge.ri'chit~holf Z,U ·llinlter-

Article 30 

In the event of lany Memher 
failing to bake trhe ,action re­
qu'i'r<:1d Ihy pa,r'algJraplh~, 5 (h), 6 
(b) Or 7 <Cl» (i) of Artiole 19 
with rel;'a!19; to a Conrvention 
or Recommenc1ation, any other 
Member shaU he encitled to re­
fer the matter to the Govem­
ing Body. In the event of the 
GoveminJg lßody findin,g that 
ther,e hat; heen weh a ttaiLure, 
it shaH repon tihe maltter to 
the Conference.-

Article 31 

The decisioOn of tlhe lnterrua­
. natioOna.1 Court of JU6uc,e in re-
. gJa1'1d toOa compLa,in'l: oOr matter 

which has heen re,fel"1r.ed to it 
in pur..'u,ance of Anide 29 5hall. 
he fina.J. 

Article 32 

The Intemliacionla'[ Court of 
Ju'stice may aHirm, y,ary O<r 'fle­
verSe ,any of the finldings oOr re­
commendation6 OIf the Gom­
mISS'IOn of IEnqu.iry,- if any. 

Article 33 

In the event of ,any Memlber 
f,aiJing toO oarry OUt wi:thin the 
time specified the recommen1da­
tlion5, if any, coOnlla'ined intihe 
I'eport of tJhe Commi6S,ioOn of 
Enqu~ry, or i'n the deci6iol11 oOf 
the IIn;ternauonaI Court of Jru­
~tice, JaS ItIhe oase may bei the 
Goveming lBody may 'reCoOm-

. mend to the Coruferenc·e 'such 
,action a6 it may ,deern w:ise ,and 
ex,pedient to s·ecure compli,ance 
therewith. 

Article34. 

The ,def;aJuhi~ Government 
!!l,ayat any ume in{orm the 
Gov{!Jming Body th,at it ha6 ta­
ken ehe steps nece66:ary 1:00 come 
ply with t'he recommendat.ions 
of the Gommis6ioOn of Enqu,iry 
or wioh tlbose in the decision 
of.vhe Intema.ouonr.tI COUrt of 

inter:rualtlionalle ,d'e }u~ti!Ce. breiten wünscht. 

Article 30 

lDans '1e cas ou II~u!1J Ides Mem­
hr,es ne ,pre'l1ldlmi<t .pas" rdI:a:tilve­
menlt aune co.nrv-el1ition ou a 
'l.lIl1ie reoommalnld3ltiiOln, 1~ meslu­
res pI<eSc·r1tes aux pa.raJgraphes 
Sb), 61b) O!U 7 ib) i)dIe II'a:rtide 
19 t!OUJt lalUltire Memibre a.u'l"1a ie 
d!floit d'en ,rMerer au Co.~eiJ 
d'a.dlmin~stI'alt'ion,. AlU cas o.u le 

. Co'rusei'l dJ':aidlmini'stration 'trou­
vera<i<t que 'Le MemJbre n'a palS 
p r,m ile<; lffie5lUre:s presc,rliite:s, il en 
fetia rapport a 1'a GOJIlference .. 

Artlicle 31 

La decil5I~OnJ ,die lI'a Cour inteJr­
l1I<lti.on!a!11e IJe J lliS'tLce COiUCer'11-aln~ 
une pil!a1nte 'OIU 'Uil1Je q uesti.on qui 
i],UÜ aJUlr.a:it ete sIOum1i5e con:forme_ 
me11lt a J'.articlie 29 ne s,era pa..s 
suscejptfuMe di"aipp<:1I. 

At;ticle 32 

'Les cOlflclU19ions ou recom­
ma'nldlati on:s eVerJltu<eil\l.es .c1e la 
CommilS'siü'll .d"e/nlquete pou['[ün>t 
erre comdi'rmees, 'aJmenrcMes ou 
anl11ruUes par h Cour ill1t,er _ 
n,a.tilOnaq:e 'die JU:Sltice. 

Article 33 

Sli, U!Il Membre qoolcol1Jque ne 
se co,nf onme tPaJS ·dla.n.s lle tde<~<lJi 
preslcrits IaiUX reoomma'ndatioiUs 
eVieruoUleUrletnenit lContel1JUies lS~lt 
d1am Qe .ra.ppOtit ·de Ila CommissioJ1 
d!'enquhe, solilt ,d!am 1a decision 
de ~Ia COur '1nIt1er:n'a6onlal;,ed!e 
Jusüce, setIon lle cas, le Con­
seill d'a1dimi!l1Jisltra:6o'll pcmrr.a !'C_ 

. cOIl11maJnlcfur 11 l'a Conlfer'(llllce 
tellite mesure qu~, t'Ui paraitra 
opp0'ntlU!ne pOU!r ,a:ss:u'rer 1~ exeou· 
ÜOl1J :d:e ces recolffi!lll'aJn:dla,üons. 

Article 34 

Le· . .gouvel'lnJellne.l1't eIl fwte 
peut, atout moment, inlf10rmer 
J.e COInts,eill ,d'aldlmi'l1Jis,trat:io;u qu'iil 
a priils 'Ies metSlU!res ne~,aires 
poOU'r se cOil1ifol!trJier, sont' :31UX !'C­

cammal!](lia:ti'Oil1\S ,d!e il<a Cormmiis,-
. d' ,'. \ --,1'1 SI·on enquete., s<O:t. a üt!!J; es oOln_ 

'tenrues ,dlaJll5 n'a deci,sliOin Id!e :J<a 

Artikel 30. 

Ergreift ein Mitglied bezüg­
ilJieh eilrue5 Ülbenei:nikoOmmens oder 
eitrrer IEmpfeihllUnrg die in Aor­
ti'kd 19, Absatz S.b, 6 b oOder 
7,b I, vo1'JgietS,e\b-enen Ma·ßnaihmen 
nillcht., soO ih~~ jedes aJnldere Mit­
glied das Recht, den Verwal-
1JUil1Ig"s'ralt l3in'zurni,fen. Ftinld:et dier 
Verwa!ltUinlgs!'alt, dJa'ß ,d~s Mi t'glHlCfd 
die 'VoOrgesehenen Maßnahmen 
nicht getroOffen hat, 'S'O berichtet 
er Idia.l1ÜIberaJn ;di~ Konfereruz. 

Artikel 31. 

Die Enrsch.ciidlurl1/g ,dies I11Iter­
n;at1on!a~11i Gerid1tJSfuOlf.es übe'r 
eine Klage' oOder eine ihm nach 
A.I'tlhlwl 29 lun:te!1bre.itettie St!"1eiit­
J l"aJge ilSit enll:f:griiiJ.tiJg. 

Artikel 32. 

Der Belfunid ulnld d1ie ~tlW'a~gen 
VorochaY.igre dies Un'terslUch1.ll11;gs­
aJlliSiS'chuls~, köl1Inoo vom Inter­
nationalen GerichtshoOf bestätigt, 
'alblg~änidlel"t {Jlc1eraufgeiholben 
wenden. 

Artikel 33. 

Befo'ligt ein Mi'Og'lie;d Irnlne r -
'hallb leller vOl1gesehr:rebenen Fl'ist' 
die im Beriehtedes Unter­
s,uchun'gSla'us\SchU!S~<es .00dler 1111' -der 
Enr:slehlCildlurnlg dies Initleril1laitl]O­
millen Geri'chtlShdfes <etwa enJt­
haltenen Vor6chläge nicht, so 
kaoo I&r VerlW,aJ,tllimgs'liat der 
:K!OO1Iferenz ,die ihm zur Si,cher­
stellung der Ausführung dieser 
V'Orschläg.e zweckmäßig ersehei­
fl\l:ll1lden -Maßnahmen· emp,f.ehil:eln. 

Artikel 34. 

Die lSchuJldi,g b~'Ulnrdene R~Le­
'r:lling lroa:n!ru jedierzeilt: ·dIen Ver­
W1ai~tumlgslr'3it dia;van in IKenlnltl1li~ 
setlZein, diaß ~ie ,d~ l1Iöti<~en Maß:· 
nlalh,men getwffen hat<, UI!Il ent-
weder ,dien VOr'sdilä:gen dies 
'U:l1it:ersluchUirugs~ausSlchU'slses OIdier 
den,en, die in der Entscheidung 

604 der Beilagen V. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)30 von 40

www.parlament.gv.at



JU5tice, as the case m;y 'be, ,and 
may ,l'equest it to COlli'ltit'Ute (l 
Commis~:ion of EnqlUiry t{) v,e­
l'~fy ltS cüntention. In tihi6 c:a,se 
the p~ovisiQns of Art,ides 27, 
28, 29, 31 Md 32shall (l'Pply, 
land if the r,epOrt OIf the Com­
mi6s1ön of Enquiry Cr the de­
ci~;j,on of the Intel1fi1ation:al 
Couit df Justice ,is in f'a.'vour 
of the 'defaulting Government, 
the Governing iBody shall forth­
"With recümmeml' the <1i6ccn­
tinuance, Q'f any ,actiün t,aken 111 

pursoonce of Artic1e 33. 

Chapter III - General 

Article 35 

1. Tihe Members undcrbake 
Vhat Coruventions which ther 
'baNe rlatified :inaccondance with 
the provIisions of this GO'Mtitu­
tiQn 6hal1 'be ,applid to tite non­
metropolit:an terI'itol'ies for· 
whose ·,intemlat~Qnal relatiQns 
they are responsible, including 
any tlr:w;t tu:r:itQries :f.or ,which 
t!hey ,are the ,admi,ni6terl~g (l,u­
thority, except where tlhe 5U:b­

ject . matJter of the GOllventiün 
is within tlhe seM-governing 
powens of the t:e:rritQll"Y Qr tbe 
COllvent:ion lis inappEcalbl.e ow­
ing tü the '\oc,al corudition,s ür 
subject tQ such mQdifications as 
may be 11'eCe6s:ary t'C) adapt the 
Convention to lQca1 condit.j,olli'l. 

2. E,ach Memlber whichfiatl­
fies :;l Convent,ionshall as S'O011 
,as pos6ible ,after rratifioatiün 
communioate tO the· Diirectür­
Genel1al of the Intie.rnatiQnaI 
Labour Office :a dedaratiün 
st,ating in r,oopect 'Of the terri­
tür:iei; other than th05.e 'refe.rred 
to in pa~a:gnaphs 4 :;lInd 5 bdow 
the eX'tent tü which it under­
takes tlhat the pro'visiQns of the 
GOllventiOin shall be :applied and 
gliving buch particuktrs as may 

Cour iintel"l1'atlilClinlale 'die J:u~:tice, 
et peut ~uli· ,d'emauilderde b:,en 
vQlullioir liiaire cOIns'ti<tlUer· une 
Commi5's~ÜI~ d>eniqu&te ch'xl1gee 
die ve!'i,fie,r s,es di,r:es. Dans ce CaIS, 

I~Slti'Pula'biOins Id~ al"tLal'<lS 27, 
28, 29, 31 er 32 s'aIPP!.iqU'eronlt, 
et sli, 'I:erlalpport Id~ \ia CülITIm:~,­
sUQn d',etU'qu&re ou Ja ded~,iori de 
,1a Cour inlt>er,tlJaluonlail:e ide Ju~tice 
Sont fav:Oirlalblesau 'gouv,elrn,e­
mem!t qui etait.eIl hute, 1:e Con-­

,c:ei,I,c!>'aldlmiil1:iMrat:ian devr,a aussi_ 
'trOt .reoOlffilffilalnldier· que 'I:cs ~;e_ 
$lUl1"es ipri,ses corufol1mement a 
'1"'all1uiiCll:e 33 lSoiem :rapPOll1tees, 

Chapitre III - Prescriptions 
. generales 

Article 35 

1. ,L~ Melmbr.es s' enlgagetlJt a 
aplpLi,quer les oOltlJvetlJti'ons qu'ilLs 
a Ul'on"t ,11a1tlifiees" cOn1formem,ent 
aJUx Idi.spositi:Ülnls Idie 1a presr,nte 
COll'sloitutl:üfl., :au,x t,elrri~oilfle~ 
itlJOIn metlrOI!pOitrtai.ns ,dont . ia8 
xSSlurent Ilies re1:a tiOlliS ifilter'na,ti 0-
na:l,es, y oOilllipiris tO~ ft,er:r,i,t'o:!r·es 
->aus. tulte!He pou:r l:eslquet'S ilIs 
slel1a1i:erut ~"autJori:re changte ,de 
l',;J!dm:nii$It,r,atfion , a moiin!S q:u,e les 
queSiti o.n:s trai!t'ees par ,1Ia, coml­
ven:ti1on: .nle rentr:en t daln" 'le ca·­
dlredJe iLa compet.en:ce propre 
des 'aU'dorCltes Idiu te,r6toire, ou 
que 'I~ c(}llIy.e11lti:~n ne s:üi t ren­
.duc i,nlapp!l:fcalbI:e :p a·r les con,di­
rilÜllls 10ca[:Cs, .DIU SOUls· resel've ,dieS. 
mnd:idica,t,io'ilS qui s,era:i-e'11It nt­
c.eslsaires :pour .aldiapt·er 'les. cO.11-
ve,rIltIi'ons ·a.ux cOll'd'i;t,io.ns llOcacres,. 

2. Chaque Membre qui ratifie 
une ÜOInventi1ün ,J'O:lt, .dans le 
p~:us Ibref 'd'ekti pos'Slilblle apres 5a 
t1ati.fic a'ri on, cO'mmUlni'quer au 
Di,reoteur generia't diu 'Bureau 
·;nternart:ßolnial1 ldiu T nNarl' une 
dechnlt~!Oil1 fai~'a[lt conlua1tre, 
en ce qua con:c,e,rne aes terri;tlQi:res 
alut res que cerux don t ia s,'a:gilt 
amx p'alnalgrnip~ 4 et 5 ci­
dessülU's" ,da:ms, quldHe mesure ,jll 
s'.fmlgaJge a ce que Ues ,djspo!s~ltiolli'l 
die lIla cOnlv.en<tion ~öilenlt 3iPPl'i-

31 

des I,ntlernaoi'OIrua:len Ge riich ts,_ 
hofes niedergelegt sind; Folge 
1m Iei~lten, 'U1n,d' sie kann den 
VeJ1ma!llt,ul1lgsUt :Cl"s,uchen, ,ei,netn 
Unwl"suchul1Igs'ilJusschuß . Z'Uir 
. NilJchpru,tunlglilh rer .AngJalben :ei,n­
sletlzen iZIU h!s~:en. In :dliesem (Faime 
firudien die Be:s:tl~mmunlgen der 
Antilke! 26,27,28,29,30 IUind 31 
Anwe1md'Ulnlg.Fällllt der Bericht 
,des U,ilIt,e'l~SIUchunlgs,au'Ss'chuslse·s 
oder Idie Ent.~che(ldluillg ,des Int:er­
l1:31tion,31llen Geri,ch,tslholfes z'U­
g'Un:slt:en "der sch:uMilg helfuillde~en 
R,<1gi:erunIg3l~'s, so Ihalt ,der Ver­
walltlunlgsJ;a;!. 'Ulnlverzüglich ,dJie 
Ei'l1S N~:I~unlg· ,der a,uif Gr·und .dles 
Aroilkeb 33 getroffenen Maß­
.nlalhmen zu empfehLen. 

Kapitel III. - Ällgemeine Vor­
schriften. 

Artikel 35. 

1. Die Mi:tlglt:;edier venpflichte'11 
sich, ,di,e von ilhnen r:l!tifiziiert,en 
Ülb.er,eimik:olmmen" enlt:~pr'e:ch'enld 
den Heslt.ilffiffiuilIgen dieser Ver­
'fas~un'g, 'auf idlilealUßeriha!llb ide~ 
Mutte:r\lla'ooe$ ig,e).egen,en Gehieite, 
deren internationale iBeziehun-. 
gen 6we ·w;alhnneihmeJll, an~ulWen_ 
dien" eEllIs,chließE'ch al1ler Gelbie:t,e 
unberT oowhändlerslch aft,.:_d~nen 
Verw.allwnlg ilhnen iÜiherittalgen 
list, es s:ei :denn, ,dlaß ,die ,jn dem 
überei,nlkommen hehrunldel!beln 
Fr:a1g,en iln doo Zustänldl'lgk:eitlsl­
bereich ,dier Be!h'öl'1den ,des Ge­
b:,etes !~aMeu:l odler ,daß :dlas O1he'r­
ei'nlkoimlffien a,uf Idie ört!hche.11 
Verhäil'llnli:SiSe .UJllIilJrYwendibar .ist, 
sowie vorbehaltlich der für die 
,AI1IP'asistunlg ldier über<lilllkommeill 
alll ,d~le .ö:rti}:!:chen) Verlhäilltn.iss·e 
,ellw.~ notlWeilld!igen Abänldel'u'n­
gen. 

2. Jed'es Mitlg'1i:eld, ,das elln 
O1b:er:eillllkOimmen ·ra tli,fiziert"h a t 
s:olballd Wlie mögt~ch lnach . der 
Raltifibti,on dem Geilleral~ 
d;,rektor ;dJes lnlternlaltiion:all;en 
A,tihei,t's'a.'mtes ei,ne ErlMäl'u,nlg zu 
Ülbermiwel!n, die lanlgülbt, w,i,c 
weit e~ l$I~ch ,für di,e alnlderen ah 
die 11laJchsltelhe.11d j,n d~n Alb­
sätzen 4 und 5 ibeh,anldJebtlen Ge­
biete verpflichtet, die Bestim­
mungen leies übereinkommens 
anzuwenden, und die alle in 
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be prescrl~bed hy the Conven­
non. 

3. Each lMemb.er which ha5 
communioated ,a idec1ar,ation in 
vinue of thepreceding para­
g'liaph may fI10m time 1:0 time, 
in ,accond'ance w,ith the tenm 
ofx:be Co.ruvention, communi­
cate a rfurtiher dec1arlation mo­
rufy,i'l1Jg t'he term.5 of ,an y former 
decLallation ,arnrd statil1Jg the pre­
sent position ,in r',espect orf such 
territories. 

4. Where rthe· suih}ect matter 
of the Convenrtion' i6 within 
tJhe lSe1f-@ovenning power> of 
,any non-metropoEt,an ter,ritory 
the Memher respon6ilble für the 
i;nternationa.1 relraJt'iüns ~f that 
territory shal1 br5rng the Con­
vention to the notice of the 
Gover:nment of ·the terr~tory 

,as 600n ,as rposs,ilble with a vi~ 
t.o vhe enraotment of legi6htion 
Or other laction ihy' such Gov­
er:nmenlt. Therealfr.er th~ Mem­
her, :in 'a'greement with the Gov_ 
ernment of 'l!he terri.rory, may 
communioa.te to . rhe Direcr.or­
Gene!.f1a11 of the lniternational 
Laibour Of,fic·e a Idedarration ac­
cepting the obligla.tiüm; of the 
COfllven~ion' on beha.hf of &:.Jch 
t,enitory. 

5. A dec1arrationaccepting the 
oIblig,ation6 of any Convcntion 
may b.e communicated to the 
Direotor-GeneTaL df the Inter­
national Lahou,r Office-· 

,a) hy two or more MerriberlS 
.QIf the. Or:glanisration in ~,e­
spec! of .Iany terriotory 
'wlhich i·s under their joint 
,arut'hority;or 

b} hyany ,i'nternatiol1Jal 00-

tho~jty r,espol1sib1e für the 
,a,dministnation of any 'telr­
.ri,tory, in vinue of t'he 
Chal1r.er of t.<he United Na­
tion6 or ·,othe:l'wis,e, in. re­
spect of ,any lSuch Itelrritory. 

6. Acc,epllance of,the o'bligia­
tions of ,a Coruvenllion in virtue 
OIf pa'rargr.aiph 4 Or par'algr:llph 5 
shall in'Volrve the acceptance on 
behalf of the territory concerned 

q ures, et ·dOil1'lliam ltiOus [re.s 'fien­
seignJemeJllits . rprescrits par 'Iaiclli:te 
ciQll1Jvei!lJtiian. 

3. Ohaq'tve Memhre qUJi:aufia 
communique iUll1Je rd:edariaJrJon ·en 
v,erltIU . rdJu par.argr.ap!he preced!enrt 
po'Urra iperiddiquement oom­
rruu:niquer, cO:lllfO:l"mement a.ux 
termes' Idieila c Ot!llVemltl;rOin, une 
,niourve1l!:e Ided'alration modirfiall1Jt 
'leg, termes de 'touite ,d'edall1aüon 
anlten:.eufle et ,fai.s:aDlt cOl1JnJaltre 
:lla situia·ti.on conc~,rnialnt !Ies tenri­
toi.res ",irses ,w :parr.agraphe ci­
·d!esISUrs,. 

4. Lorsque les queSIt10nlSl trai­
tOOs par lIla ccmrverution .enltre,n,t 
da;nls l,e c'ard.re cle l!Ja competeniCe 
p110pre id~-s autotii,tes rd:'U1n ter.ri­
toi,re 'nIOIOI m6tnopoll;ltaliln, lle 
Memlbre rtespollJSlalbIIe leib Il'eh­
!trilÜlnrs ~lnrternQ6onrad·es die ceten:i.­
toi,re ,devfia communiquer danis 
le plus bref delai possible la 
cOl1Jventi'Üln .au gOUlv·elrnelm,ernt 
.cJludit terri>llo,i,re, .afin que cle 
Igourvern!em,enlt ;p:ui~:s,e' promu'l­
g,uer une leg'ilSa,a,tiro:n ou prelrudlre 
,cP·autr,es' mes'Ures. 'Pair Ila srui,te, 
Je Membre, enr 'acc'Orld aiVec 'Ile 
:g'Ölurv,er:nlemenit die ce te,nrito!ire, 
pOIUHa; communriquer au D'irec 
t,eur gerier.aIl ,du Bu,r.eau .inlter­
llia6o'l1laIT ,du T,r:a,vaill Hnre IdJed'ara_ 
tiolnl 'cI!';Kceptalt·ion ,des 'Übiliiga-' 
.t'ionrs d~ I~a coruvention. aJU nrom 
d~ ce t·etiritöi,r,e. 

5. U ne Idlec~a,r,alt~loln ,dI"a'ccep­
tlaition ,dies olbrlilga,tüonisl d~'Urnle cOlnr 
Venro1\OJt peru!! ettfle cOlmm1ulllli:quee 
lau Diinecteur rg'eneralI: du Bure'au 
international du Travail: 

a.) par ,deux ou p1it.ilsi eu.r,s 
Memlbres de l'Ongiainii:slation 
pour un :tern;:toirep'!rarce 
saus 'leUJr ,arutoriite cO!D~oint'e; 

b) par tJO'utle a'UlDOiri,te i,nter­
IThaÜolnlaJe resp on~a'b'le die 
Il'aldimi,nilsrtlratr:ion d"un ,tari­
«10 ire ein v·ertu des, ld!i'sPOIsi­
Ibi:ans ,eie 'h Gurte :d~s Na­
tions Uniiies, ou rde toute 
aJutre di"pos~t~on .en vi_ 
:);'ueulr, a'l' 6g,alrdl d:e ce te rri­
toire. 

6. L"aJcceptiaitl:on des dhl!!gia­
tion:s Id'u:ne cO'nrv,ernltiion -en 
ve.l'tU Idles p'arialgri;!ip~eS 4 eit 5 
dlervra cOI11iP0.r.ter [·'a!cceptla'tii,o!l1J, 
aJU nlOm idiu terri-oO.ffie :ilnltere5's,e, 

,cLem ü!)er,eirnlkOiffiimen vorge­
~chrrio(lbe:neIIJI A,nlgalb.en ,enltlhä4t. 

3. Jedes, Mitg[,iied;, d~ a'ulf 
Gr.unld IcLeSl vora'll:sge~enlel:em Ab­
satzes .eime Erkll1är.unrg albigegehen 
hart, ·,ka'!ln . .im gewilsisern Zdtlalb­
s:täJrude,n, renltspreche:nldden Be­
s,tr:IffiIDurnlgen des. üb.er,elilnkOlm­
merus" eiU1e :nleue Er:Märung db­
gelbem., di,e Iden Inlha!1t jeder 
IfrtÜlheren Erlkl!änun!g :albändlert 
unid A'lllfschl:!uß ü:ber Idie Large 
,d1er ~m v,ora,uslgehenrdJen AbslaJtlz 
helzei'chnetenGelbiet.e gilbt. 

4. Fa·},!retn dite i'l1J Idiem überein­
kommen heihalnidJer1itien iFralgen alu 
den ZU6tändigkeitsbereich '; der 
BerhörrcI:e,n ,einies alußerlha!llb ,dies 
M u:t.terl'a,nlc1esg.e!.e,gemen Gelbietes, 
so halt ,dla~ fü.rd'i-e imefinat:o­
nlaillen rB,e:zielhunlgen .dies,esr Ge­
Ibietes veran!tlWorlt1liche Miltlglti,erd 
das übereinkommen sobald w,ie 
möglich der Regierung dieses 
Gebietes mitzulteil\;enl, dlamitslie 
g.eS'et.z:geberUlS'che older _. ·'a'n'd.ere 
Maßrualhmen trdf,en! kainrn. Spät,er 
kiam;n dalS Müoglied ::im Einrv.er­
nle!hme,n m:,tldlerRe\gi,erlunlg .dieses 
Gebi'et,es .dem Gern,eralrdi,pelktor 
dies In:lletiniar!iranrallen A'rrb~its,alffi:tes 
·e,i,ne LErIk,llämnrg abg-,eIbe:n, durch 
die es elie Verpflichtungen aus 
dlem übereimkommerni:m· N ametn 
'wieses Gelbielte\Süjb,er:n.imm t. 

5. Eilne EJ1kl'ärunrg, rdie Ve'r­
pflichtungen ,arus elillliem überei,n­
kommen iZJU ürbiefinelhrme:n, !ka:nn 
dem Generaldirektor des Irrter­
l1I;!itiona'len Arlbei!t:slamtes ·albgc­
,g;elhern. we,ndie,nl: 

a) VQl1I zwei oder melhr Mit­
'gI.:<ldieli)1: d~r Orgalliisatiol1. 
Ifür eiln iihrer gemeinsiaJmen 
Hoheit unterstelltes Gebiet; 

Ib) ,"on jedler ,i,nltlernraüonai\en 
Helhöl1de, ',diie arulf Grurnd der 
IHesltirmmunlgen der Ohan.e 
rder V.ereilruilg.te:n N alr:,onell1 
odrer .e1iinler aül/dlerell1 für ein 
bes,ümmt.es. Gebiet Igrdten­
Iden Be5ltlmffi'Uil1Jg flÜr di,e 
Vel'wallt1unlg ,diileses Gebietes 
venallitwortil'vch i~t. 

6. M~t Wer Üibernarhme Ider 
Vler;pflil~htrUrnlge:n a,u9' e;rnem übeL' 
einkü1l11JIlJen n:a,ch de.n Ahsä,t,zen 
4 und 5 sind -die sich aus den 
Hes ltimmuIDlgel11 'dJeS Ülber,eii'l1l-

> , 
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df rt:lh~e OIbiig,ations stipu1art:eId Iby 
the te'f.ITI6 of thc Con!VentiO'n 
a,nd the d~ljlgaltilons, ullidier tihe 
ConstituÜön ofthe Org'aln'isa­
tion which talpply to l:1atifield 
COlwenltions. A rdedaration of 
acceptance may "pecilfy- such 
modificationl'> oJ the provisiO'ns 
oJ the CorlJV,ention !aS' may Ihe 
necess,ary tO' ,adapt the' Conven­
tion to ~oCla! condit!~On6. 

7. Each ,Mem'ber or 'int,eD'llIa­
tional,a~thority which has com­
munioate-d ,a ,dedaration ~n vir­
tue .of p:l!r ap:<lIPh 4 0 r pa r:algnpih 
5 df tlhis Al'lciclle mray from Itime 
to vrme, in ';liccomllalncewith the 
terms df tlhe COlliVenJtion" oom­
municate a furtherdeclaration 
modifying the terms of any for­
mer decIaration or terminating 
ohe ,:l!CcelPtamlce of tbe ohliga­
tions of the Convention on be­
hal!~ oIf the terriot'ory conoerood. 

8. If the ohligiatLol16 elf ,a cOn­
vention Ia,r,e not laccepted on Ibe­
haM of ,a t,erritory to which 1'a­
,ng~:1!ph 4 or1'anagraph 5 O'f 
this Anticlere1.ates, the Mem­
ber or Memlbel's or Inrtemalcion­
,all ,authority concerned shall 
[lep'o-rt W the [)ir-eotor""Generol 
orr the Int'emationJal Lalbo,ur Of­
fioe the posrci:on of the I,aw lal1id 
pract'ice of thatterritory in (e­
g,ard tO Ithe matters dealt with 
in the Con'Vention and the r,e­
porlt ,ghalJ <show the extent to 
whicheffeot has been given, or 
is, propmed to ibe gi'Ven, tO any 

,of the provisions of the Con-
ventlO'n by :legislation, admini­
str.ativ,e action, collect,ive agree­
ment 01' othel'wil'>e land s11,a11 
snate theldiHioukie.s 'which p;e­
vent or del'ay the acceptance 'of 
SlUch Convention. 

Artic1e 36 

Amendments to this Consti­
tution wUlich ,al'e ,a'dopted Iby the 
Conference by a majority oE 
two thirdß of the votes 03!6t Iby 

33 

dies db15lgation5 odtecoollWlt, d<'s' lwmrrie:ns ofrlg.elbenden Ve,r­
termes Icl:eLa oonlVention et des pflichtungen sowie .die nach den 
Ob'FilgaltUOlils qui" aux 't~rmes die BesuDmm'UIl1IgOO: ,dier Vet1fa.ssung 
I.a COcr]sltututiiolli ,d'e l'Ong,anisla,- dler Orga!11lils,at~on :hlr die r,altJiIfi­
tion, 6'appliquent aux cünven-Zbe~ten Obeooimikornmen Ig-ellten­
t~ons racifiees. Toute ,dec!;a'l"ati'on ,den V.erpmchuUll1lgeu1l iJID Namen 
d'acceptlacioru peut s'pecilfier I!<,'s ,d\f:s 'm Betracht ~dJen Ge­
ffiOidirficalt.iJo,DlS a;ux dli.sposi,üo!llis Ibi.etes zu Ü:berinlflh.men. Jede Er­
die Ja cOlruvelnltliolll qui sera,i'ent kiJär.UJllig, eine soLche Verpflich­
necesMires porur aldia'pter Ih c-on~ uUiIllg ei:nIZ'Ujgelhen, tk:l!rup, IdIi>e Ab­
venui'on alux' coniditionl~ rlloC'alks. älnldie11Unjgen loozei'chnen, ,dlie not-

7. Cihalque Memlhre ou au­
tOl'lite1nltel'n:l!tion:aI!e quiaum 
c.o.mmunjque ,une decllair:l!tiuon 
eili vel1tu dies papa;g'l'lap'h.es 4 OU 5 
du prbsent ,a'rtiiJd1e 'pourra perio­
di'qlUem,e:l1it c-ammUlnÜiquer, con" 
~ol'ffi6ment auxtel'mes de la 
cOlnlventilOn" une nouv()111e ,dred!:a­
ra:t'io:n modirfialnlt 'les 'tel'lmes ,de 
t,ou:~,dedlar'a:vil()n ,anterieUife ou 
denlonc;alillt !',acoeptaltioni ,dies 
obligations lde tout,e oOlllv'ention 
au 'Illom Id'u tel'l':ltloil'le ilillt,eres"e. 

wen,cL[1g s~llld, ,um ,dlalS ülberein.­
kommen den. örltiliiJchen Ver­
häJl,oo,i.s~en ailli:ZJU~ alsOOllJ. 

7. Jedes iMil1:jg'llied rund jede 
,ilrutern'a,ciomde Beihöllde, Idie eilne 
ErikilJär'=g 'aiulf Grund der Ab­
s,ätze 4 u.nid! 5 ,dieses Artikels 
albgt!lge!be:n halben, kÖn11!elIl iln 
~Wllls6en ZeiJt:aJb.stmdlen, ent· 
sprechrerud ,d:e.n Besltummu.l1lge'l1. 
,dies OberciJn~OIl11iIl1efil'>, eine neue 
ElikilällUiIl,g ,ablgeben, Idi.e den In­
hillt jeder fl1ülheren Erklärunlg 
albäorudiellt ,oidler Idie übernahm~ 
,der Verpfli,chlt'unge;n a.us dem 
ÜlbeireiIllkommen im Namen :d~s 
in, Bewacht steihenldell1 Gebietes 
klÜnld\ijgt. 

8. Si ['es IOMliJgaltiOlllS ldJ'unle 8. Werden die Verpflichtungen 
OOil1JVentriolill n,e tSiO'nJt 1'alS acoep- alUl'> einem Üibereinlkomn~'\1 
tees rau nom ,d'lUntJerrliIt01re vi6:e nu.chlt im Na:metnl eines unte,r 
par lies, pal'ag.rlap,hes 4 O'U 5 diu Albs,aJtz 4 oder Albs,a,tz 5 dies,e:$ 
presem all'tid'e, [e Metn!bre ou Artik,eiLs fa.l1enldien Gebietes 
'lies Me:mIhres -aiu [',alUitiorite iillter- Ü1berIlJOIDIffien, ~o ist von dem 
nialt~omllie ferOil1lt ralpiport aJU Di- Milug1ied, Id:en Milo~li.eldern oder 
r.ectelUlr general! ,du BureaJu in- ,der vnluemaloilOnalle:n Belhörde ,dem 
tel'l1JamioruaW idü Tra'V:a,'iil sur La -Gel1iellakti:r,eiktlOr ,des Internatio­
~~gis~~üon et 1Ia prat1iqUie ,de ce nla!1e.n AribeiltslaIlI1tes Bericht zu 
territlOire a 11' 6~ar>& ides qriesltions ers:oa'tten ülber ,die Geselt:zgehung 
'tra~teCl'> da,m;, lIla. cO!llJven'ttion, et ,und ,dJile P'r,axis ,dieses· Ge:bietes 
Je l'a:pp0ft momltflera ,dJans quehle in den i~ übereinkommen be­
ffieS'llirIe ~!Iatura ete ou ser,a donne hamldlellten ,Fra:gen~ wobei aJ1iZU­
eff,e,t a Wu,tle di,slPositiilon. die JJa geben iS1t, ~n we'l.chem UmE.lng 
conveniÜOIn, 'par Qa 1-6giJsiI.a:t:ion, ldiurch ,die GeoouZ<gehucr]g, dturch 
lies mesu,res aidimitnis,trrattnlVes, ks Venwlailt,ulljgs,aJnlorldlnUl1lgen, durch 
corut!r,alt~ colb1ectilfs ()IU tlOUtieS T:a.rufveflorälgeodier 'aIUlf <lindere 
atuores mesupesl, 'et [e, rapport Wei6e den ,einzelnen Bestimmun­
dieollair:era Ide p[us aes dElfficulitbi, genJ :d~, Olberdn~ommen:s °Rech­
quii em:p~chent .oU ret<lll'ld:ernt Drung rg-etr:a'~n wor,den iiSt ockr 
.1',accelptatron, d;e cert:rte con- Rechnung getragen werden Süll, 
v-enti:O:ll'. und IdJie Schrwliienigkelitlen ldia'~zu-

Article 36 

Lesalffiell!d~meinlt:s a [alpre­
s,ente GOIIlliltitni:truonaidioptes, pair 
1a Conlfere.nce a Ja majollite des 
,dleux üeJns :dies suffra'ge.s 6miIS pa.r 

lit1g;CU1 siln, dl, w dche Idlie Ra ti,fi­
kaitilOl1 Iches Ülbereinlkommens 
verlh~rudeJ.1l1J ,older ver,zöge11lll. 

Artikel 36. 

Abärudel'Ulnlgen atn di';ser Ver­
,fal'>\'lUIIl\g, ,dIie von ,der KOl1Jfefefiez 
mit e!ilner Mehriheilt VOll! zwei 
Dr~ttel1n Ider Stil1lllffienl,dler alu<we-
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the de1eglates present s1JJalI nake 
effct when nat,ified or l<lcc,etpted 
.hy ,tWQ tlhirlru, of the iMemhers 
üf the Onganitllatiou indUldin-g 
five of !tihe eight Members which 
are represent,ed on 1!he Govern­
ingBody as iMemhers üf chief 
industrial importance in accord­
aJnce wiltlh t!he pfOlv,i",i,onJS oIfpa­
mgmph 3 oE Article 7 of mis 
ConstitutUon. 

Article 37 

1. Auy question Qr di.sput,e 
reLating to tlbe int,erpretatiün 
of thi.s Comtitutiün .or of Glny 
lSubtiequent CoIlJventi.on oondu­
,cLed ihy the !Member6 ~n pursu­
,ance OIf the proviS'ion.s of this 
Constiuution .shalr' be refer,red 
für ,decisiün tO the Intennati.on­
,all CoUrt of Jlustice. 

2. Notwithstanding ~he pro­
VilS,iüns of pamgnaph ·1 of chis 
Al"ticle tihe Governing :BÜ'cly 
may make and submit to the 
Conf~r,ence for applt"OVial, ro1es 
pJ10viiding for !l:he a:ppointJment 
of G triburual ,for,1!he eXipeditioOus 
'determiniation OIf any dispute 
Or que.stion lt"ehtiIlJg to the [n­
terpretation Ü'f ,a Colwentiün 
w'hich may Ibe r,e/ferr,ed thereto 
br the GoveJ1ning Body or in 
accof'dance with tihe terms of 
the Conventi.on. Any ~ppi1icable 
judgment or 'a.dvi.s.ory opiniü:1 
of the Intemaüonal COU1't oJ 
JlU6tice shalil be binding upon 
·,any tribü'nal est<llblished in vir­
OUe of t!hi.s pamgrapll. Any 
,aJWlaJ1d made by such ,a trnhuna,; 
s,hall !be cirou:lated tO tihe Mem­
ber", . ofthe Onganisation .tand 
,my o:b.sel"vations whidl they 
may makethereon shall be 
brouglht lbefore tlbe Con,f,erenc,e. 

Article 38 

1. The Lnt,er'llIational 'Laibour 
Ongani6latiÜ'n may convene such 
'r,egion,ail conlfer,enoe.s anld e.sta­
bli,sh such regionaU. agencies as 
may ibe desir,aJbLe to promote 
the aim.s aIlJd purp06e of tlhe 
OrgJani.s,at.ion. 

2. The power/), J,unctions Qud 
pmceduf'e of regäonail conf.er­
ences shaH be gov,ernecl by ru-

les ,d81egules preset'l!bS enltreront 
en vigue<ur ,10'rsqu'~tls laJUJ1O!1!t 6te 
'J1a1thnes 'ou a:coeptes pa. [~ ideux 
tllersdles Memlbr'<es, die I~Ol1gaJll:isa­
ti on, OOOIliprellJaJllJt cin,q dies !hu~t 
Memlbres ,repreSiellites ,au COlllLSieiil 
d'ald!m4llli~tr,ati,oli1 ein qUa!1ite ,de 
Membres ,a,y,a.llJt J' im pOlrtJalllJCe 
::nldustri,ellae h IPlIUS oon~iideralb'lle, 
conlf,armement aJux dii~'posj.tion~ 
du pe.raJg!1aplhe 3 Idle 'l',ar't:ide 7 
d·e la presente Con'sttitution. 

Article 37 

1. T oultles q.uesoions o.u ,d!i'rffi­
CUlltes reil:a\tkiV1e"S a I?illllterpretaJtiolll 
rdie 11a IPrese;IlIte COIlJSt1rtutron et 
des . cotD.\VeWttion6 :ul1terieuremenlt 
con,cilues Pllf '1es Memib1"es~ en 
vert,u IdIe' [aJd:i.r,e Comtitution. 
seront S'oumiscs, a [,' alPP<fl~oilatioli1 
die J;a Cour illJtlemlaJtiilOnJa!lie de 
]UlStroe. 

2. NonlOibsltlatlllt des dJil'>posi:tiOllllS 
du par<aJgl1apthe 1 du preSMtar­
tide, le CO'IlJSeiQ, Id? a'd!m:iJnisoratlloli1 
pour'!1a JotrmuJller et s,OlU/ffieotre 
a J1a ConJferenJCe lP.our ,approba­
tion des regles pour. l'institut,ion 
dl'un trilbUl!1Jal! eil vue ldu prompt 
reglement de toute question ou 
dirricu:te relati ves a l'interpre­
taüOtn d'urue coniVelJ1ltion, qui 
POUJ'lrOlllt, ~tre po·ntees ,dev,amtt Ilte 
trihU'na'l' . par' [ie COflls,ei[ d',a;di­
miarilstfialti.on ou ocmformeme.IlJt 
a.ux terme~, ,die Iadhe conlVlen'tilOlllJ. 
Tous <lirlt"&ts ooavls oanl5uQil)aulfs 
die la Cou,!' intelmlatiiOlIlJa[;e <die 
Ju.stiIGe Ilieronit' tOUt tribulI1:aJ illll­
süoue en vefltü ,dIu prese.nJt p:i!ra.­
gr'aqJhe. Toute ~l{lI]Jtence P.fO­
nOlllJCee PQJr UIU teil ,t'rlihUlllla[ ser a 
c~Ul1iqu6e aux Membres -die 
l'OrganlsaIOio,n . .e~ toU!l:e oibser­
vationde ceux-ci sera presentee. 
a da Conle'rence. 

Ar~ic1e 38 

1. tL;Orlg,anIiSlati;oll<' j M.ett1I1!<l'cilO-' 
l1!aJle du T'Ia!valll pO'Ul1ra oon­
voquertJd}les, confel"tmCes regiro­
n<llies et eta1b'Krr It~li1~ ilUlSrtültiUJtiotl1ls 
rbgionall~ qui I\ui pa,ra,1i!;ro.nt 
utilJles p.oUIr att-eilll/dre lres IbUits et 
ob jecciifs id:e l'O!1gau1.~!Sali~on,. 

2. Leg 1P0U'vlQli~s, ,f.omlCt]Ons .~t 
pl10cddure :db"cOU1lf6nenlces ,regÜo­
nales seront regis par des regle6 

senden Dele:g;,erlOen lbeslchaO!s~1fa1 
wonden s,inld,treten 1tn Kradit, 
s'OIball<d ~wei Drittel leller M~t­
IgilieKlier ,der Onganti~la'tli;Olll'~ lt"ati­
fizi,efit OIClier la11igeiliommen halben. 
Dabei müs!sen Idlie:s,e zwei iDrillw~l 
fünlfder acht MiJ1Jglield!er ein­
schließen, die im Verwaltungs­
ratt ;vls Mi,ogEoedier vertretemJ s,~nld, 
<d;eoon !llIaJch Al1eilkel 7, AbS/<lItIZ 3, 
dli'e5er VertfasiSJUilllg wif'oschal~di'ch 
die tgrnößee B,ed!euOUi11ig zukommt. 

Artikel 37. 

1. Alle Streitfragen und 
SchWJi;e,rig1k,e,iloen i,n der AmlegUlnlg 
die:s,er Ve.rrfassrunlg 'Und der spältler 
v.on Iden Miltigli'ed!el1nl auf GrulU,d 
,dlics'er VerifalSlSrUl1!g a1bges,ch'J;ÖSlSe,nell 
üb:ere~nlk.olmmen Uillluerliegetl1 ,der 
Enlt:slcheildiu'TIig Ides I:nt.ernlatio­
naiIeml Gel'lj.cht,~holfes. 

2. Ungeachtet der Bestimmun­
gen des Ahs,alt,zes 1 dielses Ar­
tilke>ls IkanlU Ider VerwaihtUinlgsmt 
RegdJn a,urfstdilen u.ndder Kon­
tf.erenrz zur. Genelhm~g'UlUg y,Ü'r-
1'flß'ein Ißir Id:e Schaffung eilne:s 
Gerichtes Izur ras,chen Erl/eldiilgung 
jeder' s,ich bei. ,der A'UI~l'ergJulnlg 
ei'n,es üb~r<Ci:lnik<C)lIl1menlS ,ergeben/­
den Fr,age ordier Schwierilglkeit, 
,die Idem Ger:,cht vom Ver­
WaJl1bullllg'srat üldler nJach ,den Be­
:ol{illl1mrllil~gen dieses Ülhereilll­
kOlll1Jl11eI1S Unlt,er'hr,ei,tct wel"deln 
ka,nlU'. Jediesatulf Gl"Ullltd tdi:;eM~:S 
Artikels geschaffene Gericht ist 
an aUe rechtswirksamen Urteile 
unld Rechbs;gUloachten dies Int1er­
naiciJolnal1en Ge,ri'chtslhofeis Igeibun­
,dien. Jeder' VOIU eilnem sokhen 
Gericht gelfäl![rte Spruch i,sc <dien 
Mitgliedern ,der Organisation be­
k'alllntiZUigeiben :Uln!d' jelde Stell~U!llig­
nahme der Mitglieder zu dem' 
SpflUlch .der Konlferenlz vor.zu­
!l'elg,en. 

Artikel 38. 
, , 

1. Die fnltenn::lJu,olllaJe Arlbeilts­
ongalnÜlsaoion katnlndie retgio­
nla!ten Konlfere:J1Z:en ~ilnlb.el"lllfen 
und die regionalen ~.mter schaf­
!fen, ,die ilhr Ifür ,diile V,erWlirik­
lichung ihrer Ziele und Zwecke 
!Jl!ütlzlich cf\')chelilUe:J1. 

2. Über Id:ie Sefu;gniSiSe,dJie 
A'uI~gaben ul11idl,da~ Vertfahren ,der 
retgio.rmllienlK<olillf ereneen stdllit 
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·lcs Icll1a,wn up hy' the Govern- fo.rmullees tpar Ile Con:sei1 d',aJd- der Vef'WI:th'Ul1igsr:aJt Rege1n al\llf 
ing Body land 6ulbmitt~d to the mNt'r,aJti,on et pr,ese:llItees par und ~legt sie ,der Allgemeinen 
Gener;aJ. COnlference fo[ con- lui a II!a ComIfeoonlCe Ig~llienalle K!OIlIfenel11'z ZUir Be6Itä:t~gul1Jgvor. 
firmation. pO'\lJr connnma:tiJo,n.. 

Chapter IV - Miscellaneous 
. Provisions 

Article 39 

The International Labour Or­
ganisation shall possess fur ju­
ridical person,ality aJnd in par­
ticula.rthe capacity-

la} uo contr,lctj , 
Ib) öo lacquir,e and dispose of 

immov,alble :allod mov,able 
property; 

·c) tO institute [,eg'al procee'd­
in,~. 

Artic1e 40 

1. The Internatiollia[ 'Laiborulr 
Olig,anisation shaU encioy in the 
territory of each of it;; Mem­
her" ~\.!ch priviileg,es and immun<i­
cies ,as . lare necessa1ry for the 
fulfilment of its purp0&es. 

2., tDdeg,at,es to the Conifer­
eII1Ice, memlbers oif tJhe Govertn~iUJg 
BO\dy lallid the Director-Geneml 
,aillid offidaJls orf tjhe Office 6hall 
lukewis.eenjoy such privi,leges 
,and' immunities las (lre necessary 
f.o r the inldepen'dent ex<crcise o,f 
tlheir functions . in connection 
widl tihe Ongani,s,:tt;on. 

3. Such privileges, and im­
mlu'lliities shall Ibe Idefined in r.i 
separ,ate aglreement ljO :be pre­

. parelcL Ihy t~e Orgianisat:ion with 
,a view tO its ,acc'eptance byvhe 
Memlbers. 

Annex 

Dec1aration concerning the aims 
and purposes of the Interna­

tionalLabour Organisation 

The Genel'ial Colllf.erence of 
ehe' Intemational Lahoor Or-
~aruislation" meeting in its Twen­
ty-sixth 6es6ion in PlhUaddphia, 
herehy taOOpts, this tenth day of 
May intihe y,ear runeteen hrun­
dred any forty-iour, thc pre­
sent DecLaration of the aims 

Chapitre IV.- Mesuresdiverses KapitelIV. - Verschiedene Vor­
schriften • 

Artic1e 39 

L'Ol'g,an[(S,aJt;ion. ,i,nltemaItWonlal:e 
du Tr,atva,il1doi t poss6dier J.a per_ 
sOInJnaillit ~ j'uli~:dIi q ue; teIne a n,o­
tamment, iIa oa'Pacit~: 

. :a) de co,nltracter j 
Ib) Id'acqu~rliil' td:es Ibien(S me)lib­

lIes ,elt jmmeulbles, de du..-
, -'pOserdIe oes !biens; . 

c) d'esCer en jus·tice. 

Article 40 

1. L'OrigaJl1ilsllltioill j,ruter,na­
t'1on,aale 'diu T,raiV'a~11o jouit, 'Smr Il1e 
territoire de chacun de ses Mem­
hres, .des prU,vi'lcgleS et innmUlll<i­
tes qui IltLi SOl11Jt n~cesls,a,~res pou,r 
atte~nldre ses ibnts. 

2. Les ,d6legruesa la Gonlfe­
rence,QIes memlhresdu Conrelil 
cl' aJdJm~nÜlSllJr,a:tiJQn ,atins:i: que [e 
Di'reloteurgener,aßi et iles .fonc­
üOInJn:~üres ,dJU Bureau jouisl'>erut 
egaJement Idles pr,i!v:illeges et 
imffiunvt6s qui leur son:t neces­
s-a'il11es POlUir exercer, en toute 
iil1ldepellldaJnoe, rrleurs Ifondioms en 
rappOifit avec 'I~Ol'~aJnjlS(lti'Qn. 

3. Ces priNIi[~ges et irnm~rii­
tes sCro11!t1 precises Idalnl'l un 
a;ccol1d s-epare qui s,era prepar~ 
pa,r IfOng,alllisla'tilOlnl en vu,e de son 
acceptM[On, pa'r les Etats Mem­
bres. 

Annexe 

Declaration concernant les but~ 
et objectifs de l'Organisation 

internationale du Travail 

La COI!1ifeOOnIOC genernQe die 
I'Ol1ganlÜs,aJ!ion 'il11lte1'l11lartionlalle dlu 
T'l"atva.ill, reUlIlI:1e a ,l'IhillJaldlellpihie 
{'on s,a vingt-'Sixieme ses:stlOln, 
aidop:tle, Ce dixieme joor ,de 
ruM 1944, ~Ia pres.ente D~dlara­
t~OInI dies, buts et dbjectifs die 
l'Ongan,ilSlwion inltemationl:lJle du 

Artikel 39. 

Die Internationale Arbeits­
olig,aJlliis'aJti.O!n Ibesit)~t. !dite vol1e 
&echtlspenslönUlilchkeüt; voraililem 
:is,t sie IHihilg: 

a,) Vertlr:.tge 'a!bzuschEteßen; 
!b) ,hlffl'eglliches, lund lunlbeWieg­

'lilches E:lgenitJUm ~u erwe,r­
Ibell! lunlcl! ,dia'l'Ülber zu ver­
Ifüg<enJ; 

c) allt~ Pf1OlZeßpar:teia'Ulfzut'retM. 

Artikel 40. 

1. LOie I'1l'te,r:n.altilOlnlaJlte AriheiltlS­
ongan,ilSlanioon IgeIl1l:ieß:t ·a.uf dem 
Gelbi,et ,eillles jeden ihrer Milt­
,gillieoor dite \Correcht.e 'unJd Im­
,mulllli:täten" die IZUr Erreilchulnlg 
ihrer Zielle n,oitWe1nJdllg sind'. 

2. Die ,,-ur KOniferenzahgeofldL 
Inleten Del~gi,er.telll, Idie Mitrg,lüeder 
d.es Verw1altuulgs'l"a:tes sowi,e der 
Genenlldi,rekitlOr,unld ,die' :Beam­
ten ,dIes Intermni,on'alen Al1beilts­
atmtes ,gremießen eibenfla:lllsd:.e 
Vorrechte und' Immunitäten, 
deren sie zu einer völlig unab~ 
'hänrgilgen AuslÜ'bull\g ilhror Amts­
dMie;genlheilten in . Ver1bindu'llIg 
milt ,der Or:galnÜ9a;!ioon Oeldiür'fen. 

3. Die ,ni,ihere Regei1u11;g .dli<eser 
\Co )Cremte unid Idieser ImmUlnli'­
täten wi.nd ,den, Gegen·sltaiIl1d eines 
SOlTIlderarbkommenlS biliden, da6 
V,On Ider OngaJnlu..ation i:1m Hlin­
b:lIickalUlf Idlessen Anna:hme d.urch 
.die .Milug!ii,eld!sbaJaten vorzuberei­
ten .ilSlt. 

Anhang 

Erklärung über die Ziele und 
Zwecke der Internationalen Ar­

,beitsorganisation. 

Dielall1geaneine Konlferen~ ,der 
Initlern:a;oiiOltliaillen, Arlbdtsorrgan:i­
SaJlJ~OiU, ,die in ~i~iaJdellphi.azu 
ilhrer 26. T~grul11lg ZlliS'alffimenlge~­
treoonr alSt, lIlI~mmt 'heu'te, am 
10. Mai 1944, die ,vorliegende. 
EtikiLä:llUJlllgan: ü1ber <die Zide 'Ullid ( 
Zwecke ,der Illitelln.Miollialoen Ar-
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and p'Ultipos:es of the Int·ern,a­
rimial Laibour OrgJanislation anid 
of the princitples which shou,)1C! 
ln6plre the poEcy elf its iMelffi­
ber·s. 

I 
The Con:ference reaHirms the 

Ifunda,mentlal princip1e~ on which 
tlhe Ong:anisation is ibased anrd, 
in par6c'u)'ar, t'h,at: 

a) 1aloour is not ,a GOmmadity; 

b) freedom 0If expre;;&ion and 
of association are essential 
to sustJaineld progfes.s; 

c) poverlty ,an,yw1here, com,,6-
tlut.es ,a d.ang,erbo pfüsperity 
everywhere; 

.cl} thc w,ar ,ag,aintSt Waint r.e­
quires to Ibe o:lirried on wjt'h 
unrdenting vigour within 
'Bach nat'i.on; land. ihy con­
tinuous and conc·erted in­
temational effort in w'ruch 
the' repJ.;esenttatives of wor­
kers ,and employeni, enjoy­
ing equal status withthosc 
oif Govemments, join with 
them in free discutS5ion 
and democratic decision 
wirh ,a v'iew to the promo­
ti{m of the comimon wd­
f,are. 

II 

Belie'Ving tlhat experience has 
fuHy demonstrated the thruth of 
the statemeIitt in the COhstitu­
tion of the Intenn,acion,al LaJbour 
Org:Lnis,ation that lasting peace 
·can be esnahlished only ~f it i5 
hatSed on socital jU6tioe, the Gon­
ference laJffirms' that: 

la) all :human being~, irres'pec­
tive ,of l'\ace, cfee,d or sex, 
have the right to pufStue 
borh their material well~ 
being ',ailld t'heir spiritual 
.clevdopment in conditions 
.of Jt'eedom 'aud ,dignity, OIf 
eC0tl10m1C seüurity :lind equail 
opport'unity; , 

Tftalv,a~l, ,attns11 que Idles princip.es 
'dlont devraa't s'in~pilre'r 1a polE­
viqu'e.de ses· Memlbrles. 

I 

ILa Goniference Ialffirmea naue.. 
vealU [eoS !P'rlincipes fondament,:liux 
s'U'r l!esqueil!s est :folllid6e '.t'Ol1gatn;i­
~ltilOnl, a 51aVoitr not,ammelnlt: 

a) 'k tn;w.a.i.l J!lJ'est pa:sl' ulnle 
maa-chandisIC ; 

'tb) aia ,l:ioeI1te idJ' exp.relSlS,itOt11J.et 
'0' ~soci,att,il(}n eslt IUlne con­
dition indispensable .cl'un 
1P l10Igres sü'Ult.enu; 

c)}1a paUiv,rete, ou qu'eI!il:e 
ex.islte" co,nlstitue Uln :dan!ger 
iPo,Uir ~,a prospeti te die ,t:ous; 

cl) 'la ;Jutte corutre Ile Iblesoiilru doit 
etre meneea'Vec uinie nrullaJS'­
salblle 6ruellgie ,au sein die 
chaque nation, et pair UD 

>etFont ilrut'enn'atUoruaU· conltinru 
et concettle Idans ~equ:cl :les 
Irepresen,tan1ts ,des t'ra.v'aJi:l­
:Ieul's elt ,dle.s, emp:l'oyeturls, 
coopenaI1't' s:u'r UIIl pied 
td' e:g,a,rite :avec ceux rdes 
gOUiverniell11'en ts', partilcipent 
adle <hlbr~, Id'is,cussions et a 
'dies decisl:lon~ die ca,raotel'e 
IdJemoc,ratilque en VUe ,de 
promO'uvoi,r 1e Ibi,en com­
mulm 

II 

GOll'vaincue que l'experience a 
pUe1nemenit td'emon't're le hien­
JOllld'edle ta ,dJeo!ia:rat1IQn Cü,ntJenu,e 
diaJns h Consrtitution die 1!'Org,a­
nlllsa'ti,OOlJ .iJnte!rnaitlilonale d:u T ra­
valial, ~t Id'apr(!s l1aqUteil1e unle paix 
Idluralble nie peut etre e,r,alb l'ile que 
SIUlr Ja hase .dIe' ib jrusit1Ce soci,aae, 
'Ia GonlferelJ1:ce aiffinme qu,e: 

'a') toulS' Qfes ~t:rIe's ,hUlm~ilnS, qUie:lf> 
que soiteintt [!eulr race, Jeur 
croy,ance O'U ·:Leu'r sexe, on!! 
i1e :droit ,de pour~u~rvre lieur 
lP!101gres materiell et 11elUir rdle­
velo'PiPement ~pi:ri;!tlued ,d,aI11rS 
11a lilberte et la dii:gni te, dlatnlS 

. :La securite economiquie elt 

aJ:vec <des eha'lllces· 6gatles; 

bei'tstOrtglanlits~,ti:on Ulilld ülber die 
GI'UlJ1IdsiäJt~e, ",on ,dien:en ",ich Irn:;e 
P'dbtiJk ilhr.er Mi~g'l.ie!dler s,oiHte 
leiten h~s~n. 

1. 

nie K'OIIl::ferene hekenrut :s,~ch 
laJUlfs ,neue zu Idlenl 'haJUipts'ächlichen 
GliUIrudls1ätz,en, :iJufdüe ,s,ioch d:iie 
Orlgan,isl:liti'Üln ~ltÜitizt, Sie ~a.u,t.en: 

a) Di,e Arlbei,t list ke;lnle Ware. 

h) Die freie Meinunlgs,ä;uße­
rlllnig ,unid IdEle Vereiln,ugulil!gls­
Ifreilhe;tSliDtd'lll1lu;mgä.nl~li ehe . 
Vora,u6setzungen eines steti­
igen Fori!schnrutes. 

c) Die Armut bildet üherall, 
wo säe Ibesltelhlt:, ei,ne Gefalh:r 
lfiür Ideal; ,alD1gelffieilnen ~olh'l­
stJalnld!. 

!cl) lD!er Kampf 19J-ege.n' :dIie Not 
'is,t uinlermüiCli]:ieh UlnldJ mnt 
Id:em. Eins,altlz allQer Kl1äJfite ':CU 

lfiü:hren., :Slolw.olhl limnerhallb 
jedler elinlzelLne.n Nation all:s 
a:uch. ]nterrmltlilOlnla'J! .durch 
sltälDldl:ige gelffieilills1charfthche 
,BemülhunjglCD, wolbeidie 
Vertrelt,er ,der Arlbei:t:nteIhmer 
,undidler Arlb:e~tlgebe:r i,n 
glle]chlbere1chci,gter Zu~ am­
menlarlbeilt Iffilit d:en Ver­
t,relterlIl Idte!' R.egierung.eru<lil1 
Itl'ei~n Arusspra:chen ,unid 
,doemdkr.altiJs,ch gefaßten Be­
~chJ!lÜs:semlz:Ur Förlderung ·dles 

" ;aiH,gemeilllit:n W oh!l:s tei[-
,ruelhment. 

H: 
Di,e lKonlfe.rCil1lZ litS't >daivOtn ü!ber­

ZC1ll1gt, .daß ,dJi.e Enf,a:hruntgdlie 
Ritchüg!ke.ilt ,dler in :de,r Verlfas­
'mng der lnltlernlationla'len Ar_ 
,bteittslonganisaJtilÜ!ll entiha:ltlCillien 
Erk:l'änU'll'g vom erIWliesen' hat, wo­
nach ein dauerhafter Friede nur, 
aulf der Gmnidll1aJge loorslOlzi,a1en 
Gerechtilgkeilt erridl,te:t werldJen 
karin, und bestätigt deshalb: 

a) Alk Mem,ehen" oIhtne A:ru­
sehen ihrer Rasse, ihres 
Ghulben~ oder ihres Ge_ 
slchilecht~J, halben dias Recht, 
,anilllfiem mateil,ie'liJen For1t­
schrit,t lunld' jlhrer geli:s,tilgten 
Entw,i,ckiliUlngin F reilhei,t 
I\lInd WlÜrldle, Wli'r:ts1cqaflt[!]ch 
ges ~ch.erlt ull.1JdI unter gl ei,che:n 
Erlfolig5m!öga~ch:k.eilten zu 
alibe~teJJ.. 

\ 

,/ 
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b} t'he latbainment of the con­
ditions in which this sha11 
ibe possiible must coru;tioute 
the eentr,aJ aim. ,of national 
,and int,ema.tional poEey; 

e) aJl ·nationlaland interna­
tional,policies ,anid me;SlUr,e;;, 
in partiouIar those o\f. art 
eeonomie arud finaneial eha­
meter, should he judged in 
ihis light arud 'aeoepted only 
in so far as they may be 
'held tO promote ,anld not 
to llinlder the achievement 
of thi;; Ifunodarnenba4 objee­
tive; 

Id) 1t is a responsilbillity of tlhe 
Irit,emational . Lahour Or­
gani&aiion to e~arnine and 
eOfi06iider ,aU internationoal 
'eeonoomie ,an,d fina.nei,aJ po­
lieies ,a.nd mea6ures in t11e 
light of tlhis fundamental 
(Jib jecti:v e; , 

e) ind:i6chalpgin,g the· basks 
entPu~ted w it the Inter­
,natiomll Laibour Orglanis,a­
tion; having eonsildered a11 
relevant economie and fi­
,nancial faetors, may include 
in its decisi.ons ,and recom­
mendationl5 any provisions 
w:hilchilt cOiJ1lsi,de,I'S appro­
'Pr~ate. 

III 

The Conference reeognises 
. the SOIlemn dbllig,ation of the 
InternationlaI Lalbour Ong'ani,sa­
tiön to 'fuptlheramoln!g rhe na­
tions ·of tite worM prot;Jrammes 
whi,ch willl aochieve: 

,a) ,full ,employment md the 
.raising of stJandal1d;; Ü1f li.v­
inog; 

Ib) th:e employment of wor­
IkerlS in the ocoupations in 
which tlheycan have' the 
satisf,action of givin.g t'he 
fuHest measure of their 
s,kill ,allod attainments ,and 
ma'ke their '~reatest contri­
:bution to the common well­
lbeing; 

'b) ,l,a rea,li'sat'iondde!s, oonditions 
I' cl' ib -"' , pel1m~ttlaJnt i . a, Q\U'~llr a ce 

ir'esuilltatd!orut ccm~ltituer [e. 
Ibut centraiL Idie tO~te pdEltih­
que nat,ioll1lall:e et lIrut,enrua't'Lo'­
'n1a1IIe; 

c) Itous illes programmes Ic]' aJC­
tvon et mleSU~ pris.es sur 
Ile p tan flIatilQinlail et !;lnIter­
'natioJ1,a[, notammenltdJanlS 
lie Idlomatinle. eCQnomiq~ et 
finlalJ1l.eiel", Id!oiivefilt ~tlne ,aiP­
preeies ,die ce poi\nlt! Ide vue 
et :lICcelptes, stlUilemetlllt dans 
ILa m~s,U're .Quill:. lapparailS'­
sient 1& ,n:lltUire a falVo,rlilse,r, 
et nlOln a enltr'a'Ver, ~'.a'c­
compli,slS,emlent 'd~ cer db­
jee'tilf fonl&rnenltla1; 

d) iili,niCOi111lbe a Ji'Orlgan:ilsat:üou-i 
,i,filtenn,a 6afila~'e du. T l1alvai~ 
\d'e~alminer et ,die canJslild!erler 
a Ta QlUmiere Ide e,et 'Üib~tlctilf 
IfOOld:aunenJtal, dans le do­
maJilnlC 'iJrutennaltlorua[, !tlou~' 
Illes pmgl1aJmimes, id'a!c'tiiOlrll et 
me9Ulres ,a'ondre economil­
que et finlaJnlcier; 

·e) en s'acqui,ttamr ,des' taches 
quli, illui sont contfiees, r'Or­
'ganils,altwon oj,nItemlaltiOlml~e diu 
T'l"alValiß" apresl :lJvoir teJ1lU 
c,o'mpte Idie tOUls les :fa,ereUirs 
eoolnlomfil.quJes etfinl:llnci,ers 
,pertinieDlts,a qualE,te powr 
I~ncllur'e Ida1ns ses deeis.jon~ 
et 'recomm,anl(:lia'tiollis tio,utes 
disposi6onlS, qu'e!lle jutgeap­
propriees. 

III 

,La Confer.encereconnah l'ob­
ligation solennelle pour'I'Orga­
nlisl:l;ti,on liinltelnnlationlacre Idill' T r,a­
vaJi[dIe 5'ecolnlde.r h mi&e en 
.oeUivre, . panmi 'lIes od~ifferen'tes 
nlal!i,CJI~ 'diu motllJdie, id~ pro­
gtraJmmes pr.opres a reallliiser: . 

a) ilia plen1iltlulde ode 'I'emploi ei! 
II'e'lev,M::'on ldies nilVea'ux idle 
'Vle; 

b)l'emp:loi Idies tr,a'vai,m'eurs a 
des olcOUlpal6o.ns, ou ik ai'ell1lt 
[a ·sfäti'Slfactilon ,deo odbrlfiier 
toutei:a meS'ure die 'leur 
Ihaibil:ete et ,d:e '!.elllrS con­
naissainiCe,s et ode con'triibuer 
:Je mioeux au Ibien-'~tre com-
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b) LDie Schaffung der hiezu' 
Illlotwle11ldi,geni V:OIfia WSLSoellzun­
Igen muß 'cliaisi HauptlZile1 
aller nationalen und inter­
tll,atü.olnlal~ll1' :Pdli,tik ~ein. 

c) ,AUe natLo:n.a!l,en U'n1d' in:ter­
ll1a1tiJolllla[JeUlI Aküo,filspfiQ­
Ig.raimme IUl11ldi MaßnaJhmen, 
lhalu'PcsächJliich :l;u,f w.irt-
schaftl.ichem uri.dfinan-
zielilem Geih:let, sirud Ulf'~tler 
ldiesell11 Gesllichospunkte ZIU 

lbeUiriteillen 'lln!d nllr s.o 'Weit 
19utlzlUlheitßetfil, 'Wie sie I~e~g­
Illelt erscheiilllen, die Er­
reidllUllllg dileses haiuplcslä,ch­
~'OChen Zweckes zu Jbegün­
stigen, tll!üch t albe.r Z'll 

!hemmen. 
'cl!) Es i~t Sache ,der Inter­

nationalen Arbeitoorgani­
sation; alle~ internationalen 
A1k,tvotlllSlpDo.gralmime ull1ld 
Maßniaihmetn wirtslchaift­
'li,cher Ull1iC1' fi·n<lin0iieIllre,r ,AD,! 
j:m Li:chte :dE,es,e:s ha'Ulpts:äch,­
llichen Zweckes e;u pl1Ülfen 
llnid ZJu er:wä~n. 

e) Bei !E:r1lü1;l!iunrg Ider ihr an-
. vertrauten Aufgaben kann 

,die LfiIt,eliJ1laJtiloll1laile Arlbteilt:s­
oQl1galruiJ~aJtitolll, 'nlachdiem SI::e 

,a.nle malßlgelb,enlden ,wirt­
's,chal~dl:lchen 'unidl nmalnlzi'eHen 
Umsltänide heriicbi,chtiilgit 
:hat, ilI1 iihne .Bes,chllÜsse und 
:Empfehlungen, alle ihr an­
gem,ess:em: ersdl:e:,nelllideni Be­
'sltimmu1ngem :al1.tfneihmen. 

UI. 

iDi:e KOlnlfene.nlz ainierlkenlllt 
die feierliche Verpflichtung der 
llfilternatilOln:a'len Arbeiltsorlg<lin.i.­
s,alr,j'on, bei &m verslchied,enen 
Nationen der Erde die Ver­
wirklichung von Programmen 
mit Itoillgell1idien Z'Weck,setzUlnlgen 

/ .. . 
zu unt'er.s.tlutIZ·e,n: 

a) Vollbeschäftigung und Ver­
:bes~,erunlg ,der Lelbensihal'­
nUII1\g; 

ih) Beslchä,fulglUnlg der Arlbdt­
nltlhtmer Illiilt e::,noer Tätilg­
Ike,Dr, Idli.e ilhnen d:ie Ge:nIUg­
tunng bietet, . ihre Fähig­
keilten. IUlnld Kelnll1'onilsLSoei,n 
voJ:lern Umfanigalruz'llWen­
den 'und alm ibeslten zum alU­
Igeimeinen Wdhl oo:itraJg:en 
z'u kiÖnll1ien; 
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c) the provIsIon, las la me.ans 
1\:0. rhe lattainment oft:hi6 
erud ,and uruder adequ,ate 
guaflantees für a11 con­
cerned, of faci!1.ities !für 
tl'\a.Lning arud the N'ansfer 
o.lf 111albour, incliwding mig.1"la­
ti.on ,for emplüyment k1:nd 
settlement; 

. d) policies in ~egard tü wa­
g,e6 laJnd earning,s, hours and 
athelf co.nditions .of work 
calcu1ated tü ensur.e a just 
share oIf the fruitLS of pw­
IgresLS tO 'aU, arud' a minimum 
living wage tü aIl employed 
land in ne.ed of sum prü­
tection; 

e) the effective recognltlün Oif 
oE the right oE- collective 
lbalI'g·aining, tihe co-opera­
tio.n 00 management and 
lahour in t'he c.ontinuou6 
impr.o,v:ement Qf productive 
efficiency,al1ld tihe colIa­
Ib.or,ation ofworkers and 
empll.oyel1sin the prepalfla­
tio.n ,and .. lapplicaüün of 60.­

ciail ,and ecünümic meaStUreSj 

f) the extensi(Jn oE 6oci,al 6,e­
curity mea.sur,es t.o pr.ovilde 
a Ibasic income tü all in 
need oE ",ueh pr.otectiop. 
anld comprehensi,v,e medlica<I 
cal1ej 

g) ,aldequate protectiün fo.r ,the 
Jife anod 'health oE würkers 
in ,all .occupations; 

h) provi6iü~ for miLd' weHare 
and maternity protection; 

i) the provision oiE ,a1dequlate 
'lltUtriti.on, housing and tfa­
ci1.itiet; für recreatiün al1'd. 
cultJUre; .... 

j) the laS6/UtranCe 00 eqwality 
.o.f- e·duoational land vüoa­
tioflatl Oppol"tunity. 

c) pOUtr ':litoeilnldre ce hut, aa 
mil'le en oeuvre, mo.)"e11I11MlJt 
g,ara.nl\:·iJfI~ ,a.d'equa.t'es pour 
l\:üu\5 lIes in:teresses·, die Po.ssi­
Ihi[vtes Id:e fo.lI'ma'tElOllJ et ,die 
moyens pl'Opr~ a if,a,ci~itter 
lies tmlllsferts de travaäL 
Jeurs, y co.ilTIpris 'lies milgr.a­
ti.ons de main-d'oeuvre et 
Ide wUo.nlS;. 

d) :I~ possiHUite pour tous 
d'une partlCIpatlOn equi­
·tlaibUe a.U'X Erui,ts '00 pro.gres. 
e,n matiere .dte slaJa:lres et die 
Igains, die dturee ·du t,ravaill 
et ,aut'res cÜlllldE:tion~ d:e tr,a­
vaill, et un sailalre milnimum 
wtal Po.lur taus ceux qui o.,nt 
un em,pilo.i er on'! beso.in 
dI'une teiNe pl'Otection; 

e) h ·reco.runta:lssance effectl:ve 
iCllu diroit tde negocialt'i,ön 
co.Jileotive et :la coo.pemtilon 
des eI!l1pl:o.yelUlfS er :d:e h 
maiiU-ld'oeu'Vr.e pour I',ame_ 
lioratiOon continue de l'Oor­
IganisaJr,ilOn de :Ia produOtirOln~ 
a~n,si que llacdlll'.aibümtio.'I1J des 
:t'tr:wa,i1ku'rs et ·des emp~üy­
eurs a ,1' ~J.aiborratio.n et a 
l'appl!i:caltio.n Idie aa po~,itil­
que s,o.cia.Ie et econlomique; 

f) il'ex-t.enlS.i,O!n ,dies mes;ures ,die 
lS,ecuri'te socElaI!le en vue 
d',a's'siurer /Un ·revenlu die ba'se 
a .o:us ceux qui ont besoin 
id'ulnle tdQe' ,pro:tlect~on, 'aimi 
q uedes sOlins meditCaux 
compilers; 

.g) 'une pro.teotion .adttqua.re die 
Ih vie etdle 1!a s,arr te dle:s 
travailJ[eul1S ,dan's to.utes les 
occupa!dilotns; 

h) 1:a pfIOuectio.in ,de l'entfialn,ce 
. et 'die la mMernllrte; . 

i) uln ,n,iiVealu .aldleqUia t id'aI'i,­
menta.t!i'o.n, Id~ II'Ülgel!l1ent, et 
'de moyenlS ,oe recrea:trion ,et 
lelle cuU1ture; 

j) 11<10 g,a,untie die m,all1'Ces e,gailies 
,da/nis [e Idlomali,ne 6d'ucaJt.i:E et -
p rüE essl;lo..run&. . 

c) V erlEoi1~umg ld!iese:SI Ziteilles 
.durm $tchaff'Ui11ig V,QIll A us-
1b.iltdlUingslmögI1~chike~tetlJ unld 
:d'urm iMl,ßllltalhmel1J, Icllie ,ge­
e:g,n16t simld, ,die Versetzurug 
v,on Arlhe,;itmeJJmern zu :be­
.gdillistiigen, ,einschlireßllti,chder 
W:a'nlderhewegung von Ar-

. Ibeüuenn unld! Ans.ie1dllern" 
wobei aUen Beteiligten aus­
Ire~merudle Sacher!h·eilt'flnl zu 
!bieten wären; 

.cl) eline iR<1geloolg der Löhne 
,uUl/di Idles Anbdtsvel1prieI1Jslt~s, 
der Ar!bevt\5I:ooi,t ,urudl derr 
Ü!b.ritgen Ar:b,elislberdinlg,un­
Ig>ellr, die jedle.rma.run einen 
,gerechten ArDtteliJ alnlden 
Fruchten dies iForts,chrit.t,es 
und allen Arbeitnehmern, 
:die evne:sr siQkhen Sehut,ze'S 
lbed!Ürfrelll, . IdieiD' !l'eb.enls­
inoltlw eiIlld!~gen M:nldesttlloJJn 
sl:dwrt; 

e) wi1rks'a:me Aner'k,ennun,g des 
&e,ch,t!S ·z;u Kdi1.ektitvver­
IhaiIlldlJ,unlge:n, Z U~i;tmmen­
a'ribeirt zwi~lchen A rlbe.:!t­
gelbem UJIlld Arlbei,tin,~hmern 
:OUIm Zwecke .fortwä.hrender 
Verlb.esserulng der 01")gani~,a­
Üo.,nl der Güt.er,er:ze.ug,ung 
UlllId!Zu'Sra.mmenwi·rken von 
Aribe,vtlllieihmern /Und A,rh.e:lt­
!gdbenn bei rdler Vüriber,e·;r­
tUilllg rund Durchfüihrung -der 
So.iz,iaa-um!d Wirtslcha'ft,s­
Po.1'iltfilk; 

f) Aus,d:e!h.llluinig der stOl:oia1,en 
S~cher:hei'!~lma,ßn;a·hme.n, um 
all'lien ,ein Gnurudleinlko.mmen 
zu ,gewäihde;i,s.ben, idEe einell1 
:soltchem Schultz ben'öt,j;gen, . 
teiben60 wie voflsltäI1Jdige 
är!ZJtilJiche BetrerUiung; 

,g) .<l/ngemessen1er Schutz des 
Leihen\) rund ,dJer GesUlnldlheirt 
Ider A'rlbe~t1ruehme'r ilnaMen 
T ä:tiilgke.iltsigelhiletlein ; 

h) IGn.dler _und Mü tlterud1lU>tz; 

ä) Schaffung beiEriedirg,enld~r 
Ern:ifu'l"lll'nlgs~ ,unld W üihnver­
IhäIttnlilSlSoe :sowie alus'reirchen,der 
iErholungs- und iBildungs­
mÖig'l;~chlkeirten; 

j) Gewälhr.Jeistulnlg gleicher 
. Mägli.chkei1nen:in Erz:lelhufllg 

und Berulf. 
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l'V IV 

Confident tihat the IfruJ.ler larud GOlnv,a:inlCue qu'unle utill:i,sa.. 
br·oa.der 'utii;.isation of the ti'011 J'llu~ COImp~ete et ,plw Il~l1ge 
worll's productitve res,siOur'ces ~ :r-e5~oU'fCes prlOdtllOtwes 'du 
neces6ary :for uhe .achievem·ent monlde, necessa1're a r~complis­
oE the obj.ectiv,es set forth in sementdles . iOlbje'c't~fs 6ruunneres 
this Decla!1ation oan he 6,eoureddi~ 'la prese:nte Dedlla,ra.tion, 
by dfective· int·er-nation.al and peut ~'tre',~~U'ree pair ume a,cüoln 
national ,actio.n, inolulding me:a- .elfficace ,slu.r 1!Je pbn ~mtel1nia,tCbna[ 
~urestO expanldprOld'Uctiol1 ,and et naltionlalll, ,et 110tamment pa,r 
cO'n!ilUmption, toavoid severe des' meSUIres. tenld'a1nit a ·pfO'ffilOU.­
econO'mic fluct'uationo, tO pro- vÜ'i,r ~'expan6,ionde 'la Pl101ctUC­
mote the ecO'nomic ,an/d 6ocioaI üan etdJe 'Iira coul\)ommatiolll, a 
advancement of the less deve- evi,ter dies flUictUiaTlons economi­
IDped ,region;, üf the world, tO' qUies gT:a,ves, a reall,ilSer ,l'a'valllce­
,aISsure greater stalbil.ity in wO'rld me,lllt eco.ruomElque etl sDc~al d.es 
pr.ices üf p.rimary products, anld relgi,oll1lS ,dont I!.a lmise <en val~eU1r 
tD prO'mote' a high an.d 6tea,dy est peu av'ainiCee, aassru.relr une 
volume OIf intelrnational tmde, 1'~'Ul5 gr,anlde stalbia,iltedles pri,x 
the CÜ'nference ple1dJg,e;; the frulI mOIl1,dialux ,des matierres pre­
cO-DpemtiO'n olf the Int.e-rnla- mieres et denrees, et a prO'mou­
ti-onal Lalbour Org.anis,ation with voi'r Uin commerce itntel1ll1atiÜ'mail 
such intern:ational Ibodie>s as may die voilume 61leve e:t COlnSitant, 'ta 
be entl1usted with ,a 6hare olf the . Gonferen,ce IPIVome1iQ'eJ1Jtiirere cc\~­
responsibility for this great task hlbor,atiön 'die ,J'Orlganis>alt,ian in­
<anld ,for vhe promotion o()If the t'e'l1nlaltionall.e Idlu Tr.avail a,vec 
hearlth, ,edrucation ,anld wdl-oe- toUIS< ol'galn'Lsml(ls inloorn'a oio.narux 
in.g oE ·aM pooples. aru.xqucls pourra ~tJre confi6e· Ulne 

V 

The Con&erenc.e affirms that 
the principk6 set forth in thilS 
Dedamtiolll are' ,fiully lapplioa­
bJe tO lallpooples evell)'lW'here 
,and that, while th.e manner of 
their ,application must· be deter­
mineld with aue regard tD the 
6ua;ge .of soei'aI and economic 
dervelDpment reachedi hy e,ach 
peopJe, th;eir progressive appli­
cation to peoples who r.llr,e stiU 
depenJem, as weUa6 tD those 
who :haNe al11ea.dy lachieved seH­
gJovernmenlt, is a ,m:lltten- ott can­
cern ro tthe whole cilvi~ised 
wO'dd. 

The 1fore'~oill1g. is the a'Ultiheru­
tic teXt of tlhe GonstitutiO'n otf 
the IntemafionaJ Lalbop.r Or­
'gJani6 a tion Insnrrument oIf Amenld­
mem, 1946, ;dtuly a1dopbeld by 
the Genenal Conlference oif the 

pa ru Idie ,resp oIWaib iilitte ·dJa;nl'l 
cettJe Igralnde tache, laE'llS,i qu.e 
dans l'am8limaltllolll die La SIall1te, 
de Il'ed~tilÜlll et du Ibie,n-~t're 
de tüus les p.euples .. 

V 

La. COll1lferen~ealffil'me que cr.es 
princ,i:pes enlÜ!nlC~ dJa,ns Ila 1're­
lSlClI1tUe [)ed1ara!t~oln sont IplleLnle­
me'!1Jt . :applliic.albll1es a tous 1es 
peupllJes ,du, monldie, et que, Säl, 
.• les lIDodalE<tes 'die leurap­
pmi,caltiolI1, ia ldio:t hre Idumetntt 
teI1JU ccimplt1e ldiu Ideg.-re de eleve'­
JOippememts-oei,au et eeolnom~q'Ue 
de chtaq,u'e peuple, Ileu.! apptl:iJca­
too.n P1'OIgJ'lels,s,ive aiUX peupaes qui 
SlOnt eniCOire Id6pen.d:amlts" aU51sii 
bi<en qu'a ceux qui an<ta:otIeilntt 
I~e sude Oll iils segouvement 
eux-memes, interesse l' ensemble 
du monldie dvillise. 

!Le texlOO qU[ precede <e:5lt 'le 
t<;X!tea'Ulth.enlttiqu.ede il~ilnsItl1U­
mel1Jt dJ' amoold!emenlt) a la Oon/Sl­
trtu'tilOn Idlel'Ol1gan~~aJtion iruter_ 
nJ:lItiOlnlal1e :du T raivatiJ, 1946, 
iCl!umeM aidopte par 'La Gome.. 

/ 

39 

IIV. 

Die' Korufer.etn\Z ~k9t' ülberzeugt, 
daß eine gründlichere und um­
Ja~se.nldiere Nu.t1Zuttllg dler w.ilr!t­
SChlalftilti,chen BillflSqueL1le;n ·dler 
El1de., ,d:eIZlUlr Verw,i,rlklichung .der 
in dieser Erklärung aufgezählten 
Zwecke illIO'llW~nldJilg ist, durch 
eine w,ilrlks,alIDe Ak<ti,OIll :liUf inter­
.lll:lltionailiem u>rud 1ll':lItionlailem Bo­
.dien! u:rud Irua:mefilcE,eh <du·reh Maß­
ualhmen :~wälhrl:ei's!tlet wel1den. 
ka.rull!, ,d~1e ,da'l1<l!ulfa'bziden, 
GütJeret1z,eUl~Ullltg Ull1Id -v,etibraIUich 
ZlU siteiigern., el1ll:sd:iche Wi,nt­
",chalfts~chwan~unlgen :ZlU ver­
hiÜtetnb IdEle ,w~rt~chialft:lilche ulnld' 
s.oz~aihe Enlrw;cklUing ,der noch 
we:n!ilg 1el1Sch1ossenen Gelbiene 
h.eribei'Ziuifülhr,en, ei,ne ;P.esoi'giung 
.dier W.elllupreil!>e von Rohsltoffen 
umid Wal1en zu :gewäh111eisten 
Uil1Jd dlme,n s,tändiJgen, a,tll'i!iedelhn~ 
ten Wdth:lln\dletl :ZiU för,dern. Di,e 
Konlfeoomz s,:,ch,ert, desihaillb ,die 
vOlnlll)tä,mdilg€ Milt:liribeit IdJer 1n!tler­
nation<alen ArbeitsorganisatiO'n 
a:1<1<en i,nttem:lloiQn;atlen Eiinri,chtun­
goo w,dlenen ei,n Teil ,der Ver­
all1lllwor!Uun,g bei ,diiteser Igroßen 
AlllIfiga:b.e w.ie laiU>C~ heil ,dier He!hu'llig 
.dles GesUinldlheilts- untd lBillclJungs­
:s!ta!llides sOlWi~ ,dIer Wdhl(falhr-t 
ailller Völlker a.rnvertr,:liU1t wiJnd. 

V. 
Die Konfereu']jz hes:tliügt, ,da.ß· 

,die in Idlieoser ErkJl1ärung ve~kün­
,dleten Gl1Uil1Idislältze :lIUif a:Ue V ö'l­
~er ,dler End~ volll anwerudlba·r 
silllidloodl IdJa'ß, Wet1lll .:lIuch äln ,dler 
Al1t, wie 1C1Ji<es .ges,chie1ht, ctalS Maß 
,dler sozilalleru 'Ull1td w,iiJctsch~ft­
>li,chen IEnltwi ck1luJntg jeldles V o'1kes 
~iÜ~rend het1ücks>i,chtiigt we'l'den 
mflliß, 1hre Iforts,chr.eitend:e An­
werudu:ntg aIllIf ·dIie Völker, ·diie 
noch albihänlgitg s~lnJdI; ebenJso w.ie 
arulf IOOjenJigOO" .dIile Idlen Zus!nand 
dler .SeilJbst,verwai!tunlg errei'cht 
halbe:n, für tdli<e ges!atmteK,ui1tur­
weLt VOIll Bddleu1t'Ui11lg ,i~t. 

Der vorausgehende Text hil­
det die authentische Fassung der 
Unk:umtdle von 1946 !Ülbe-r :dlile Ab­
ätnldlerunig lder VertfaJS!<;runlgder 
In,t!erIITat!i'Oll1ia[en, , AlfibeliltisDl1gallil­
~Ia,ti()lll, welche Idile A'Ugemei.ne 
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Intennational L~bour Org,anis,a­
tion on t!he nlnth day oiE Oc­
tOlber OnethOU6and nine hUll­

,dred aJ1ld forty-six in the course 
of its T'wenty-ninth Session, 
which w,as heLd ,at Montlreal. . 

. The iEnglJ:ishand French ver-
6tOnS of the t,eXt of this Instru­
ment of Amendment are equaHy 
lau mor,i [)aüve. 

In hith wherof we naiVe ap­
penlded olUr 6igmltu1r,es this first 
.day of November 1946. 

rence 'genel1a11e lde l'Orlg;anli~,MiOJ1 
imltlenru~ti,o!1Ja!le :du Travalill Je 
nellif oC'llOhre rrilll1lClUif oonlt qua­
r"al!1Jue-s.ix, au murs de s,a vilnigt-

., .' '., neJU'V.ettne ses~,~oln, qUJj Seilt' ,uenue 
a MOInltreall. 

Les vers,i'on.s. lf.naln~a,ilSe et anlg­
ihi:se ,du 'text,e idlu preSeJ1.it insltru­
ml()Dlt Id'ame,Dldle:menlt' fonlt ega':e­
ffienlt Ifoli,. 

Bn Ifrüi die qUloi Olltt appose 
kurs si'g;nlaltuJr:es, ce premie,r jour 
de nlolvemlhre 1946. 

Kontfer,fjnz d~r :Lnlterru<!ltlj.ona~,en 
Aliheilt\Sorl~alni'S1~tiÜinl am· 9. Okto­
her 1946 .i11l Mon!tirea'l 1m Ver­
llaJÜlfe iihrer nleununlcliz~.a:nz~g~N~n 
T'aJg1uIlIg ondinUlnlgs:gemäß ,allllge­
nOlITlJmen. halt. 

Der JranizölSli,sche IUl11ld1 ,der 
ellllg'EIS,che Wor,c:,a.ut, des Textes 
,di,eser Albä'rudenulnlgslu!1kUlnd:e ~Ii,n:d 
,i,n glcilcher Wei'S,e maJß,gebe:nld. 

Dies halben <!Im 1. November 
1946 durch. ihre Unterschriften 
heJU,rk ui11lc1iet: 

The President af the Coruf'erence, Le Pres,~den(t Idle Ja Conlferenoe, Der Präsiide:nt lder Konferenrz: 

HUMPH!RIEY MITCHELiL. HUMBHRlEY MITCHELL. 

The Director~Genenal of the iLe Direotleur ,g6nemvl dlu Bureau Der GeneralMiroC®tor_ ~des ImeT_ 
Intern.ationa,l Lalbour Office, inltemalt.ionall ,du Travai,ll, J1jaltivo'!1Ja,kn: Arlbeitsalmtl6s: 

EDWAiRiD PHlELAN. EDWARD PHELAN. EDWA,RlD PHELAN. 

o. 
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